
Wiksimdemr Tsgblstt .
11,000 Btonnenten . ioko . <~ .

Erscheint täglich , außer Montag ». vj/CtJtUIlDet 1852 . Anzeigen :

Bezugs - Preis - Die einspaltige Garmondzeile oder
* • » ” * • ffi . w . ksa O ______ iSLÄLS » - Reclamen die
» »natlich . . . . — Expedttron : Langgasse 27 . Holungen Preis - Ermäßigung .

Sonntag , den 23 . Marz 1890 .

Kinderwagen jeder Art
.

Fabrikate der ersten Kinderwagen - Fabrik Deutschlands .

5 * Grösstes Lager am Platze
. 2

ir -
“

zusiäiteAvÄäX78Ät :
“ e um “ PrMent « *

Ich offerire

Kirchgasse 2

. T ----- ------- - v *vuufilulB einen grossenmem Lager nunmehr vollständig assortirt . >

Federn
zum Waschen , Färben und Krausen bitte ich
in dem Putz - und Btode - Gcschäft von Heinrich
Zahn , Kirchgasse 28 , abgeben zu wollen . 3710

J . Quirein .

Garantie - Kämme
,

bester U . billigster Frisirkamm .
Jeder zerbrochene Kamm

'
wird

gratis umgetauecht .

Garantie - Zahnbürsten
,

welche keine Borsten verlieren und event . gratis um .
getauscht werden . Jedes Stück ist mit meiner Firma ver¬sehen und kostet nur 50 Pfennig . )

Sonnen - Schirme
,

vorjährige , zu bedeutend herabgesetzten Preisen .
Eine Parthie Seiden - Atlas Damen - En - tout - cas

mit feinen Stöcken a M . 8 . 50 .
Feinste modern gestreifte Damen - En - tout - cas in

Seiden - Atlas ä Mk . 2 . 80 . 4993

J . Keul , 18 Ellenbogengasse 18 .
Grosses Galanterie - und Spielwaaren -Magazin .

Firma und Äo . 18 bitte zu beachten .

W * Massenbedarf
ist es mir gelungen , noch kurz vor dem Zustandekommen der Vor
Abschluss zu machen und ist

Kinder ^ Liegewagen
von 11 Mk . an .

Kinder ^ Sitzwagen
von 9,50 Mk . an .

Sitz * u . Liegewagen
von 20 Mk . an .

Amerik . Kastenwaaei
von 30 Mk . an .

ö

• * "" Al,e Wagenthelle , als Verdecke , Rider , Kapseln , aneh einzeln . - OB

„
Neueste Papons ! — Neueste Farben >

Nur neue Wagen , Vermlethen findet aus naheliegenden « Winden nicht statt .

Caspar Führer ’
» Bazar

( Inh . : . ff - F . Führer ) ,

Kirchgasse 8 und Langgasse 4 ,

Caspar Führers 50- Pfg.
- Bazar

(Inh . : J . F . Führer ) , Langgasse 4 .
Galanterie - und Spielwaaren , Haushaltungs - und Gebrauchs -
_______ ____________

Artikel jeder Art . 5443
Neuer schwarzer Herren - Tuchanzua <, « *

™

verkaufen . Näh . in der Tagbl .- Exp .
aud ) 5ra ^
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Saalban Nerothal
, j

Heute Sonntag , Nachmittags 4 und Abends 7 *M Uhr :

MesdlldMr Mkl - GkWA - Dmi « .

Heute Sonntag , Nachmittags 3 Uhr , findet unser

66

Unsere werthen Mitglieder , sowie Freunde und Gönner des
Clubs sind höflichst hierzu eingeladen . 392

Der Vorstand . .

Turn - Verein .

Heute Sonntag , den 23 . März Nach¬
mittags 3 Uhr , findet in unserer Turnhalle
Hellmundstrafie 33

großes Kchouturnen
statt , wozu wir unsere Mitglieder und Freunde ergebenst einladen .

Abends 8 Uhr zur Erinnerung an die Einweihung
der Turnhalle :

Millen - Abend mit Concert und Tanz .
NB . Zu der am Abend , sowie zu allen fernerhin stattsindenden

Veranstaltungen sind die Legitimationskarten vorzuzeigen . 377

Der Vorstand .

EmewerBiogf
der Schlossfreiheits - Loose besorgen franco zu
Originalpreisen gegen Erstattung des Rückportos bis
zum 29 . d . M . ( H . 62102 ) 54

Moriz Stiebe ! Söhne
, Bankgeschäft ,

8 Gr . Eschenheimerstr . 8 , Frankfurt a . M .

Soeben ist erschienen und in der Edel ’schen Buch -
druckerei , Mühlgasse 2 , zu haben :

Für alle Arbeiter , Arbeiterinnen , Dienstboten re .

unter gütiger Mitwirkung
von FrL Euphrosine Nachtigall , KönigL Hofopern¬
sängerin (Sopran ) , Frl . Helene von Hudeln , Opern¬
sängerin aus Aachen (Alt ) , der Herren Alwin Ruflfeni ,
KönigL Hofopernsänger (Bass ) , Wilhelm Geis , Concert -
sänger von hier ( Tenor ) und der Capelle des Hess .

Füsilier - Regiments No . 80 (von Gersdorff ) ,
unter Leitung des Vereinsdirigenten Herrn Carl Hofheüiz .

Programm .

„ Die sieben Worte des Erlösers am Kreuz “

,
Oratorium für Chor , Soli und Orchester von J . Haydn .

Eintrittskarten : Reservirter Platz 2 Hk . nicht
reservlrter Platz 1 Hk . , Emporbühne 50 Pf
sowie Textbücher ä 10 Pf . sind zu haben in den
Buchhandlungen von Jurany A Hensel , Feller A
Hecks , Langgasse , und Moritz A Munzel , Wilhelm -

strasse , sowie Abends an der Kasse . 160

Roßes Concert und Uorßellnh
der Sängtr - Gesellschaft H . Trabant und des mit so viele «

Beifall aufgenommenen Salon - Humoristen P . Born .

. Durch reiches , abwechselndes Programm wird die
Gesellschaft in Vorträgen ganz neuer Couplets und Duetten
das hochverehrliche Publikum üuf das Angenehmste unterhalten

Eintrittspreis ä Person zu einer Vorstellung 20 Pf .
Zu recht zahlreichem Besuche lade ergebenst ein .

Hochachtungsvoll

II . Trabant #
Gesangverein

'

er Männer - Club
Heute Sonntag , Ahends 8 Uhr :

Geselliger Familienabend
im Saale des Hotel „ Zum Hahn "

, Spiegelgasse .

Die

Juvaliditäts - und Mcrsversicheriing
Kurze Erklärung

der

Rechten und Pflichten ,
welche sich aus dem Reichsgesetz , betr . die Jnvaliditäts - uni
Altersversicherung vom 22 . Juni 1889 , ergeben , mit besondere !

Berücksichtigung der Uebergangs - Beftimmungen .

Nach den besten Quellen zusammengestellt und bearbeitet .
Nachdruck verboten .

nach Sonnenberg in den „ Kaisersaal “ statt , wozu
nochmals freundlichst einladet 392

Her Vorstand .

Sonntag , den 30 . Marz , Abends 8 llhrs

Concert
in der Hauptkirche ,

gegeben von dem

________
Druck und Verlag von I . Edel in Wiesbaden .

Gegen Einsendung von 30 Psg . in Marken portofrei
zu beziehe » durch die Edel ’ sche Buchdruckerei

m Wiesbaden . 54981

Das

Herren - n . Knabkit - Kleider - Magazi «

,
Heinrich Martin

,Metzgergasse 18 , empfiehlt Metzgergasse 18
Confirmanden - Anzüge von 14 Mark an ,
Herren . Anzüge „ io „ „ 5491
Nnaben - Anzuge „ 2 „ 50 Pfg . an .

^ A ^ r Tpiegclschrank , kl . Kleiderschrank , 2 Kommode -
und kleinerer Spiegel , Zinkbadewanne , hübst

■
£ 1^ ; r Treppenläufer , Porzellan . Service

5 ’j1 " ' taffen unb Küchengeräthe zu verkaufen Adelhaid
straße 62 , Parterre .
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Sr * Gänzlicher Ausverkauf 2
DUM '

von

£ ! p Strumpf - und Tricotwauren -

Unser Lager ist für die Frühjahrs - Saison „ grossartig “ assortirt in den neuesten Dessins von

Tricot -
, Gloria - und Merveilleux - Taillen ,

schwarz und farbig ,

"

Knaben - Anzügen in Tricot und Cheviot
,

Kinder - Kleidchen und - Mänteln ,

Damen - Unterröcken
und treffen täglich noch Neuheiten ein .

Wir bitten um geneigten Zuspruch .

Lotz
, Soherr & Cie . ,

Ecke Grosse und Kleine Burgstrasse . 4770

Da ich meine Laden - Localitäten nur für Fabrikationszwecke benutzen will ver¬
flog * . kaufe ich sammtliehe Sommer - und Winter - Artikel zu ganz bedeutend

herabgesetzten Preisen und sollte Niemand diese günstige Gelegenheit vorüber -
gehen lassen , seinen Bedarf bei mir zu entnehmen . • 528I

HP Heinrich Kannenberg ,
Specialgeschäft für Strumpf - und Tricotwaaren ,

W * 2b Kirchgasse 2b .

8 Geschäfts Eröffnung .
8

8 Qo, !
® 66 ^ 6

-
mich er &etenst anzuzeigen , dass ich am hiesigen Platze , Webergasse 40 (gegenüber der ♦♦

Mo öaaigasso ) 61U6 ° °

H Handschuh - Fabrik
,

H
♦♦ verbunden mit tt
8 Hnt - und Schirm - Lager , g
n

errichtet habe . Durch langjährige Erfahrungen in diesem Fache bin ich im Stande , allen Anforderungen zu genügen , n
Nicht V2nrden einfachsten bis zu den feinsten , sind in reichster Farbenwahl stets auf ‘Lager . ♦♦

ZZ Handschuhe werden nach Maass in kurzer Zeit zu Fabrikpreisen , unter Garantie für guten N
g schwarz gefärbt

’3 ’ angefertlgt ' betragene Handschuhe werden schön gewaschen , sowie ZZ

♦♦
Hüte , Regenschirme , Hosenträger und Cravatten in grosser Auswahl .

8
ZZ emDfeHTnd VpSn? me “ döm WohlwoUen meiner Freunde und Gönner , sowie eines geehrten Publikums | |
n Hochachtungsvoll Fr . Streaisch , Handschuhmacher . | j
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| Beste ÄVaaren . |Billigste Preise .

Gegründet 1830 . 4443

Die sämmtlichen Gummi - Regenmäntel

I in großer Auswahl , von den geringsten bis MI
L zu den feinsten Qualitäten , zu den billigsten
v Preisen empfiehlt 5513

Bruno Hoffrichter , Hutmacher ,
Faulbrnnnenftrahe 4 .

'

von einfachen bis zu den feinsten Genres ,

verkaufe , um sie gänzlich zu räumen ,

w * weit unter Selbstkostenpreis aus . :

R . Reinglass - 4 Webergasse 4 .

A . Mollath , Samenhandlung ( früher Mauritiusplatz ) , py - jetzt - Hq Michelsberg 14 . 5144

Vertreter : J . Bergmann , Langgasse 22 .

Eine wenig gebrauchte Warnsdorf ’fdje Waschmaschine
ür 34 Mk . (Hälfte des Einkaufspr .) z . Bert . Elisabethenstr . 21 , II .

^ rrrmrmuurmnrmmrnmtxmtnrrmrrmmmNKrmuKurermrr

| Sämentliehe neuen

\ Frühj ahrs - Kleiderstoffe
,

r
\ nur gute , sehr preiswSrdige Qualitäten ,

8
X sind in grossartigster Auswahl eingetroffen . A

Benedict Straus, .
x

'
21 Webergasse 21 . 5473

"

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
Lehens- Versicheruiios - Gesellschaft zu Leipzig . A Confirmanden - Hüte A

assementerie Sah Bacharach
,

Webergasse 2 , im Hotel Zais .
'

Grösstes Lager ausgewählter Neuheiten
in Perlbesätzen , matten Besätzen , Gold - , Silber - und Stahlbesätzen , Zuaven -

____
Jäckchen in Perlen , matt und Gold , Grellbts , Ornamente etc .

W * Sammet - Band und alle Arten seidene Bänder
in den neuesten Farben . 5211
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Seiden - Haus M
. Marchand

3

Wir kauften
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® * 83 Langgasse S3 .
- Mg

Alleinige Fabrik - Niederlage
Orefelder Seiden - Stoffe .

V *

| Verkauf zu Original - Fabrikpreisen . |
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxS

-— — -----------
• 4928

einen grossen 5 * osten creme und weisser € rardinen in abgepassten

Rusten von 2 — 5 Fenstern ,

in guter waschächter Qualität und offeriren beispielsweise

Grösste Auswahl
Tischdecken

,

II ,

Plüschdecken
,

Portieren n . dergl .

360 Ctm . lang , das Fenster Mk . 6 . 50 . 5024

Blumenthal & Lilienstein
, SS .

Mnuta - htalH
feinster Ausführung zu civilen Preisen im

Atelier H . CHaeser ,
Taunusstrasse 19 . 5506

la Lyoner Stahlspäne ,
Parquetbodenwachs , weiss und gelb ,
Leinöl , roh und gekocht ,
Lacke , Oelfarben und Pinsel

empfiehlt
W . Hammer , Droguerie ,

Kirchgasse Sa . 5433
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Lri » Mt Vletor , Annoncen - Expedition , ß

sind in reicher Auswahl eingetroffen und empfehle solche zu billigsten Preisen . 5494 ,
Frantz Sächirg ’

, Webergasse 1 .

as

Erste EualttSt Rindfleisch 46 pfg .

in T ricot - Mädchen - Kleidchen
,

T ricot - Knaben - Anzügen ,

Tricot - Jäckchen und schwarzen Tricot - Taillen

Listen eingetroffen . Gewinne zahle sofort aus , auch für solche
Loose , welche nicht bei mir gekauft wurden . Um zu großen Andrang zu
vermeiden , beliebe (man die Loose jetzt schon zu erneuern , längstens
aber bis 26 . d . M . Spieler 1 . Classe , welche nicht weiter spielen ,
erhalten Rückvergütung bei mir . 5514

de Fallois , 20 Langgasse 20 , Hauptcollecte .

Schlotzfreiheit - LotterieFür Arbeiter .

Arbeits - Hosen , gezwirnte , von 2 — 6 Mk .,
„ in Englisch -Leder von 3 — 10 Mk . ,
„ in Tuch von 3 Mk . 50 Pfg . bis 12 Mk .,

Arbeits - Röcke , «Westen , - Blousen , - Kappen ,
Arbeits - Schürzen in allen Farben u . s. w .

empfiehlt das

Kleider - Magazin von H . Martin
,

M - tzgergasse 18 , Metzgergasse 18 ,
DU " Wiesbaden . “ tR 5497

zum Setzen ,

sowie prima Victoria - u . Mauskartoffel »
empfiehlt

Ein Posten breiter

Zwirngfardiiieii ,
ausgesetzt zum Preise von 5495

3 Mark per Fenster .

Michael Baer , Markt

Für die Frühjahr - und Sommer - Saison
sind

yslsMIe Weilen in Dien- KleiiMollen i
m reichhaltigem Sortiment eingetroffen . J

J . Stamm
,

Gr . Burgstrasse 7
.

t
5002

A . Momberger ,
Moritzstraße 7 . 5456 I fortwährend zu haben Mauergasse 10 .

Korsetts
in großartiger Auswahl empfehlen billigst

Mellinger « L Lipp ,
Ecke der Ellenbogen - u . Neugaffe . 5518

JO W „ ! Patent - Zahnbürsten ,
Ja Mu » welche keine Borsten

verlieren , „ Oreif66 - und „ Merkeiles66 -

Frisirkamm , für beste Qualität und Haltbarkeit
volle Garantie , das Stück 45 Pf . 4992

3 2 Ellenbogengasse 13 .
Grosses Galanterie - und Spielwaaren - Magazin

Firma und Jo . 13 bitte zu beachten .
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3980

Gänzlicher Ausverkauf
wegen Aufgabe meines

Galanterie - & Luxuswaaren - Geschäfts.

E . Beckers .

„
Zur Kronenburg, “

Sonnenbergerstratze 57 .
Bringe meine Lokalitäten , sowie ein anerkannt

. — „ hochfeines Glas Kronen - Bier , reine
Weine , gute Küche , Hansmacher Wurst in freundliche
Erinnerung . 2297

Achtungsvoll Wilh . Feller .

FMT * Sehr empfehlenswert ! ! ! - 5p ? 5499
Geisenheimer ( Weißwein ) . . per Flasche Mk . 1 —
Rüdesheimer „ . . „ „ 1 .20
Atzmannshäuser ( Nothwein ) „ „ n 1 .50

’

Georg 8turnrn ^ Herrngartenstraße 17 .
> 0000000000

Restaurant Adolphshöhe
Unterzeichneter empfiehlt feine Lokalitäten zur Abhaltung

von Hochzeiten , Soupers , Kaffee - Gesellschaften rc . Gleichzeitig
empfehle meine ff . Biere , reine Weine , Aepselwein ,sotme warme und kalte Speisen zu jeder Tageszeit . 4444

Ausstchtsthurm . . .^ Achtungsvoll Ph . Hehler .

3 : Siir Confirmanden. Z
^ " ^ b/nhemden , glatt und geft . Einsätze von 1 .50 bis

6 .50 Mk ., Madchenhemden von 1 .20 Mk . an .
Kragen Manschetten , Halsbinden , Taschen¬

tücher von 20 Pfg . an .
Weitze Unterröcke mit Volants , Stickerei und Ein -

satz von 1 .40 Mk . an .
PiquiS - Röcke 2 Mk .,

' Beinkleider 1 Mk . und
höher .

Hosenträger , Handschuhe
billigst . Wollene Tücher in größter Auswahl .

Korsetts von 75 Pfg . bis 10 Mk .
En - tont - cas und Sonnenschirme , große Aus¬

wahl , von 1 .20 bis 15 Mk . 4454

M . Junker ,
» Zum billigen Laden "

, Webergaffe 31 .

Marktstrasse 13 und Langgasse 13 .
Grosse Auswahl in

Gardinen
,

weiss und creme ,
Gardinen - Spitzen , Gardinen - Haltern ,
Gallerie - Fransen in weiss und farbig , weissem
Rouleaux - Stoflf , Rouleaux - Spitzen und
- Fransen , Rouleaux - Kordeln , weiss und

cr6me , Marquisen - Franzen

zu den billigten Preisen . 4424

Boutelller & Koch .

s Pluvius
,

5
neuester imprägnirter wasserdichter

Regen-
, Promenade - nnd Reise -

Mantel
,

in einfarbig , carrirt und gestreift , in den

einfachsten und elegantesten Fayons .

Gebr
. Rosenthal

,

89 Langgasse 89 .

____________ 371

Neuheiten in schwanen Wollstoffen .
Großes Lager in

Schwarzem Cachemir ,
Crepe ,
Cheviot , 1641
Fantafieftoffen .

Specialität in
Trauerstoffen jeder Art ,
schwarzen Damen - und Kinder -

Schürzen in großer Auswahl .

Karl Perrot , „ Elsässer Zeugladen «
,

Schutzmarke . Wiesbaden , 4 Gr . Burgstraße 4 .

^ QeMrauchs- GeSo ^v von •* Z,0

Porzellan
, Krystall und Glas

Waschtisch - Garnituren
für Hotels und Haushaltungen 4019

offerirt bei bester Qualität billigst
Wilhelm Moppe ,

I5a Langgasse 15a .
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Feste Preise Reelle Bedienung

Mn M Will .

Allgsbarg .

Berkaufshäuser :

Mlinlheu .

Wrnderg .

ArinKfuttaM .

Muster

MMMr
gratis .

Aufträge
über 20 Mk .

Postftci .

und Caros , statt Mk . 2 . — ......
1 Posten Beinwollene Seb otten - Caros , aparte Farbenstellungen

auf geschlossenem Cachemir -Fond , statt 2 Mk ......
1 Posten Beinwollene Panama - Loden , feinstes Promenade - und

Reisecostüm , englischer Geschmack , statt Mk . 2 .50 . . . .
1 Posten Beinwollene englische Cheviots in Caros , Streifen

.
und Melangen , lüft - und waschächt , statt Mk . 2 .80 . . .

1 Posten Beinwollene Cachemir des Indes , einfarbiger , weicher
Costümstoff in 24 Farben , statt 3 Mk ........

« nt > AattAeits itt großartigen Assortimente « auf Lage « ausgelegten , soliden wie hochfeinste «

Wiesbaden
,

8 Webergasse 8

Empfehlen durch die enormen directen Anschaffungen für unsere 8 Geschäfte zu unvergleichlich niedrigsten Preisen .

Als nie wiederkehrende

Posten und Geiegenheitsbäufe

83erontoottlidh für bie Kebaction : ffi . ® <6ulte vom Brühl : für den Anz - igentb - il - C . Rötherdt , Beibe in Wiesbaden .Rotationsvre .ien -Druck und Verlag der L . Schellenberg scheu Hof -Buchdruckcrei m Wiesbaden .

doppeltbreit Meter Mk . 1 . 25 .

doppeltbreit Meter Mk . 1 . 50 .

doppeltbreit Meter Mk . 1 . 80 .

doppeltbreit Meter Mk . 1 . 80 .

doppeltbreit Meter Mk . 2 . — .

N euheiten

der Frühjahrs - Saison 1890
in Wollen - und Zeiöen - Uoffen

Für Confirmations - Kleider ,

. schwarz , weiß , crtzme und elfenbein . Rein Wollenstoffe in glatt , gestreift und gemustert ,
Meter Mk . 2 . — , 1 . 50 , 1 .

offeriren nachstehend :

1 Posten dauerhafte Modestoffe in Caros , Streifen und noppe , für
Haus - und Straßenkleider . •

......... doppeltbreit Meter 60 und 75 Pf »
1 Posten unverwüstliche Sommertuche in schmalen Streifen ,

*

decatirt und nadelfertig ............ doppeltbreit Meter 85 Pf » .
1 Posten Beinwollene Serge - Cachemlre , feingeköpert , in allen Farben doppeltbreit Meter 1 Mk .
1 Posten Beinwollene Vigoureux in neuesten Streifen , Diagonals

299
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Der Kemgs - Prers!Z

W

W

GüHm DkM - DerWrWL - Ailk .

Haupt - Agentur Wiesbaden : 3940

Zohann -Supp ,

Kriedrich Gtt ,

Ortsdiener Stahl ,

Frau SchtinK Wwe . ,

ßonrad Speth ,

Christ . Wicscnboru Mwe . ;

Kierstadt . .

Dotzheim . .

Grbenheim .

, Rambach . .
I Schierste ! « .

Sonnenberg .

Hermann Kühl , Kirchgasse 2 » -

General - Agentur der Köln . Unfall - Versicherungs -
Actien - Gesellschaft in Köln .

Einzeln - UrrfM -, Reise - nnd Glas -Versicherung .

Dasselbe — gegründet 1852 — erscheint in einer Auflage von

— = 11,000 Exemplaren = —

sich somit nicht nur das älteste und eingebürgertste , sondern auch das am meisten verbreitete Blatt der Stadt -
Wiesbaden nennen .

W

W

Zur Veröffentlichung von

Anzeigen aller Art
ist das „ Wiesbadener Tagblatt " von allen in
Wiesbaden und der Umgcgcnb erscheinenden Blättern

,,das geeignetste und billigte nnd durch seine starke
Verbreitung in allen Schichten der Bevölkerung ,
namentlich auch in Aremdcukreifen ,
von unübertroffener Wirkung .

Künstliche Zähne , Plombiren re .

dauerhaft und schmerzlos zu reellen Preisen . 3522

15 . K im bei , Nachf . : W . Bunker ,
Friedrichstraße 21 ( im früh . Hause des Hrn . Zahnarzt Cramer ) .

Eine Parthie getragener Kleider ( darunter ein Con -
frrmandeu - Anzug ) zu verk . Taunusstraße 8 , Part . 5023

Reklamen r 30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .
Ernzclne SRummcrn und Belege 5 Pfennig .
Beilage - Gebühr Mark 20 für die Stadt -Auflage ,

für die Gesammt -Austage Mark 25 pro Beilage .
Nachfrage - Gevühr 10 Pfennig .
Offerten - Gebühr 50 Pfennig .

des „ Wiesbadener Tagblatt " beträgt hier in Wiesbaden

Vierteljährlich 1 M . 50 Mg . 1

m ° n - NIch . - „ 50 „
Bestellungen auf das mit dem 1 . April 1890 beginnende

neue Vierteljahr beliebe man für

hier ..... im Verlag , Langgaffe 27 ,
auswärts . . bei den zunächst gelegenen Post »

ämtern (Zeitungs -Postverzeichnitz No . 6549 ) zu machen .
Außerdem haben wir an den größeren Nachbarorten Zweig -

Expeditionen errichtet und zwar in :

Kiedrich - Mosbach . bei Theodor Iloemer ,

daselbst werden Bestellungen auf das „ Wiesbadener Tagblatt "

zum Preise von Mark 1 . 93 für das Vierteljahr einschließlich
Bringerlohn , jederzeit entgegengenommen .'

Die Angaben von Wohuungsveränderungen
innerhalb der hiesigen Stadt bitten wir , um eine pünktliche
Zustellung des Blattes ermöglichen zu können , im Verlag ,
Langgaffe 27 , — nicht bei den betreffenden Zustellungs¬
boten — erfolgen zu lassen .

Der A « xeige « - Dreis
beträgt für die ■einmal gespaltene Garmond - Zeile
15 Pfg . ; Preis - Ermäßigung tritt ein bei Wieder¬
holung derselben Anzeige in kurzen Zwischenräumen
und zwar bei :
3 - maliger Wiederholung ........ 10 % ,
4— 6 -maliger Wiederholung ....... 20 % ,
7 - maliger und öfterer Wiederholung . . . . 25 % .

m " Wiesbadener Tagblatt "
, erscheint täglich mit Ausnahme des Montags und bringt , außer den

Veroffentnchungen der hiesigen Bürgermeisterei , alle , sonstigen amtlichen Bekanntmachungen , Marktberichte , Verloosungen ,insbesondere die ausführlichen Listen der Preußischen Claffen -Lotterie , die tägliche Fremdenliste , Fremdenführer ,Theaterzettel , Berichte des Standesamts , Fahrten -Pläne , Schiffsnachrichtcn , Witterungsberichte , Geldpreise re. rc .
. Der redaktionelle Thcil des „ Wiesbadener Tagblati " enthält stets die neuesten Berichte über heimische und

'e Sage « eretgntf,e , über die Gerichtsverhandlungen , über die Sitzungen der städtischen Körperschaften , des Bezirks - und
Stadt -Ausschusses , das Vereinswesen re . ; den Vorgängen auf den Gebieten der Kunst , Musik und Literatur widmet der
redaetlonelle Theil des „ Wiesbadener Tagblatt " besondere Sorgfalt und gießt außerdem seinen Lesern ein übersichtliches
" “ J .

‘
£ .toDS ‘ über die wichtigsten Ereignisse innerhalb des deutschen Reiches , als auch über diejenigen im Auslande . Das

„ Wiesbadener Tagblatt " bringt unter der Ueberschrift „ Neueste Nachrichten " auch Draht -Meldungen wichtigen
Inhalts gleichzeitig mit anderen , auf gleiche Weise bedienten Morgenzeitungen , gicbt „Haus - und landwirthschaftliche Winke "

,liefert L >port - und Patentberichte und Mittheilungen aus „ Bädern und Sommerfrischen "
.

, Zn seinem Unteryaltungstheil bietet das
„ Wiesbadener Tagvlatt " seinen Lesern stets
fesselnde , größere wie kleinere Erzählungen , Plaudereien ,
Lebensbilder , wissenschaftliche und gemeinnützige Auf¬
sätze und ein reichhaltiges Vermischtes .
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Webergasse 4 .

108

H . Matthes jr .

Claviermachjer

Transponir ^ Piano
’
s

von Kaim & Sohn , Kirchheim .

Bh . ™ ™ . Wolff
,

Mmsttte - unö UrmmiMMn ,

Inhaber : Hugo Smith ,

Hof - Lieferant Ihrer König ! . Hoheit der Frau
Prinzessin Christian v . Schleswig -Holstein .

Niederlage der als vorzüglich anerkannten Instrumente von
0 . Sechsteln und W . Biese , sowie auch aus anderen soliden

Fabriken .

Piano - Magazin .

Alleiniger Vertreter von B _ Lipp & Sohn , Äeitter &
Winkelmann und anderen renommirten Fabriken .

Gespielte Instrumente werden verkauft und eingetauecht .
Vertreter von Ph . J . Trayser & Co . , Harmonium «

Fabrik , Stuttgart .
DU " Gebrauchte Instrumente zu billigen Preisen . - Wq

-

Reparaturen werden bestens ausgeführt .

Mehrjährige Garantie . - Berkaus und Miethe .

Piano - Magasin

Adolph Abler
29 Taunusstrasse 29 . 154

Alleiniger Vertreter der berühmten Fabrikate
von Schiedmayer Sohne , Julins Feurich , G .
Sehwechten , Bud . Ibach Sohn etc . etc .

Verkauf und Miethe .

Reparaturen und Stimmungen .

Gehr
. Sdiellenkrg ,

Kirchgasse 33 .

Piano - Magazin
( Verkauf und Miethe ) . 185

Alleinige Vertretung der berühmten Fabrikate von

Jul . Bluthner ,
Schiedmayer , Dörner , G . A . Ibach , Berdux, ,

Band , Francke , sowie anderer solider Fabriken .
Größte Auswahl . — Billigste Preise .

Mechanisches Pianino , welches auch in gewöhnlicher Weise
gespielt werden kann , Clavier - Automat , Harmoniums .

Gebrauchte Instrumente zu billigen Preisen .

Eintausch u . Ankauf gebrauchter Instrumente .

MDIleiihlliidlW ntlill WMllt .

Alle Arten Instrumente , sowie sämmtliche Mufikrequisiten ,
iralienische und deutsche Saiten . Fabrikation von Zithern

und Zither - Saiten . Reparatur - Werkstätte .

Schwarze Cachemire
in allen Preislagen ,

extra prima Blaudruck , waschechte
baumwoll . Kleiderstoffe .

Kirchgasse 27 . Phil . Peusch , Kirchgasse 27 .
Bettfedern , garantirt rein und staubfrei . 5195

______
Reparatnr - Werkst ätte . — Stimmungen . 253

A . L . Ernst
, skaL ,

Vlano -
. Orgel - und garmuüjnm - Mngngu .

Niederlage der vorzüglichsten , mit ersten Preise «
prämtirte « Fabrikate Deutschlands und Amerikas ,als : Steingraber ( System Steinway ) , Bosenkram
Mann , Klems , Knauss , J . Pfeiffer , Estey & Co .
Karn ■& Co . , Smith Organ Co . etc . etc . -
5 Jahre Garantie . —

Mieth - Anstalt für Pianinos und Harmoniums .
Eintausch gebrauchter Instrumente .
Reparaturen und Stimmungen .
Musikalien - Handlung nebst Leih - Institut .
Den verehr ! . Abonnenten stehen auch sämmtliche in d «

Collection Litolff , Volksausgabe Breitkopf <U
Härtel , den Editionen Schuberth , Steingräber UN»
Peters enthaltenen größeren Werke zur gefl . Verfügung

Niederlage der neuesten mechanischen Musik - Jnstr «
mente : Pianophon , Seraphine rc . rc . 845 «

nut garantirt neuen F,edern und von hübschem Jnlcttstoff
für nur /

12 . —
, 15 . —

, 20 — Mk .

■ui

Starke eiserne Bettstellen , 5 .50 unV — Mk . p . Stück ,
Matratzen , dazu passend , 4 .50 und 6 .— Mk . per Stück .
Starke Holz - Bettstellen , nußbaum - lackirt , mit guter Sprung¬

federmatratze , für nur 23 Mk .

-B . Renjamän , Betten - Fabrik ,
Altona , Gr . Johannisftraße 89 .

M . OiFeMstadt
,

!
Wiesbaden , 1 Neugasse 11

Fkülerglw - GrOndluiig « gd Glaserei , 455 !

@ 1̂ * Mder - Gmrahmegrschäft .

Großes Lager von Bilderleisten , Spiegeln , Spiegelgläserit
GallerW und Glaserdiamanten . Reelle und feste Preise ,

Die Magen - Fabrik
von j

w Baptist Röder , Mainz ,
empfiehlt Luxuswagen jeder Art und leichte billig Halbverdeck

____ Zum Seltstfahren . ( N . 21421 ) 14
'

W * Reparaturen prompt .
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Mit Gegenwärtigem erlaube mir ergebenst anzuzeigen , baß ich das

des sei . Herrn

Hochachtungsvoll

Carl Mertz
5885

A . Schirg , König ! . Hoflieferant , Schillerplatz 2
,

käuflich übernommen habe und dasselbe unter der seitherigen Firma unverändert weiterführen werde .
Indem ich bitte , das meinem Herrn Vorgänger geschenkte Vertrauen auch mir übertragen zu wollen , zeichne

zu den billigsten Preisen .

„ . . . _ _ ___ Vertreter für den Reg.-ßez . Wiesbaden :
GALLO & ESCH EN BRENN ER , Weinhanilung , Rheinstrasse 15 ,

WACHENHEIMZRheinpfi
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W ilhelmstrasse 18 ,

ft ! Willy
<►3 » o ,

Langgasse 50 ,

11 | Mir . 1 . 80 die ganze Flasche ,

♦S $ „ 1 . 1 © „ halbe „

O . T5

5617

4887

frische zum Sieden , 5 Pf . , 100 Tt . 4 Mk .’wtvO 90 Pf . , Schwalbacherstraße 71 ,

sowie große Auswahl in allen Sorten Bonbons empfiehlt

Heini *. Eifert . Neugasse 24 .

mräKCe ^ a1 ^ auswärtige Erzeugnisse wählen , wenn man hier am
Platze besser und billiger kauft .

J . C . Bürgener , Hellmundstraße 35 ( Telephon 1 * 0 ) .
Kaffee - Brennerei neuester Art mit Maschinen - Betrieb .

Verkaufsstellen hier bei den
Herren Bürgener & Mosbach , Delaspeestr . 5 , am Markt ,

Mosbach , Adlerstraße 12 . 2118

« Oscar Tietze ’
s Zwiebel - Bonbons ,

| Malzextract - Bonbons ,
» Kräuter - Malzzucker ,

Dresdener Osterbrode ,
feinster Kaffee - Kuchen . * 974

Bäckerei
'
M . Maldaner9 Conditorei .

Telephon 184 . Telephon 184 .

Das Kostbarste ist
eine feine kräftige und wohlschmeckende Tasse Kaffee : solche zubereiten , kaufe man von dem so sehr beliebten gebrannten Kaffee :

„ viertel „

Cacao , Biscuits

FELIX FOTIN
,

unübertroffen , anerkannt feinste Marke .

27 IWedasiien .
Hors conconrs Expon Havre 1887 .
Hots conconrs „ Paris 1889 .
Membre du Jury „ „ 1889 .

Zu haben bei :

A . Sehirg , Hoflieferant
, Wiesbaden .

ist bei :

tXl Georg Bücher ,



Portieren
, Tischdecken

ä 28 .

ä 12 ,

ä 4 .50 , 5 . 12 bis ä 12 .

17 Kirchgasse 17 ,

nächst der Louisenstraße .

Confection

Confirmanden - Anzüge

Garantie
für guten Sitz und Ausstattung

Nach Maass

Confirmanden - Anzüge

20 Mk .

Extra - Größen und - Weiten stets
vorräthig .

16 .— , 18 .— , 20 .— bis 30 Mk .

Herren - Anzüge
18 .— , 25 . — , 30 .— bis 60 Mk .

Herren - Hosen

32 — , 35 .— , 36 .— bis 40 Mk .

Herren - Anzüge
- , 48 .— , 50 .— , 55 .— bis 70 Mk .

Herren - Hosen
15 .— , 18 .— , 20 .— , 22 .— bis 26 Mk .

MW■< •

Seite IS Miesd » dettev T -rgdlatt . R » . 70

Rouleaux « und Möbelstoffen
zum Ausverkauf

und geben auf sämmtliche Artikel einen

Extra - Rabatt von lO ° /0 . s - » -

Kircligasse 9
,
fecliw

.
Iller

, Kircligasse 9
.

Seltene Gelegenheit .

Wegen Umbau unserer Geschäfts - Localitäten um Platz zu gewinnen , stellen wir unser bedeutendes

Gardinen - Fabrik - Lager
nebst

8 . Hamburger s Confections - fläns
, Langgasse 11 . 4440

Reizende Neuheiten
,

Tricot - Kleiddien Auswahl
f am Lager .
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Bernhard Fuchs
AO

UM

W
I

M

empfiehlt zu unvergleichlich billigen Preisen :

3331

4462

CS

Zwei franz . Betten ( vollständig ) mit Rahmen , 3 - theiligen

2862
W . Blum , Tapezirer .

Für Jünglmgr
im Alter von 12 bis 16 Jahren :

Paletots und Schuwaloffs .

Kaisermäntel und Ulster .

Schüler - Anzüge .

Fantasie - Anzüge .

Kammgarn - Anzüge .

Sackröcke .

Hosen und Westen .

Gestreifte Beinkleider .

Für Herren :

Paletots und
Stanleymäntel .
Havelocks und
Reisemäntel .
Rock - Anzüge .
Sack - Anzüge . - '

Jaquett - Anzüge .
Gehröcke und Westen .
Einzelne Röcke .
Hosen und Weste » .
Schlaf - und Comptoirröcke .
Jagd - Joppen .

Niederlage
von

ÜZur Saison ! !
GrSsste Auswahl in Filz - , Seiden - , Mechanik - und

Strohhuten in allen Qualitäten von den geringsten bis hoch¬
feinsten . Mützen und Schirmlager empfiehlt

IM . 33ing9 Hutmacher ,
19 Marktstrasse 19 .

! Eigene Werkstätte !

Neuanfertigung von Seiden - und Filzhüten .
Waschen , Färben , Fa ^ onniren der Filz - , Seiden - und Strohhüte .

Prompte reelle Bedienung . Billige Preise .

Elegant und dauer -

haft .
5165 3 $

Niederlage
von

Battersby
& Cie . ,

London .

MASWWiWWMNWMiMSMSMrWtÄSÄKiZxM

Für Knaben
von 2 bis 10 Jahren :

Faltenkleid - Anziige .

i Marine - Anzüge .

Fa ? on - Auzüge .

Englische Blonsen - und Z
L Falten - Auzüge .

Fantasie - Anzüge .

Zwiru - Bnckskin - Anzüge .

Kuaben - Paletots .

Taunusftraste 39 , 2 . St . , sind wegen Aufgabe des Haus -
~

___ 1 ...... ,
haltes Möbel , Haus - und Küchengcräthe freihändig gegen Roßhaarmatratzen und Keilen , sowie eine Garnitur Polstermöbel
Baarzahlung zu festen Preisen zu verkaufen . Einzusehen täglich billig zu verkaufen Marktstraße 22 , Seitenb . 2 St . hoch .

‘

von 8 — 10l/2 Uhr Morgens . 5163
— —

Habig
in

Wien .

Extra fein und

leicht .
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Fritz Frees
, Architekt .

NB . Das Büreau befindet sich vorläufig

SchuLberg 19 , im Seitenbau . 4436

Tapeten .

H . Stadtfeld .

hiermit an .

Strohhiite werden gewaschen , gefärbt , nach den neuesten Modellen
fagonnirt und bestens besorgt . 45w

alle im Hochbau und in der Canalisation vorkommenden Zeichnungen , Kostenanschläge , Bauleitung , Rechnungswesen und
Revisionen rc . bei praknscher , gewifienhafter Ausführung und reellen Preisen zu empfehlen .

Wiesbaden , den 23 . März 1890 .

Paul Strasburger
Bankgeschäft

,

Wiesbaden
, Wilhelmstrasse 22 .

nebst Gebrauchs - Anweisung allein licht zu haben bei
Dr . H . Kurz , vorm . C . Schellenberg , LÖwen - Apotheke ,
Langgasse 31 , gegenüber dem „ Hotel Adler “

. 284

Empfehle mein reich assortirtes Lager sämmtlicher Neuheiten zu billigsten
Preisen . 4221

Wilhelm Gerhardt , Kirchgasse 40 .

„
Dentila “ S '

Ä Zahnschmerz Stadtfeld ’
sches Augenwasser

u . ist bei hohlen Zähnen , als auch rheumat . Schmerz von überraschender - - - -

Wirkung . Erhältlich per Fl . 50 Pf . in Wiesbaden bei Moebus ,
Taunusstr . 25 ; Weygandt , Kirchgasse 18 ; Brettle , Taunusstr . 39 ;
Lhn , Feldstr . 10 ; Jung , Schulg . 15 ; inOffenbachbcissr . Schmidt

Am 1 . April fällige Coupons bezahle ich schon von jetzt an , ohne Abzug .
Ich halte mich zur Ausführung aller in ’

s Bankfach einschlagenden Geschäfte bestens empfohlen
insbesondere zum Kauf und Verkauf von Werthpapieren (Ausführungen zum
amtlich notirten Tageskurse , billigste Provisionsberechnung ) .

Ertheilung von Rathschlä ^ en auf Grund anerkannt vorzüglicher Infor¬
mationen und nach solidesten Grundsätzen . 4884

Controle aller Verloosung ^en , event . mit Garantie gegen Äinsverlust .

Die Slrolihiilliiliiik von H
. Denoel

,
5 Kleine Burgstrasse S ,

aeigt den Empfang aller Neuheiten in

Geschlffts - Empfxhlimg .

( Für Bauherren . )
Der Unterzeichnete erlaubt sich dem hiesigen und auswilrtigen baulustigen Publikum , sowie allen Bekannten setzz
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8

— . Marktstraße 12
,

ISt .

Betton -MübelS
*

_ , ( am Rathhaus ) .

. s ?l » | Große Auswahl in completen
^ MNlNgmK neu angefertigten Betten jeder Art ,

Kleider - und Spiegclschränken ,
Dertieow ' s , Kommoden , Tischen ,
Stühlen , Sopha ' s re . , einz . Matratzen ,
Deckbetten , Kissen , Strohsäcke , Alles
sehr billig im Betten - und Möbelgeschäft von

Phil » JLauth , Tapezirer .

M ( Eigene Werkstätte ) . 1933
Transport nach hier und auswärts frei .

Möbel
, Betten

, Spiegel .

Vollständige , polirte französische und lackirte Nußbaum - Betten
jeder Art , Kasten - und Polstermöbcl u . s . w . unter Garantie
sehr billig zu verkaufen in der Möbel - « nd Betten - Fabrik

HF * * 22 Michelsberg 22 .

Georg Beinerner .

Transport hier und außerhalb frei . 381

SM7 Einige Salon - , Speise - und Schlafzimmer -

Einrichtungen , sowie einzelne Betten und Garnituren
billig zu verkaufen . B . Schmitt , Friedrichstraße 13 . 3942

5=

(7 . Forts .)

Unter der Herzogskrone .

Novelle von Reinhold Hrtman « .

Sie grüßte noch einmal mit ruhiger Freundlichkeit und ging
dann leichten Schrittes dem Hause zu . Felix aber trat den Rück¬
weg zum Schlosse in einer so glückseligen Stimmung an , wie sie
ihn seit seinen Knabenjahren kaum jemals erfüllt hatte . Als er
das Felsstück am Eingänge des Thales erreichte , sah er zu seinem
Erstaunen , daß Helene dort noch immer in der nämlichen Stellung
saß , in der er sie vor tütet Stunde getroffen . Offenbar mußte
das seltsame Kind dort Jemanden erwarten , oder aber eine ge¬
waltige Sehnsucht mußte ihre Blicke in jene Richtung bannen .
Diesmal schien sie die Annäherung des Doctors nicht einmal zu
bemerken . Wenigstens wandte sie den Kopf nicht zur Seite , als
er an ihrem hohen Sitze vorüberschritt .

Felix traf den Herzog in einer ungewöhnlichen Aufregung
und Unruhe . Die Confercnz mit dem Grafen hatte ihn sichtlich
angegriffen , denn sein Gesicht war bleich und seine Zuge hatten
einen gespannten Ausdruck .

« Ich habe Sie bereits erwartet , lieber Doctor,
" rief er dem

jungen Schriftsteller entgegen . „ Ich sehne mich darnach , endlich
von etwas Anderem zu reden , als von Familieninteressen und
Staatsrücksichten . Es ist ein Glück für meine Nerven , daß dieser
unermüdliche Graf endlich fort ist .

"

„ Und welche Entscheidung haben Eure Hoheit getroffen ? "

„ Ich sagte Ihnen ja schon gestern , daß ich das Anerbieten
meiner Familie nicht annehmen kann . Schelten Sie mich darüber
meinetwegen — nur nicht jetzt ! — Ich möchte den lästigen
Zwischenfall so bald als möglich vergessen .

"

Sie setzten sich zum Frühstück nieder ; aber die einzelnen
Gänge wurden fast unberührt wieder davongetragen .

„ Wissen Sie auch, " sagte der Herzog nach längerem Schweigen ,
„ daß ich unter der Hand einige Erkundigungen nach den Be¬
wohnern deS kleinen Landhauses eingezogen habe , dem wir gestern
einen so wenig ceremoniellen Besuch abstatteten , die Villa ist von
der Wittwe eines längst verstorbenen Legalionsraths vou Mvhren -
heim gemiethet worden ; aber die arme Frau ist leider hoffnungs¬
los krank . Mein Arzt , der sie ebenfalls behandelt , hat es mir
versichert . Sie ist von Geburt eine Griechin , und diese Abstammung
erklärt auch das eigenartige Aussehen der beiden Mädchen . —

Ich würde es bedauern , wenn trotz der nahen Nachbarschaft eine
Fortsetzung der Bekanntschaft unmöglich wäre . "

„ Hoheit vergessen , daß Sie selbst sich bei den Damen unter
einem falschen Namen eingeführt . "

„ Es war eine Eingebung des Augenblicks , die ich indessen
nicht bereuen kann . Bei der eingezogenen Lebensweise des Fräulein
von Mohrenheim wird sie sicherlich nichts von der harmlosen
Täuschung erfahren .

"

„ Aber wenn es dennoch geschähe , so würde sie Ihnen gewiß
nicht verzeihen . Sie gehört zu jenen Naturen , die man vielleicht
ungestraft kränken , aber nicht ungestraft hintergehen darf . "

Der Herzog lächelte .
„ Sie machen bereits Schlüsse auf den Charakter der jungen

Dame , lieber Doctor , und haben doch fast noch weniger mit ihr
gesprochen , als ich selbst . Aber ich wundere mich darüber nicht ;
denn daß dieses Mädchen ungewöhnlich sei — und ungewöhnlich
tm allerbesten Sinne — das habe auch ich schon in den ersten
Mmuten unserer Begegnung empfunden . "

Es wäre nun eigentlich ganz natürlich gewesen , daß Felix
des Zusammentreffens vom heutigen Morgen Erwähnung gethan
hatte . Es war ja auch durchaus nicht seine Absicht gewesen , e§
3« verschweigen ; und doch wollte in diesem Augenblick das Harm - ,
lose Geständniß nicht über seine Lippen . Gerade der unverkenn¬
baren Ahnungslosigkeit des Herzogs gegenüber suchte er vergeblich
nach der geeigneten Form für eine Mittheilung , von der er au §
Gründen , die ihm selbst nicht klar waren , annahm , daß sie Reimer
unangenehm berühren würde , — und über diesem zweifelnden
Schweigen verging der geeignete Moment .

Der Herzog erhob sich von der Tafel und sagte leichthin :
„ Ich glaube , man könnte es versuchen , noch einmal seine Auf¬
wartung in der Villa zu machen . Vor der Hand fteilich müßte
rch dabei der Philologe Paul Müller bleiben . Vielleicht stellt sich
bald der rechte Augenblick ein , in dem ich selbst den kleine « Be¬
trug aufklären könnte . "

Es lag eine eigenthümliche , hoffnungsfreudige Bezüglichkeit
in den letzten Worten , und dem Doctor war eine flüchtige Rütbe
tn dre Wangen gestiegen .

, , / ' ^ UJ “ ' “ fiten Sie dabei auf meine Begleitung verzichtens
Hoheit , sagte er rasch . „ Der Vorwand , welchen Ihnen Ihre Ufa »
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wundung vielleicht zu einem solchen Besuche giebt , ist ja für mich
nicht vorhanden .

"

Ohne es zu wollen , hatte er so heftig gesprochen , daß ihn
der Herzog mit einem gewissen Staunen ansah .

„ Wie Sie wollen , lieber Freund, "
sagte er ruhig . „ Es ist

ja auch sehr wohl möglich , daß ich selbst eine nicht sehr schmeichel¬
hafte Abweisung erfahre ! "

Es wurde nicht weiter darüber gesprochen , und mit der Er¬
klärung , daß es ihn mächtig zur Vollendung seines Theaterstückes
ireibe , zog sich Felix bald darauf in sein Arbeitszimmer zurück .
Aber eine geraume Weile verging , ehe er wirklich die ersten Zeilen
auf das Papier werfen konnte . All sein Frohmuth und seine
Glückseligkeit waren wieder dahin , und als er den Herzog das
Schloß verlassen und den Weg nach dem Walde einschlagen sah ,
warf er die Feder bei Seite und eilte nach der entgegengesetzten
Richtung in den Park , um sich im Schatten einer mächtigen Eiche
auf eine Rasenbank zu werfen und in unfreundliches , düsteres
Hinbrüten zu versinken . ---

Der Kreisphysikus Doctor Bergmüller war bei seinem heutigen
Besuch mit dem Befinden der Frau Legationsräthin von Mohren¬
heim durchaus nicht zufrieden gewesen . Er hatte wiederholt sehr

• ernsthaft den grauen Kopf geschüttelt ; und obwohl er seine eigent¬
lichen Befürchtungen noch verschwieg , war es doch nicht viel

Tröstliches , was er nach dem Verlassen des Krankenzimmers
Stella auf ihre bangen Fragen antworten konnte . Der bekümmerte
Ausdruck im Gesicht des jungen Mädchens erweckte sein Mitleid ,
und er bemühte sich in seiner etwas unbeholfenen Art , sie durch
eine halb scherzhafte Wendung auf andere Gedanken zu bringen .

„ Wissen Sie auch , daß Sie gestern eine sehr bedeutende und
beneidenswerthe Eroberung gemacht haben , liebes Fräulein ? "

fragte er .
Stella sah ihn verwundert an .

„ Eine Eroberung ? Daß ich nicht wüßte ! "

„ Nun , heute Vormittag hat wenigstens Ihr vornehmer Herr
Nachbar mit ungewöhnlicher Wärme von Ihnen und der kleinen
Helene gesprochen .

"

„ Stein vornehmer Nachbar ? Sie bewegen sich in Rükhseln ,
Herr Doctor ! "

„ Aber mein Himmel ! Sind Sie denn so stolz , daß Sie
selbst die Bekanntschaft mit einem Herzog schon nach zwölf Stunden
vergessen haben ? Noch dazu , wenn dieser Herzog ein so liebens¬
würdiger und interessanter Herr ist ! "

Eine jähe Röthe färbte Stella ' s Wangen .

„ Sie müssen sich in einem Jrrthum befinden , Herr Doctor !
Der Zufall hat allerdings zwei Fremde vorübergehend in unser
Haus geführt ; aber es waren keine Herzöge , sondern einfache
Philologen . "

„ Der Eine allerdings ! Seine Hoheit hat öfter eigenthümliche
Neigungen und mag den Schützling wohl auf einer Reise irgendwo
aufgegriffen haben ! Aber der andere , der Bedeutenderes Vor¬
nehmere , das war kein Philologe , sondern der Besitzer von Linden¬
heim , der Herzog Reimer von * — bürg ! "

Stella sah mit einem seltsam starren Blick an dem Arzt
vorbei zum Fenster hinaus .

„ Und Sie sind Ihrer Sache ganz gewiß ? "
fragte sie mit

tonloser Stimme . „ Sie glauben , daß es der Herzog gewagt haben
könnte , mich -ohne jede Ursache und ohne jeden äußeren Zwang
durch die Nennung eines falschen Namens zu betrügen ? "

„ Nun , nun ! Sie drücken sich da etwas hart aus , liebes
Fräulein ! Ein harmloses Jncognito ist für einen vornehmen

. Herrn noch lange kein Betrug , und er hat Ihnen wohl nur die
unvermeidliche Befangenheit ersparen wollen . Nach der Theil -
nahme , die er heute für Sie und Ihre Frau Mutter gezeigt hat ,
dürfen Sie sich jedenfalls gratuliren zu dem Eindruck , den Sie
auf Seine Hoheit gemacht haben . "

„ Ich lege keinen Werth darauf , dem Herzog zu gefallen, "

erwiderte sie hart und kurz abweisend , „ und wenn sich Seine
Hoheit vielleicht noch einmal bei Ihnen nach mir erkundigen sollte ,
Herr Doctor , so sagen Sie — doch nein , sagen Sie nichts ! —

Ich wüßte nicht , was mich veranlassen sollte , mich um die Existenz
dieses Herrn überhaupt zu kümmern . "

Der Doctor verabschiedete sich etwas kleinlaut und kopf¬
schüttelnd machte er sich auf den Weg zu seinen übrigen Patienten .

„ Em solcher Hochmuth ! — Es ist unglaublich ! "
sagte er

mehr als einmal vor sich hin , und dabei malte er sich im Geiste
aus , wie ganz anders sich wohl seine eigenen Töchter benehmen
würden , wenn er ihnen einmal die Freudenbotschaft heim bringen
könnte , daß sie auf einen wahrhaftigen , ächten Herzog Eindruck
gemacht hätten . „ Aber mit Sem bischen Adel glauben sie gleich
obenhinaus gehen zu können — und scheinen doch die Vergoldung
recht nöthig zu haben ! — Na , mir kann ' s am Ende einerlei
sein ! "

Stella ging nicht sogleich in das Krankenzimmer der Mutter ,in welchem sie seit der Rückkehr von ihrem Spaziergange geweilt
hatie , zurück . Die Mittheilung des Arztes hatte sie sichtlich er¬
schüttert , und gewiß war es nicht nur die persönliche Gekränktheit
über den gegen sie verübten Betrug , welche ihren schönen Augen

- - inen so ernsten , schwermüthigen Ausdruck gab .
Plötzlich wurde die Thür des Parterrezimmers aufgerissen

und mit glühenden Wangen huschte Helene herein , sich so eng an
die Schwester schmiegend , daß diese das stürmische Klopfen ihres
Herzens fühlte .

„ Er kommt ! " flüsterte die Kleine . „ Ich habe ihn gesehen ,aber ich bin hinter den Busch geschlüpft , noch ehe er mich gewahr
werden konnte -! Und dann bin ich auf dem anderen Wege hierher
gelaufen , — er ist viel weiter ; aber ich bin ihm doch noch zuvor
gekommen ! Er darf doch hereinkommen , Stella — nicht wahr ? "

Ihre Brust wogte . Die Aufregung und der schnelle Lauf
hatten ihr fast den Atbem geraubt , und ihre mit bittendem Aus¬
druck auf die Schwester gerichleten glühenden Augen sprachen
beredter als die abgerissenen , hastig hervorgestoßenen Worte .

Mit ruhigem Ernst strich Stella ihr bei der Flucht durch
Hecken und Sträucher arg zerzaustes Haar zurecht und drückte sie
sanft in einen Sessel nieder .

„ Ich verstehe Dich nicht , Helene ! Jedenfalls wirst Du Dich
erst beruhigen , ehe Du mir mit etwas klaren Worten erzählst
was Dich zu diesem unverständigen Benehmen veranlaßt hat

'

Du beträgst Dich zuweilen kindischer , als es Deine Jahre ent¬
schuldigen können .

"

'Nur mit halbem Ohr hatte die Kleine auf die Zurechtweisung
gehört . Ihre Blicke ruhten Mit höchster Spannung auf dem durch
die Glasthur sichtbaren Gartenweg , und ein heftiges Zittern ging
durch ihren Körper , als jetzt die Gestalt des Herzogs auf diesem
Wege auftauchte . Auch Stella war leicht zusammengefabren Sie
erhob sich rasch und griff nach dem Klingelzuge , dessen Klang das
Dienstmädchen herbeizurufen pflegte . Helene aber , welche dieser
Bewegung mit sichtlicher Angst gefolgt war , klammerte sich fest an
ihren Arm und verhinderte sie , die Schnur zu ziehen .

„ Du darfst ihn nicht fortschicken , Stella ! Nicht früher als
bis seine Wunde geheilt ist ! — Ich könnte es nicht ertragen
wenn er fortgehen müßte ! "

Es wäre jetzt in der Thal zu spät gewesen , den Besucher
abweisen zu lassen ; denn er war die wenigen Stufen bereits
heraufgeschritten und mußte durch die Glasthür der beiden Mädchen
ansichtig geworden sein . Wenige Augenblicke sväter stand er in
sichtlicher Befangenheit der jungen Dame gegenüber , die sich stolz
aufgerichtet hatte und ihm mit kühler Vornehmheit entgegensah

„ Stern abermaliges Erscheinen ist eine Kühnheit,
'

die nur
durch Ihre liebenswürdige Verzeihung Halbwegs gerechtfertigt
werden könnte "

, sagte er . „ Darf ich hoffen , daß mir diese Ver¬
zeihung zu theil werden wird ? "

Stella wendete sich statt der Antwort an ihre Schwester und
sagte mit nihiger Bestimmtheit :

„ Geh
'

zur Mama , Helene , und rufe mich sofort , wenn sie
nach mir verlangen sollte ! "

Die Kleine zo ^ die Brauen zusammen ; aber sie gehorchte
und ging , die Augen immer auf den Herzog gerichtet , zum Zimmer
hinaus . Als sich die Thür hinter ihr geschlossen hatte , deutete
Stella mit einer kühlen Bewegung auf einen Sessel und sagte
indem sie sich selbst in ziemlich weiter Entfernung niederließ :

'

„ Sie werden mir Tine bestimmte Erwiderung auf Ihre Frage
erlassen , mein Herr , wenn ich Ihnen mittheile , daß es nur meinem
zufälligen

'
Verweilen in diesem Zimmer zuzuschreiben ist , wenn

ich noch einmal das Vergnügen habe , Sie von Angesicht zu An¬
gesicht zu sehen . "

( Fortsetzung folgt .)
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70 . Sonntag , den 23 . Marz 1890 ,

Nachlaß - Versteigerung .

Montag , den 24 . März d . I . , Vormittags 9 Uhr
« nd Nachmittags 2 Vs Uhr anfangend , sollen aus
dem Nachlasse der Wittwe des Rentners Christian
Müller von hier folgende Gegenstände :

1 Garnitur Polstermöbel in braunem Plüsch , bestehend
aus Sopha , 2 Sesseln und 6 Stühlen , einzelne So -

Phas und Polsterstühle , 1 Nußbaum - Ausziehtisch mit
5 Einlagen , 1 Nußbaum - Bücherschrank , 1 Kirschbaum -
Bücherschrank , 1 Kirschbaum - Secretär , 1 Nußbaum - Damen -
Schreibtisch , 1 Nußbaum - Büffet , 1 Nußbaum - Waschkommode
mit Marmoraufsatz , 1 Nußbaum - Consolschränkchen,Kleider¬
und Weißzeugschränke , Pfeilerspiegel und ovale Spiegel ,
Bilder , Tische , Stühle , vollständige Betten , Bett -
und Tischwäsche ( Betttücher , Damast - Tisch - und Tafel¬
tücher , Servietten , weiße Kissenbezüge ) , Handtücher ,
Silber - und Schmucksachen , Glas - und Porzellan - Gegen¬
stände , 1 große Waschmange mit Tisch und Bügelofen ,
10 große Oleanderbäume , 2 Lorbeerbäume ,
Brennholz und Kohlen , eine vollständige Küchen - Ein¬
richtung 2C.

in dem Hause Kapellenstraße 28 dahier gcgcnjBaar -

zahlung versteigert werden .
Wiesbaden , den 18 . März 1890 . 390

Im Auftrage :

____________________
. Kans , Bürgermeisterei - Sekretär .

Holzversteigerung .

Mittwoch , den 26 . März l . I . , Vormittags 11 Uhr
ansangend , werden in dem Herzoglichen Parke zur Platte ,
District Zunderborn :

5 Raummtr . Eichen - Knüppelholz ,
45 „ Buchen - Knüppelholz und

3900 Stück Buchen - Wellen

öffentlich versteigert .
Zusammenkunft im Schlage daselbst bei Holzstoß No . 1055 .

Biebrich , den 17 . März 1890 . 288

Herzoglich Nassauische Finanzkammer .

Knahen - Miit von H
.

Kreis
,

Bahnhofstraße 5 .

Die Anstalt , Schule und Pensionat , welche seit 1834 besteht ,
bietet gründliche Vorbereitung zur Prüfung für Einjährig - Frei¬
willige und zum Eintritt in öffentliche höhere Lehranstalten . Als

Pensionäre und Halb - Penstonäre werden auch Schüler der hiesigen
Gymnasien und der Realschule ausgenommen , genau beaufsichtigt
und in ihren Arbeiten gefördert . 5225

Zither ^ Club
'
Wiesbaden

Heute Sonntag , den 23 . März , Abends 8 Uhr ;

Abend - Unterhaltung
( Concert und Ball )

im Saale der „ Kaiser - Halle “
,

wozu unsere verehrlichen unaktiven Mitglieder und Gäste

ganz ergebenst eingeladen werden .
Etwa einzuführende Fremde beliebe man bei dem Prä¬

sidenten , Herrn Habermeier , Kirchgasse 19 , gefälligst
anzumelden oder Karte in Empfang zu nehmen . 138

___________________________
Der Vorstand .

GchMM „ Merkmr «

Heute Sonntag , 23 . März , Abends 8 Uhr beginnend ;

Humoristisches Concert
im

Saalbau zu den „ Drei Kaiser “
, Stiftstraße .

Entree 20 Pfg .
Zur Beachtung diene , daß das Programm der Veranstaltung

eben so auserwählt wie abwechselungsreich und der Verein mit
mehreren neu einstudirten Composttionen und komischen Darstellungen
das Podium betreten wird . 14 .0

Der Vorstand .

Prüflingen im Handwerk .

.
Der Vorstand des Lokal - Gewerbevereins hat uach Ver -

embarung mit mehreren Jnnungs - Vorständen und Prü¬
fungs - Commissionen beschlossen , auch in diesem Frühjahrs
für die Lehrlinge sämmtlicher Geschäftszweige , welche bis
dahin ihre Lehrzeit beendigt haben , eine praktische und theo¬
retische Geseyen - Prüfung und außerdem die Anfertigung
von practischen Lehrlingsarbeiten zu veranlassen . (Stimmte
liche Gegenstände gelangen in der Gewerbeschule vom 19 . bis
26 . Mai einschließlich zur Ausstellung . Die besten Lehr -
lingsarbeiten werden durch Prämien ausgezeichnet . Dre -
lenigen Lehrlinge , deren Meister einer Innung angehören , sind
bei dem Herrn Vorsitzenden der betr . Innung , alle
übrigen Lehrlinge auf dem Büreau des Gewerbevereins
bis längstens 1 . April anzumelden , woselbst auch jede
weitere Auskunft ertheilt wird . 35g

Der Vorsitzende : Ch . Gaab .

rrklrcher Ausverkauf<?

Ein schönes Wirths - Büffet mit Glasschrank , eine Bier¬
pression und eine Parthie Kleiderhaken sind wegen Aufgabe

nur noch bis 1 . April .

Wegen gänzlicher Geschäfts -Aufgabe verkaufe ich alle auf Lager
habenden Gold - und Silberwaaren , welche sich ganz be¬
sonders zu Consirmations - Geschenken eignen , bedeutend unter dem
Fabrikpreis . Achtungsvoll

Frau Carl Huth Wwe . ,
Michelsberg 20 . 4931

Aufnahmen jrdrneit
Jungfrauen ( E . H . ) " und „ Franen - Sterbekasse " nach
vorheriger Anmeldung bei der 1 . Vorsteherin , Frau l - . Donecker ,
Schwalbacherstraße 63 . Aufnahmegeld und Beiträge in
beiden Kassen gering . Die Krankenkasse unterstützt in
Krankheits - , Wochenbett - und Sterbefällen , die Sterbe¬
kasse gewährt 500 Mk . Rente im Sterbefall . Beide
Kassen verfügen über fast 2500 Mitglieder und über be¬
trächtliche Rcservcgelder . 90

Gebrauchte Taschenuhren sind unter GarPitie billig zu
verkaufen bei M . Döring , Uhrmacher , Nerostraße 5 . 5229

'
eines Geschäfts per 1 . April a . c . billig abzug . Näh . Tagbs. - ExpH
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Griechische Weine

Anerkannt j üetoll
der Firma 3512

70 II

Fabrikate.
20

en

per Pfd .

2255

do .

Italienische Weine
2284von 40

20

lucker in grosser Auswahl
In

443 «zum billigsten Tagespreis .

welches gegenüber dem umständlichen langen Kochen der Gersten
kürner in 15 Minuten vollständig fertigen Schleim und eine kräftige

PU - Unter voller Garantie für Reinheit .

wohlschmeckende Suppe liefert ,

halte ich bestens empfohlen . 515
'

Georg Mades , Moritzstraße la .

»»
n
»»
n

Portwein ,
Sherry ,
Malaga ,

n
n
n

n

No .
5
6
7
9

10
12
13
14
15
16
17
18
19

flenai

empfi

don bi
enb ck

Flaschi

Vipo

Bisutti < & Bigll in Bauaeedo .

Niederlage bei : A . Berllng , Große Burgstraße 12 .

Mk .
1
1
1

l
1
1

- 1
1
1
2
2
2
2

Hafergrütze ,

Madeira ,
Marsala ,
Tarragona ,

Englische Spirituosen .

Alleinverkauf in Wiesbaden bei

Italia ......
Valpolicella . . .
Chianti .....
Barolo ......

Weißweine .

Marsala d ’ Italia . .

Hafermehl ,

pfg .
40
50
60
70
70
80
90
90
90

' . ■■■■■■■■

V-.pi .

0Z5
1,15
1,35
1,60
2,30

Fl .

2,65

Santos und Campinas , eandirt ,
Ceara und Campinas .
fst . Campinas und Probolingo
fst . Manilla und W . J . Java

bestes
leidend
Angen
per -

Heerg Bücher ?
Ecke der Wilhelm - und Friedrichstrasse .

•nCgi
Weitestes Special -Geschäft . In , Spanischen
u ^ fbrtugiesischen Meinen auftclem Continent

ph * - uunv ?
' hOcoiAPj

CRO - PülV ^ I

- tu 11 gart : , A

Rothweine
Vino Rauscedo . . .

leicht verdauliche u . nahrhafte Suppe , bestes Kindernahrungsmittel

Grünkerngries und Grünkernmehl ,
eine der schmackhaftesten und vorzüglichsten Suppen ,

Gerstenschlelmmehl ,

sowie einige Sorten ausgezeichnete Beerweine von 2 Mk .
50 Pfg . bis 3 Mark 20 Pfg . per Flasche bei

E . Budolph , Frankenstraße 10 .

„ Inghilterra 3,30
Vermouth di Torino 1,80
Eacrima Christi . . 3,60
Moscato di Siracusa 4,10

*/• Fl . excl . Glas .

0,50
0,60
0,70
0,85
1,20

' /,Fl . excl . Glar .

1,35
1,70
0,95
1,85
2,15

Friedrich Carl Ott in Würzburg .

Per grstze Flasche
incl . Glas .

Hohenlohe
’

sche Suppeneinlagen :

do , candlrt ,

Virset bezogene

Medicinische

IJngarweiiie
in vorzüglicher Qualität sind zu den billigsten Original¬
preisen zu haben bei ( 8311/8 B ) 3

( Stg . 89/8 ) 4

Die erste und älteste

Wiesbadener Kaffee - Brennerei
vermittelst Maschinenbetrieb

von

A . W . Llnnenkohl
,

15 Ellenbogengasse 15 ,

empfiehlt nachstehend verzeichneten

gebrannten Kaffee «
in vorzüglichster Qualität sehr preiswürdig :

Camarite , herber Rothwein . . . 1 Mark 80 Pfg .
Mont Enos , herber Weißwein . . 1

Achaia - Malvasier , vorz . Süßwein , 2

Moscato , vorzüglicher Süßwein . . 2

Mavrodaphue , vorzügl . Süßwein , 2

Erbsen -
, Linsen - und Bohnenmehle

zu Gemüsen und Suppen ,
die wegen ihres hohen Nähriverthes ein schätzbares und wichtige

Nahrungsmittel bieten .

von

Eni
Schill

Füi
Nichts

ffst . Neilgherry und Soemaniec . ,
ffst . Nangoon und Soemaniec . . .
hochfeinst . Neilgherry Porl . . . .
feinst , braunen Java ......
hochfeinst , braunen Java Preanger .
ächt arabischen Mocca , feinste Marke ,
grossbohnigen hochfeinsten Ceylon •
hochfeinsten braunen Menado . . .

Hch . Tremas ,
Wiesbaden , Goldgasse Sa . Ein

verkauf

'
Ein neuer leichter Mcygcrwagen ( Break ) billig zu verkaufe !

bei D . Kapp , Helenenstraße 5 . 348l
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Brauer - Akademie zu Wer ms
Programme für den nächsten Kursus sind zu erhalten durch die Dir , Dr . Schneider . ( M .°No . 4890 ) 111

affte
1 Pfund an .

289

gährung dargestellt ,
empfiehlt

L36

ten

igc

*9
itel

ige

15
'

i

i

r -

fd .
’fg .
io
50
30
70
70
30
90
90
90

10

20

6efte § Mittel gegen Magenbeschwerden , vorzüglich für Magen -
tndende , die Verdauung befördernd ; die Wirkung ist überraschend .
Angenehmes Getränk , auch für Damen . 3970
per - /4 - Liter - Flasche 3 Mk . ,

-/- Flasche Mk . 1 . 50 .
‘ Jean Merz

Mainzer Gold
,

tioclifeieister Gpet -
genau nach französ . Methode durch natürliche Flaschen -

Türk . Pflaumen , sehr süß und rauchfrei , per Pfund 16 , 20 ,
25 , 30 und 35 Pf . ,

'

Bordeaux - Pflaumen , per Pfund 50 , 60 , 80 Pf . und 1 Mk
italienische und französische Brünellen ,
Apfelschnitzen , feinste Qualität , per Pfund 35 und 45 Pfg .,
Rrngäpfel , per Pfund 70 und 80 Pf . ,
Kirschen , Birnen re . ,
gemischtes Obst , aus besten Früchten , per Pfd . 35 u . 60 Pf . ,
Ejcr - Gemüsenndeln , per Pfd . 28 , 32 , 40 , 44 , 50 u . 60 Pf
ital . Maeearoui , per Pfund 30 , 35 , 40 und 50 Pf
la Weizenmehl , per Pfund 16 , 18 , 20 und 24 Pf . 4762

Bei Abnahme von 5 Pfund Pretsermühignng .

<J . W . Leber
,

Bahnhofstr . 8 . Saalgasse 2 , Ecke der Webergasse.

Feine Bordeaux - Weine .

Chateau Margaux per Flasche 4 Mk . ,
Chateau Larose „ „ 5 „

empfiehlt F . R . Maunschild , 5175
Rheinstrasse 17 , neben der Hauptpost .

U Mn gemauerter Herd mit Schiff un
verkaufen . Näh . Grabenstraße 24 , Part .

Samen - Handlung
Job

. Georg Mollath
,

^ 6 Marktstrasse 36 »

Preisverzeichnis ^ gratis . 5174

straße 2 .

en ist hillig zu
4963

Milch .

Durch Vergrößerung meines Viehstandes bin ich in den Stand
gesetzt , volle Milch per Liter 20 Pf . täglich zwei Ma
frisch zu kiefern . Bei Abnahme von mehreren Litern wird die -,
selbe m ' s Haus geliefert . 4203

1 * 11 . Feix ,
Saalgasse 28 und Schlachthausstrahe la .

Rheinhess . Sect - Kellerei
von W . Si . Siekenlaeimer in Mainz .

Engros - Lager in Wiesbaden bei Hoflieferant A . Schirg ,
Bchillerplatz 2 .

_______ _______ _____ 5453

Blutarme und Genesende
Nichts wohlthuender und stärkender als unser

pasteurisirtes Einbecker Bock - Bier ,
W *

per Flasche 25 Pfg . - Ms
In Wiesbaden durch unsere alleinigen Niederlagen :

bei Herrn J . C . Bürgener , Hellmundstraße 35 ,
" " Pürgener & Mosbach , Delaspeestr . 5 ,

am Markt , 3284
jg beziehen . Domeier & Boden in Einbeck .

Kulmbacher Export - Sier
don der Brauerei - Actiengesellschaft , vorm . C . Rizzi , prämiirt
» nb chemisch für gut befunden , empfiehlt in ganze » und halben
Maschen und Gebinden 5447

Vertreter Ang *-
.

'
Knapp ,

Bierhandlung , Jahnstraste 5 .

Sanitas - Brttern ,

rohe Sorten , in kräftigen und feinsten Qualitäten zu
Btk . 1 .20 , 1 .38 , 1 .41 , 1 .43 , 1 .45 , 1 .50 , 1 .52 ,
1 . 54 , 1 .63 , 1 .70 per Pfund , in Pasteten von

Zur bevorstehenden Saatzeit
empfiehlt in nur la Qualität unter Garantie der Reinheit :

Ewige Kleesaat ( ächte Provencer ) ," Deutsche Kleesaat (Pfälzer ) ,
Wicken ,̂ Erbsen , Linsen , sowie
Saatfruhhafer billigst

Philipp Waget ,
Neugasse 7 , Ecke der Mauergasse .

Mahagoni - BÜffetsttrW Mk . p , veck^

Geröstete Sorten in guten und feinen Mischungen zu Mk . 1 .40 ,
1 . 55 , 1 . 60 , 1 . 65 , 1,68 , 1 .70 1 . 75 , 1 .80 , 1 . 90 , 1 95 per Pfund , in
Pasteten von ' /, Pfund an . — Postversandt

"
in Pfund - Säctchen .

Emmericher Waaren - Expeditioii J . L . Kcmkes . Centrale : Emmerich .

Filiale in Wiesbaden : « .
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Kinder - Bewahranstatt .

Zur Beschaffung der nothwendigsten Mittel für unsere so segens¬
reich wirkende Anstalt ist uns auch für dieses Jahr die Ver¬
anstaltung einer Berloosuug gestattet worden . Im Einblick
darauf , daß die Noth täglich in so mancherlei Formen an die
Thüren pocht , und daß für viele Familien die Erwerbsverhält -
uisse es leider nicht gestatten , sich der Erziehung und der Pflege
der Kinder in hinreichendem Maße anzunehmen , wenden wir uns
an das Mitgefühl und die Opferwilligkeit unserer Mitmenschen
und bitten inständigst , uns in unserem edlen Streben durch reich¬
lichen Ankauf von Loosen unterstützen zu wollen .

Die unterzeichneten Mitglieder des Vorstandes , sowie der Haus¬
vater der Anstalt nehmen Geschenke für die Verloosung dank¬
bar an .

Verwaltungsgerichts - Director Geheimer Regierungs - Rath
von Beichenau , Mainzerstraße 11 ,

Stadlvorsteher W . Beckel , Häfnergasse 12 ,
Pfarrer C . Biekel , Lehrstraße 8 ,
Rentner A . Dresler , Bahnhofstraße 2 ,
Kaufmann V . Groll , Schwalbacherstraße 79 ,
Geistl . Rath Dr . Keller , Friedrichstraße 30 ,
Stadtvorsteher Fr . Knauer , Emserstraße 59 ,
Sanitätsrath Dr . Bieker , Schützenhofstraße 7 ,
Major a . D . von Sachs , Mainzerstraße 25 ,
Fräulein L . Bickel , Helenenstraße 8 ,
Fra « A . Eichhorn , Emserstraße 33 ,
Frau Landgerichtsrath Keim , Moritzstraße 5 ,
Frau Baronin von Knoop , Bierstadterstraße 13 ,
Frau Generaldirector Lang , Grubweg 1 ,
Fräulein Helene von BSder , Albrechtstraße 7 ,
Frau Oberforstmeister Tilmann , Emserstraße 28 ,
Fräulein Winter , Mainzerstraße 48 . 163

Koffer
,

selbstverfertigte , in jeder Größe ,

Neuheiten m

Jaquettes etcj
zu noch nie dagewesenen

billigen Preisen

empfiehlt 4939

A . Maass
,

10 Langgasse 10 .

Mäntel, !
7

a
X

SS

D
M

F . Lammert , Sattler , Metzgergasse 37 . .
Reparaturen schnell und billig . 3384 1

Wiesbadener Sterbe - Kasse
( vormals Bürger - Kranken - Verein ) .

Durch Beschluß der Generalversammlung ist bis auf Weiteres
für Personen beiderlei Geschlechts , welche das 50 . Lebensjahr
nicht überschritten haben , unentgeltliche Aufnahme .
Anmeldungen nehmen entgegen die Herren Güttler , Wellritz -
straße 20 , Löffler , Lehrstraße 2 , Malsy , Oranienstraße 22 ,
Schmidt , Kl . Webergasse 21 , Berlebaeh , Mauergasse 9
Seids , Röderstraße 41 , Bösch , Webergasse 46 , sowie Herr
Director W . Bausch , Armen - Augen - Heilanstalt ._________

287

Allgemeine Sterbekasse .
74

Stand der Mitglieder : 1440 . — Sterberente : 500 Mk .
> Anmeldungen , sowie Auskunft b . d . Herren : H . Kaiser , Nerostr . 40
W . Bickel , Langgasse 20 , Ph . Brodrecht , Marktstr . 12 , L . Müller

'

Helenenstr . 6 , D . Ruwedel , Hirschgraben 9 , Fr . Speth , Weberg . 46 .

Visitkarten
, Einladungskarten ,

Verlobungs- und Vcrmählungs - Anzeigen,
Trauer - Anzeigen , Prospecte , Statuten etc . ,

sowie

Drucksachen aller Art
werden elegant und billig angefertigt in

Carl Sclmegelberger
’

s MMerei
,

20 Kirchgasse 20 . 758

■sjoU - e

eto - 1

Pferde - und Bügeldecken
PSF *

per Stück 2 Vs und 3 \ s Mark . - WT 5256

MScnael Baer , Markt

Sämmtliche Pariser

Gummi - Artikel .
J . Kantorowicz , Berlin Ä . , 28 Arkouaplatz .

Preisliste gratis . ( ä 583/3 B .) 1
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Schwarze Woll - Stoffe
.

Reiche Auswahl |
der neuesten Fantasie - Muster ,

™ d in ganz wollenen Oaehemires ,

solide Qualitäten | von Halbtrauer - ^ to ^ Ten . 2701
1 i

5 . Stamm
,

Grosse Burgstrasse 7 .
- m

Uo . 90 Gopedttiou : Kauggasse 27 .

x > ooo ooooooooooooooooooooomxx »

'

Wegen Umzug
am 1 . April nach . Webergasse 3 verkaufe von heute an

elegante Hüte und Modelle
von IO Mk « bis AO Mk .

B - Stein
, Langgasse , 2M0

Hot , Band , Spitzen und Modewaaren .

DM
* '

Wegen Umzug ^ WU
nach Webergasse , Zum Kitter , verkaufe alle Neuheiten in

Passementerie
,

Gold - und gest Borden
,

sowie

Sammete
,

Pelüche
,

Tülle
, Spitzen, Bänder

, Eeharpen
zu enorm billigen Preisen .

D . Stein
, Langgasse 32 .

Für Confinnanden
empfehle ich 4968

Cachemire und Crepe
( weiss , elfenbein , creme und schwarz )

in vorzüglichen Qualitäten zu den billigsten Preisen .

Heinrich Leichen ,

_________________ Langgasse 3 , erster Stock .

Zu verkaufen gebrauchte Metzger - oder Milchwagen , ein
Tchneppkarrcn und ein Handkarren beim 5406

Schmied Volk , Helenenstraße 5 .

iechnikum I Ge,reo “ s JMaschinentectiniker etc , ft g
iHildburghauscn . | Fachschulen Itjüaewerk &. Bat !iunet »ieretc | | "

Uon. iSJik . Voriintt -rr .^ . i. -

Herren - Artikel
,

Hemden nach Maass . Hosenträger , Kragen,
" Manschetten ,

Shlipse und Cravatten . 5194

Kirchgasse 27 . Phil . Peusch , Kirchgasse 27 .

Garnirte und ungarnirte Damen - u . Kinder - Hüte ,
sowie Hutblumen in überraschender Auswahl werden

zu Fabrikpreisen verkauft Taunusstraße 19 , I , im
Hause des Herrn Photographen Glaser . 5162
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3500

Eopha , 2 Sessel ( Kamelt . ) rotheö Plüsch -
« vplegel , Büffet , Schreibtisch ,» • 31 . , nur wenig gebraucht , wegenAbreise zu verkaufen . Nah . in der Tagbl . - Exp . 5386

Die besondere Aufmerksamkeit aller

_ Zcitimgslescr
öerbtent von allen politischen Zeitungen die in Lyrank -
f “ rt ” ♦ M . täglich erscheinende — im Post - Catalog
unter No . 2963 aufgeführte

Erstes Spezial- Geschäft für Japan - China - Waaren ,
14 14 .

Japan- China - Waaren
direeter Import .

IThee neuester Ernte !
Decorations - Artikel : Fächer , japan - indische

Wandplatten , Bilder , Vögel , Schirme , grosse^ eltsclurme , chinesische und indische Stoffe
zum Drapiren etc . etc .

Paravents und Ofenschirme sind neue Sorten
. eingetroffen und stellen sich äusserst billig .Aecht chinesische Vasen , auch indische , in allen

Grossen , kleine Nippsachen und Kuriositäten ;
Schwerter etc . etc .

Schöne Lackwaaren : Handschuhkasten , Schmuck¬
schranke , Theeurnen , Theekasten , Theebretter ,Gläserteller , Brodkörbe , chinesische Etageren
Krümelschaufel mit Bürsten .

Porzellan - Service , Theetöpfe , Tassen , Teller
grosse Platten , Aschschalen , sowie Bronzen
und Benares und Cloisonnees .

Neu ! Japanische Arbeitskörbe ! Neu ’

Jmip Z Mark !
Dieselben für Zimmer und Garten höchst praktisch .

(Nachdruck verboten .)

Dl < Genrralorr Sammlung .

Aus der Naturgeschichte des Bereinswesens .
Bon Kerman » ZioSert .

, s . ? ^ ' « " ütz .ia,er Verein zu Schenkhausen . Die ver -ehrlichen Veremsmitglieder werden hierdurch zu der Dienstaa den

" rbknUiÄen «Sencrnberfammlunfl d „c
.^ 6/benst eingeladen . — Tagesordnung : 1 . Bericht überns verflossene VereinsMhr . 2 . Rechnungsablage . 3 . Neuwahl

| Jllustrirte

■ Wsirek V
politische Tageszeitung .

B - Abonnements - Preis im deutsch -

B Xr6A .lL ' . österreichischen Postverein
nur 2 Mark vierteljährlich .

Die » Kleine Presse " bringt täglich einen gemein -

D verständlichen , sachlich gehaltenen Leitartikel , die neuesten
i Nachrichten , ausführliche Berichte von dem dem -

| nächst zusammentretenden neuen Reichstage ,
g zahlreiche Originaltelegramme aus allen Ländern ,
| sowie eine für die breiten Schichten des Publikums
B genügend orientirende „ Kleine Handelszeitung "

I uebst Coursblatt , Verloosungen ( auch die vollständigen
| Ziehungslisten der preuß . Klassen - Lotterie ) .

Die „ Kleine Presse "
enthält täglich eine oder I

| mehrere Illustrationen , in welchen stets die neuesten Tages -
I Ereignisse bildlich wiedergegeben werden , nach Zeichnungen
8 ihrer eigenen Künstler .
I Die „ Kleine Presse " ist ebenso eine unter -
I haltende Tageszeitung , sie bringt gute Erzählungen ,
I reichhaltige Berichte über Tagesneuigkeiten , Theater ,
8 Concerte und Gerichtsverhandlungen .

Die „ Kleine Presse "
bringt wöchentlich eine land -

I wirthschaftliche Beilage ( zumeist mit Illustrationen ) und
I illustrirte Mittheilungen für das Kleingewerbe .
I Die „ Kleine Presse " gelangt täglich mit Aus -
ä nähme Sonntags mit den Nachmittags -Zügen zur Ver -
I sendung .

Die „ Kleine Presse " erscheint in einer Auflage
| von nahezu 40,000 Exemplaren und verdankt diese

außergewöhnlich rasche Verbreitung allein der Reich -
haltigkeit ihres Inhalts , ihrer freiheitlichen
politischen Haltung , sowie der Schnelligkeit
ihrer Berichterstattung .

Die „ Kleine Presse " ist in Folge ihrer großen
| Verbreitung namentlich in Südwestdeutschland ein vor -

zug iches und allgemein benutztes Anzeigeblatt ; die kleine
Zeile kostet nnrlS Pfg . Bei kleinen Anzeigen nur
2 Pfg . das Wort .

Man abonnirt bei allen Postanstalten für

nur 2 Mark vierteljährlich.
Der Anfang des im Erscheinen begriffenen Romans

„ Die Geheimnisse eines Irrenhauses "
, nach

dem Englischen von A . Pulvermacher ( August Leo ) , wird
allen neu eintretenden Abonnenten auf Verlangen und i
» egen Einsendung der Postquittung für das H . Quartal
gratisnachgcliefert , sowie die „ Kleine Presse " vom
Tage des Abonnements bis Ende März eben¬
falls franco und gratis .

Man verlange Probennmmer . ( H . 61846 ) 53
Monats - Abonnements zum Preise von 50 Pfg

bei Jacob Meyer jun . , Kirchhofsgasse , Wiesbaden .

Jur Consirmation

K | >
jCS

,

° bcr,W ^ ° N °
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des Vorstandes . — Bei der Wichtigkeit der Tagesordnung wird

um recht zahlreiches und pünktliches Erscheinen gebeten .
Der Vorstand .

Der Vorsitzende des Gemeinnützigen Vereins der ehemalige
Stadtverordnete und Rentner Herr Gottlieb Menzel , verab¬

schiedete sich am besagten 3 . Februar mit etwas sorgendurchfurchter
Stirn nach dem gemeinsamen Abendessen von seiner treuen

Lebensgefährtin .

„ Ich gehe in den Adler zur Generalversammlung des

Gemeinnützigen .
"

„ Gute Nacht Männchen ; daß sie Dich nur nicht absetzen ! "

Die Sorge vor Absetzung war es nicht , die an Gottlieb

Menzel
' s Herz nagte . Er hattötzpor nun 20 Jahren den Gemein¬

nützigen Verein begründen helfen , war vom Anfang an im Vor¬

stande , seit nun 12 Jahren Vorsitzender , und war sich bewußt ,
den Verein auch im vergangenen Jahre würdig vertreten zu haben ,
soweit nämlich etwas zu vertreten war . Doch ebenda lag der

Hase im Pfeffer .
Der Verein war seinerzeit in gerechter Opposition gegen den

in den Krallen der Demagogenpartei befindlichen , obendrein

schändlich dem Trünke ergebenen früheren Bürgermeister entstanden .
Als dieser den Becher , der sein letzter auf Erden werden sollte ,
halb geleert hatte , war er tobt vom Stuhle gesunken , inmitten

seiner Kumpane , der Stammgäste im Rothen Löwen . Dann war
ein junger , tüchtiger Mann Bürgermeister geworden , Nun kamen
die Ursachen zur Beschwerde über die Stadtverwaltung allmählich
in Wegfall , der Gemeinnützige Verein aber blieb . Unentwegt hielt
Gottlieb Menzel die Vereinsfahne auch im Sturme der «inge -

tretenen Windstill « hoch . Galt es doch , für schlimme Zeiten , die

dereinst noch kommen konnten , auf der Wacht zu bleiben . In¬
zwischen gaben fehlende Bänke in den öffentlichen Anlagen , der

wünschenswerthe Durchbruch einer Straße , die üblen Gerüche
einer chemischen Fabrik , in allerneuester Zeit die Anregung einer

Fernsprechverbindung und ähnliche Dinge Stoff zu wohldurch -

dachten , sorgfältig ausgearbeiteten und von sämmtlichen Vorstands¬
mitgliedern , von jedem mit verschiedener Tinte , unterfertigten
Eingaben an die Behörden .

Aber , aber ! — leugnen ließ es sich nicht — die Theilnahme
der Bürgerschaft an den Vereinsbestrebungen war erlahmt . Die

früher vom Feuer der Debatte durchglühten , vom Vorsitzenden
kaum zu zügelnden ordentlichen und außerordentlichen General¬

versammlungen wurden immer schwächer besucht . Die Stimmen

mehrten sich , daff der Gemeinnützige Verein nur mehr ein „ Ver -

metntnütziger Verein " sei . ( Diesen treffenden Witz hatte ein

boshafter Anonymus in einem „ Eingesandt " aufgebracht , welches
sich gegen die vom Verein bekämpfte Entfernung des verkehrs¬
hinderlichen und baufälligen aber sehr historischen , alten Stadt ,

thores richtete . ) Die letzte Generalversammlung war sogar beschluß¬
unfähig gewesen , da außer dem Vorstand nur 1 Vereinsmitglied
erschienen war . Da hatte man denn in der Carnevalgesellschaft
eine Pinselei verübt , betitelt : „ Eine Gemeinnützige Generalver¬

sammlung "
, und darstellend Herrn Menzel nebst zwei Vorstands «

collegen am Vorstandstisch und vor ihnen unzählige leere Bänke ,
deren erste mit jenem einen Mitgliede besetzt war .

Das halte doch sehr gewurmt . Um sich und den Verein vor
neuem Spott zu schützen , hatte diesmal Herr Menzel einige be¬

sonders zuverlässige Mitglieder durch Abends zuvor aufgegebezze
Postkarten dringlichst ersucht , doch ja heute Abeud zu erscheinen .

Aber die geheimen Befürchtungen schlummerten nicht und
schienen sich in schimmster Weise zu bewahrheiten

'
, als er , 6 Minuten

vor 8 Uhr in den Adlersaal tretend , dort erst den Kassenwart des
Vereins , den Apotheker Jeremias Büch sei , gewahrte . Gleich
nach 8 Uhr erschien dann noch der Schriftführer , Herr Hofbuch¬
händler Dietrich . Dann aber trat eine bedenkliche Pause ein

Herr Dietrich ließ gerade etwas von „ unverantwortlicher Gleich¬
giltigkeit gegen öffentliche Interessen " verlauten , als die Thür
aufging und , gottlob , gleich zwei Herren auf einmal erschienen ,
der „ Beisitzer " im Vorstande , Herr Redacteur Unverzagt mit
seinem persönlichen und politischen Freunde , dem Bierbrauer
Faß loch . Kaum hatte man sich begrüßt , da trat noch das
jüngste Vereinsmitglied , Herr M ärker jun . ein , der vor 3 Monaten
in das Geschäft seines Vaters eingetreten war und nun eifrig
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begann , durch rege Theilnahme an öffentlichen Angelegenheiten
und Vereinen sich bekannt und beliebt zu machen .

Dann aber öffnete sich die Thür nur noch vor dem Kellner ,
der mit 6 Glas schäumenden Faßloch

' schen Gebräus antrat .
Es war 8 % Uhr und des Wartens genug , als Herrn Gott¬

lieb Menzels Prüsidentenklingel durch den Saal ertönte und seine
sonore Stimme sich also erhob ;

„ Geehrte Anwesende ! Ich erkläre hiermit die 20 . ordentliche
Hauptversammlung des Gemeinnützigen Vereins für eröffnet .
Nach § 17 der Satzungen ist zur Giltigkeit der Beschlüsse die

Anwesenheit von 6 Mitgliedern erforderlich , darunter 8 Vorstands¬
mitglieder . Anwesend sind erfreulicher und dqnkenswerther Weise
(hier verneigte sich Herr Menzel nach rechts und links gegen seine
drei Vorstandscollegen ) 4 Mitglieder des Vorstandes . Dagegen
bemerkte ich leider ( hier räusperte er sich) nur 2 andere Herren .
Da die Stunde ( er zog die Uhr ) , welche in der dreimal in dem

Schenkhauser Courier ( dieses Blatt redigirte Herr Unverzagt ) er¬

lassenen Bekanntmachung angegeben war , bereits erheblich über¬

schritten ist , und aus dem akademischen Viertel bereits drei sehr
unakademische ( stark betont ) Viertel geworden sind (bei diesem
Sarkasmus gegen die Abwesenden rief Herr Märker jr . ; » Sehr
richtig I « ) , so scheinen wir in der bedauerlichen Lage zu sein ,
unverrichteter Dinge auseinander gehen zu müssen . Unsere Geschäfte
würde alsdann eine neu einzuberufende Generalversammlung zu
erledigen haben , welche ohne Rücksicht ( wieder stark betont )
auf die Zahl der Anwesenden beschlußfähig sein würde . "

„ Ich bitte um das Wort, " rief Herr Unverzagt .

„ Herr Redacteur Unverzagt hat das Wort .
"

„ Meine verehrten Herrn ! Die streng sich auf dem Boden der
Satzungen bewegenden Ausführungen unseres Herrn Vorsitzenden
sind selbstverständlich und — wie ich hinzusetzen will — leider !
unwiderleglich . Doch bietet sich meines Erachtens ein de jure
beschreitbarer Ausweg , wenn auch mit einem kleinen Opfer . Da
ein » gewöhnliches « Mitglied ( mit einer lächelnden und verbind¬
lichen Verbeugung gegen die Herren Faßloch und Marker jr .)
uns fehlt , 1 Vorstandsmitglied aber zu viel ist , nämlich 4 statt 3 ,
so ließe sich die Beschlußfähigkeit der Versammlung sofort herstellen
( » Hört , hört ! « rief Herr Dietrich ) durch Austritt eines der Mit¬
glieder des Vorstandes aus letzterem . Ich für meine Person bin
zu diesem kleinen Opfer bereit ( fünfstimmiges Bravo ) und erkläre
somit zu Protokoll , daß ich mein Amt als Beisitzer niederlege "

( erneutes Bravo ) .

„ Meine Herren ! Wir haben alle Ursache, " nahm nun der
Vorsitzende das Wort , „ Herrn Redacteur Unverzagt für seinen
ebenso findigen wie selbstlosen Vorschlag dankbar zu sein . Ich
erkläre nunmehr hie Generalversammlung für beschlußfähig und
ersuche den Herrn Schriftführer , von dem Austritt des Herrn
Unverzagt und der Anwesenheit der in § 17 vorgeschriebenen Mit¬
gliederzahl Act zu nehmen . Wir kommen nun gleich zu dem
ersten Punkte unserer Tagesordnung , dem Bericht über das ab¬
gelaufene Vereinsjahr , welchen ich hiermit vorzutragen die Ehre
hübe .

"

Der Bericht Gottlieb Menzels war nach Form und Inhalt
tadellos . 9 !ur Herr Märker jr . sah sich, als der Bericht zur
Debatte gestellt wurde , zu der Frage veranlaßt , ob die Anregung
des Vereins zur Asphaltirung des Bürgersteigs am Marktplatze
( hier befand sich das Märker '

sche Geschäft ) Aussicht auf Erfolg bei
der Stadtverwaltung habe . Da der Vorsitzende hierüber sehr be¬
ruhigende Versicherungen „ aus bester Quelle "

abgeben konnte ,
so erklärte sich Interpellant für befriedigt .

Nun erhielt der Kassenwart ( bei einem Neudruck der Satz¬
ungen waren alle entbehrlichen Fremdwörter , auch der frühere
„ Kassirer "

, durch deutsche Ausdrücke ersetzt worden ) das Wort
zum Vortrag des Kassenberichts . Die Kasse schloß mit einem
Bestände von 97 Mark 33 Pfennigen ab ; dazu waren 3 Jahres¬
beiträge rückständig . Auf Vorschlag des Vorsitzenden wurden die
Herren Faßloch und Märker zur Prüfung der Rechnung gewählt .
Dir beiden Herren setzten sich mit dem Kassenwart an einen be¬
sonderen Tisch , wo bald die Rechnungsbeläge von Hand zu Hand
wanderten .

„ Bis unsere bessere Hälfte, " wandte sich Herr Menzel mit
feiner Ironie zu den Herren Dietrich und Unverzagt , „ mit ihren
Arbeiten fertig ist , lassen wir , wenn sich kein Widerspruch erhebt .

GvprdMo « : Kanggasie 37 .
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Theilnehmer an dieser denkwürdigen Siüuna nm

„ Dankbarkeit des Bürge ? Zierde
Ehre sei der Mühe Preis ." \

Wir können unserm bisherige Vorstand nit scheener ehre , als wenn

Wiederwab ? NN
Dankbarkeit durch acclammtionsweise
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läuft nicht ein , filzt nicht , ist haltbarer als Unterzeuge
aus reiner Wolle , hält den Körper angenehm warm ,
reizt die Haut nicht , saugt den Schweiss auf und ist
durch ihre werthvollen Vorzüge das anerkannt
beste und praktischste Unterzeug , welches gegen¬

wärtig existirt .

Verkaufsstelle : Heinrich Reicher ,
Manufactur - , Wäsche - und Ausstattungs - Geschäft ,

Eanggasse 3 , erster Stock .

CT “ Franco - Versandt von Preislisten und Auf -

& I w
* i. I

16 w=*

rat
ra ,
jer

Handschuhtaschen u . Sachets „
Beutel für Wolle , Kordel etc . , gestickt

und montirt , von ......
Arbeitsbeutel , aufgezeichnet , von .

Lage , trotz ganz ungewöhnlich billiger Preise ,
eine werthe Kundschaft äußerst reell zu bedienen
und bitte , bei Bedarf vorzusprechen . 4704

Wegen Umzug nach Webergasse 3
haben wir eine grosse Parthie Handarbeiten

und Stickereien zurückgesetzt , die wir

M bedeutend ermässigten Preisen verkaufen :

Mk . 1 —

. . 90

n,
"

rag
neu

lbst
Ac¬
ren

■♦* **'* S
» '

S ®

’s 2 »
JBM
» HS
«e ■ H
Ä MB I

a ®

3 . HeUagr ; « w Mresvadenrr Tagdlatt

. . 85

. . 90

. . 95
Mk . 1 —

alleiniges Unterzeug mit Filet - Bückenschutz und
Filet - Brustschutz , alle Vorzüge der Wolle und Baum -

wolle in sich vereinigend , Jarztlich empfohlen durch
in Dresden ,

Handtücher , aufgez . u . abgepasst , von
Schirmhüllen , „ „ montirt , „
Filzzacken , „ einzeln und am Stück .

3
02 W

s ® ®

= - « s
— o ®

do . , gestickt und montirt , von Mk .

Kragenschachteln , aufgez ., von
Tischläufer , aufgezeichnet
Wäschebeutel , „

Liozkliik ttWsen .

„ ges. 5 « ü>Me

Tablettdeckchen , aufgezeichnet , von . .
Kinderlätzchen ,

um Hygieia- Normal- Leibwäsche,,S
“ S

garantirt 1 aus 50 °/o Prima Wolle und

Halbwolle I 50 ° /o Prima Baumwolle ,

Schoner ,
d ^ achttischdeckchen ,
Bürstentaschen ,
Schlittschuhtaschen ,

do . , montirt und
Messerschoner ,

do . , montirt und
W andtaschen ,
Betttaschen ,
Schürzen ,

3 . 50
1 . 30
1 . 40
1 . 45
1 . 50
1 . 50
1 . 65
1 . 75
1 . 80
1 . 80
2 . 15
2 . 45

KJ « 9

Kirchhofsgasse 4 ,
vis - ä - vis der

Expedition des „ Wiesbadener Tagblatt " .

. Servirtfischdecken ,
Wandschoner , „
Klammerschürzen ,

' Wagendecken , „
Plaidhüllen , „
Photographieständer .

Stoffe f . Schürzen , Vorhänge etc . Mtr . von 75 Pfg .
Häkelband und Mignardise Meter von 3 „
Maschinen - Spitzen Meter von . . . . 5 „ „
Strumpf - Seide (schöne Farben ) grosse Knäuel Mk . 2 —

Decken , Stuhldecken , Sopha - und Salon - Läufer ,
Nähtischdecken etc ., abgepasst , aufgezeichnet , an¬

gefangen und fertig . / 3141
Leinen - Stickereien , angefangen und fertig .

Alles von besten Btoffen mit gtilreinen Zeichnungen .

= S HETOK ™ ATELIER
, S -

jetzt Langgasse 25 , am „ Tagblatt \

Zur Desinfection der Luftwege :

„ Coryzin “
.

Bestes Schnupfmittel gegen Kopfweh , Schnupfen ,
Migräne re .

Nur ächt in Originaldosen ä 40 Pf . bei

___________________
Eduard Bosener , Kranzplatz 1 .

Lackirte französische Bettstelle mit Rahme , Secgrasmatratze
und Keil billig zu verkaufen Kleine Schwalbacherstr . 4 , I . 987
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9
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Ti

Ti
Ti
Ti

Ti
Ti
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9
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Ti
Ti
Ti
Ti
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Ti
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Ti
9
Ti
Ti
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JLanggassc 13 .

Lina

per Stück 4 Mk . 5075

Otto Mendelsolin .

Wilhelmstraße 84 .

J . Gibelius
,

Ecke Louisen - u . Bahnhofstrasse
,

empfiehlt

sämmtliche Friibjahrs - Nenheiten

Hüten
, Schirmen

und

Cravatten .

Specialität : Kinder - Hüte u . Mützen .

Reparaturen jeder Art prompt und billig .
4832

'
ff

-

K

MUij -?■ -
'..4

Kette 80 Mlesbaveuer Tagvian . N » . 70

Marktstrasse 13 .

M ferner empfehle zuverlässige ,
Nickel -

I Conßrmmlden - AnKge |
von Buckskin 10 , 12 , 14 Mk . , |

„ reiner Wolle 14 . 16 . 18 ..

3 — 18

reiner Wolle 14 , 16 , 18
Kammgarn 18 , 20 , 22

/URMZM Ellenbogeu -

gaffe 15 ,
empfiehlt ihr großes Lager Corsette «

l in anerkannt besten Stoffen und Zuthaten ,
sowie nur neueste , vorzügl . sitzende Faxons .

Corsette » zum Hoch - , Mittel - und
Tiefschnüren , bis zu 96 Ctm . weit , Um¬
stands - und Nähr - Corsets , Korsetten für
Magen - und Leberleidende , Gesundheit ? -
Corsets , Geradehalter , Leibbinden , Ge¬
sundheits - Binden Hygiea ( Gürtel
und Einlagekissen ) .

Waschen , Reparircn und Ver¬
ändern rasch und billigst .

' Anfertigung nach Maaß und
Mnster sofort . 1888

Für Metzger !
* J

von 12 — 60 M ! . ,
3 ' /, — 20

A - Nähmaschinen
. aller Systeme ,

aus den renommirtesten Fabriken Dentsch -
lanbS , mit den neuesten , überhaupt

gaA, . exlstirenden Verbesserungen empfehle bestens .

sg | | p Ratenzahlung . 3941

Langjährige Garantie .

dn Fals
, Mechaniker ,

2 Fanlbrunnenstraße 2 .
Eigene Reparatur - Werkstätte .

Für Confirmanden
empfehlen wir in grösster Auswahl :

Schleiertülle , Spitzen , gestickte Kleider , Rüschen ,
Kerzentücher , Kränze , weisse Unterröcke und
- Hosen , Taschentücher , Kragen und Manschetten ,
Strümpfe , Korsetts , Handschuhe in Seide , Halb¬
seide und Baumwolle , sowie Glace - Handschuhe
Hemden , Hosenträger , Shlipse etc . , schwarze

und cröme Cachemire . 4425

Bouteilllei * & Koch .

I Augen links ! ! ! I
| Die „ Berliner Morgen - Zeitung " A

sich in dem letzten siegreichen Kampfe um die Volks - E

rechte als tapferer Soldat bewährt . Sie hat in I

11 Monaten bereits 74 Tausend |
Abonnenten erreicht , der beste Beweis dafür , daß |
dieselbe , was Inhalt und Geist anlangt , Tüchtiges i
leistet ; |

Die „ Berliner Morgen - Zeitung "
bringt I

im täglichen Familienblatt große spannende Romane |
und kostet nm L Mnrh vierteljährlich ! I

Bestellungen nehmen alle Postanstalten , sowie die Land - I
briefträger entgegen . ( a 471 B/XI ) 4 g

sich das Blatt erst einmal ansehen will , der - I
bi — lange kostenfrei eine Krobenummer von 1
K der Expedition der „ Berliner Morgen - Zeitung "

, Berlin SW . |

/
ss=

^ . Wegen Aufgabe des Artikels
SB verkaufe gutgehende

Semontoir -

eIä Taschenuhren
in Nickel per Stück mit S Mk .,
" mass . Silber „ „ „ 15 „

Ä und empfehle diese Uhren als be -
sonders geeignete

Anfertigung nach Maaß .
-

0, . ^ 1- ch . Wj | h Denster
>

C « ui <Äg

O 8 Waaren aus Paris , feinste

I Ml Mß 1 Sp - cialität . Preislisten

uUr20 w ä ™

Frankfurt am Main .

Ein fast neues Break ( ein - und zwrispännig )
Preiswerth zu verkaufen . Näh . hei A . Fischer ,
Faulbrunnenstrage ö 2704

„ Diagonal 24 , 26 , 30
Herren - Anzüge
Herren - Buckskin - Hosen
Knaben - Anzüge
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Carbolpastiüen
(nach Rademann )

0 . R . - P . 44528 . Prämiirt mit goldenen Medaillen
in Köln 1889 und Gent 1889 .

diese aus reinster Carbolsäure dargestellten Pastillen
ist es möglich , überall rasch und bequem Carbolwasser in
beliebiger Stärke darzustellen ( nicht theurer als das käufliche
Carbolwasser ) . Die Pastillen sind bequem und gefahrlos zu
transportiren . Aecht zu haben in Glasröhren mit Gebrauchs¬
anweisung L 40 , 60 und 80 Pfg - in allen Apotheken .

Chemische Fabrik

Beines < & Neffen , Hanau a . M .
Wenn irgendwo nicht vorräthig , jedenfalls erhältlich in

der Victoria - Apotheke , Wiesbaden . 286

Möbel - PolirA ,

geruchlos und einen hochfeinen Glanz gebend , in Flaschen
ä 25 Pfg . empfiehlt , 5055

Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .

¥etven - a .

vital - (iV 'tp 'tem

«orrie dessen radioele Heilung rar
Belehrung empfohlen .

Freie Zusendung unter Couvert
ffir 1 Mark in Briefmarken .
Eduard Bendt , Braunschweig.

Alfen u , jungen Männern
wird die in neuer vermehrter Auf¬
lage erschienene Schrift des Med.-
llath Dr . Müller über das

■■iSEr Für

50 Ufennige MWW
Br 'ann sich jeder Kranke selbst davon überzeugen , bah der echtes^ Kicker - Uni » - Erpetler in der Tbat das beste Mittel ist gegen
Gicht , NdeumatiSmus , Gliederreißen , Hüftweh , Nervellschmenrn ,
^ Seitenstechen und bei Erkältungen . Die Wirkung ist eine so .
ak schnelle , daß die Schmerzen meist schon nach der erstens
Sägt Einreibung verschwinden . Preis 60 Pfg . und 1 Mk .

Flasche ; vorrätig in den meisten Apotheken . Haupt - ^^ W
‘Waki » Devot : Marien - Apotheke in Nürnberg .

billigst bei

A . Berling , Droguerie , Grosse Burgstrasse 12 .

Oelfarben , Pinsel ,

Fnissbodenlacke

weiss und gelb,

vorzügl . Qualität ,

Stahlspäne ,
bdste Sorte , nicht brechend ,

Terpentinöl ,

IPEMEKOg

— MgmagaaSM >ggEHMSM

Mottenpulver ! I
S ist das sicherste , zweckmithigste und billigste

Couservirungsmittel für Pelz , Tuchsachen ,
Meubles re . Die mit demselben inficirtcn Gegen -

2 stände werden sowohl von der Pelz », als auch von der

•
‘
l

’
Js - s Kleider » und Federmotte sorgfältig gemieden .

2 g = Bei den augenblicklich so außerordentlich hohen Camphor -

l= .2 g * Preisen können wir das von uns präparirte Pulver als
einen weit besseren Ersatz hierfür angelegentlichst em -

*
5 ^ = Pfehlen . Preis 50 Pf . per Schachtel . 5016

£ | | Drogerie Siebert L Cie . ,
n gegenüber dem neuen Rathhause .

Jsolirplatteu , Dachpappe
in verschiedenen Qualitäten zu billigen Preisen .

Gebrüder Beckel .
Adolphstratze 1 » . Nicolasstrahe 24 .

_____________________
Telephon No . 96 .

_________________
4946~

Eine schöne Garnitur braune Plüschmöbel , eine desgl . in
bunt Moquette , verschiedene Chaise - longues , ein Sessel mit
blachtstuhl - Einrichtung , Alles neu und gut gearbeitet , sehr billig
zu verkaufen bei ♦ 5321

Theodor Sator , Tapezirer , Faulbrunnenstraße 7

Bettstelle mit Äprungrahme,
'

Matratze und Keil , neu , für
50 Mk . abzugeben Kirchgasse 18 , Seitenbau Parterre . • . 4452

Dose 2,50 Mk .

flotter Schnurrbart
,

sowie Vollbart werden am schnellsten und
sichersten unter Garantie erzeugt durch

« 2 . Oripal - Mscte - Bato .

Für die Haut völlig unschädlich . Ver¬
sandt disoret , auch gegen Nachnahme . Per
Zu haben in Wiesbaden bei 6462

I »ouis Schild , Langgasse 3 .

Sapoearbol 4834

von dem peinigenden Schmerz der Hühneraugen , ruft jetzt
so Mancher aus , und verdanke dieses nur der Geer -
ling ’ schen Specialitiit gegen Hühneraugen und harte
Haut . Flacon mit Pinsel in Carton nur 60 Pfg . Depot
in Wiesbaden bei Friede . Tttmmel , Gr . Burgstraße 5 .

'

Carbollösung etc . empfiehlt
A , Berling , Droguerie , Gr . Burgstr . 12 .

Bkitlaus - Tinetnr
,

Baumwachs , Mo mit io Stangen ,

empfiehlt 5056
Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .

behördlich empfohlen zur

Vertilgung

__ -- ----------- ----- ferner

- — ' "‘
JTessier ’

s Flüssigkeit

Ich bin befreit 149

Ruhrkohlen > 5
in frischer stückreicher Waare empfiehlt zu den billigsten Preisen

Biebrich , den 13 . März 1890 . . 4927

A . Eschbacher .

11415
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Eine Steindrucker - Presse billig zu verkaufen .
Näheres beim s

Rechtsconsulent Klöckner in St . Goarshausen .

Damen Tag und Nachts Hemden .

Beinkleider für Damen und Kinder .

Gestickte Shirting - und Pique - Röcke
, Neglige - Jacken .

Wr 6 - Ehe * « * *

Ltteralur -Büreau Dr . 28 Offenbach a . M .

Nur Gewinne
,

keine Nieten
a ,

Ziehung der türkischen Eisenbahn - Prämien - Obligationen .
3Smal z - mal Fr . 3 ® « , « ® ® ,

« „ w - a on J Rebentreffer Mit Francs 60,000 , 25,000 , 20,000 re
'

Nächste Ziehung am 1 . April d . I .

d - °

h
'

Os * B8n ’

L
,
« ft * A » w - - dM « W L ° u „ ° , Snmotwtjtf m »

1 3 * . ohne jede Bor . oder » uo - erkr doöLoÄö Ö±Ä ? » I « : bei Staiern im 311 « sc ,

Bleichsüchtige behandelt . Kennzeichen sind - Abaana nude
'
lartmer nhpr ^ ertc

^ , .
bi

<
c,e 6V! großtentheils als Blutarme und

^ rrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrnrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrnrrrrrrrrrrrrrrrrrrn
g Wir empfehlen in grosser Auswahl zu äusserst billigen Preisen : 8

Für Coiiliruiandeu und (loumiiicanteii : |
Gestickte Kleider in weiss und creme . zr

Schärpenbänder ,

”

Fächer
, gestickte und Spi tzen - Taschen tücher . 8

Weisse Strümpfe und Handschuhe . 8
Weisse Korsetts . 8

Kragen , Manschetten und Shlipse .
H

Eotz
, Soherr & Cie . ,

8
Ecke Grosse und Kleine Burgstrasse . 4638 tt
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Local - Gewerbeverein .

Nächsten Dienstag , den 25 . März , Abends 8 Vs Uhr ,

findet im Saale der Restauration des Herrn Casar , „ Zu den

drei Königen "
, Marktstraße 26 , 1 St . hoch , ein Vereins¬

abend statt zur Besprechung gewerblicher Angelegenheiten , Vor¬

führung neuer Werkzeuge und sonstiger Gegenstände . Hierbei
wird auch Näheres mitgetheilt werden über Preßluft und deren

practische Anwendung . Die Mitglieder werden zu zahlreichem
Besuche freundlichst eingeladen . 357

Der Vorsitzende . CI ». Gaab .

Den Alleinverkauf
xsss meiner

fw Miiitem - Fattate
L ® J habe ich für

bf Wiesbaden , Mainz und
■ | Umgegend
■ P 1 dem Herrn

Heinrich Hess
in Wiesbaden ,

24 Lauggasse 24 ,

übertragen . 4427

F . Pinet ,
Paris .

MklM niklllikii KMklI M NlllylW,

daß ich mein Hut - , Kappen - , Schirm - und Pelzwaaren -

Lager wieder nach

Saalgasse 4
verlegt habe . Durch die Vergröberung des Ladens habe ich auch

mein Waarenlager bedeutend vergrößert , daß ich auch den weit¬

gehendsten Anforderungen Rechnung tragen kann . ,
Sämmtliche Frühjahrs - Neuheiten in Filz - und Seiden¬

hüten sind in großer Auswahl auf Lager .

Confirmanden - Hüte von 2 Mk . anfangend .

Hochachtungsvoll

Saaigaffe peter Schmidt ,

Reparaturen schnell und billigst .
__________________

5402

Gardinen in grosser Auswahl
Kirchgasse 27 . Phil . Peusch , Kirchgasse 27 . 5189

Preuss . Lotterie
1 . Classe 8 . u . 9 . April . Antheile : V» 7 M ., V" 3 Vs M .,

V
'
ss 1 M . 75 Pf . , V" 1 M . versendet H . Goldberg , Bank -

und Lotterie - Geschäft , Berlin , Spandauer - Strasse 2 a .

Schürzen

Träger- Schürzen ,

Am

4004

Wiesbaden .
Grosse Burgstrat

Platze kann durch den Alleinverkauf

( aus Elsass ) ,

Wiesbaden , 4 Grosse Burgstrasse

einer leistungsfähig
grosse Auswahl <
Preisen bieten .

Auch grosses L
Art

Frankfurt a . Main .
4 Am Salzhaus 4 .

Schutzmarke .

er in Sehurzen - Stoffen aller

m Selbstanfertigen .

;en Schürzen - Fabrik eine besonders

ter schönsten Muster zu billigsten

Ausverkauf wegen Geschäfts - ^ *
( « ardinrn ,

weiß , sowie ereme , im Stück und abgepaßt , in großer Auswahl ,
sowie

weiße Rouleanr - Drelle
in allen Breiten zu UU ^ öLVLdkUifi ^ billigen

Preisen empfiehlt 4006

Dl . Lagenbühl
( G . W . Winter ) ,

KW * » 3 Museumstratze 3 .

^
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

l M . Auerbach
, g

Herrenschneider , $

X Delaspeestrasse 1 , hinter dem Museum ,

empfiehlt X

elegant und gediegen gearbeitete

X Sommer - Anzüge . . schon zu Mk . 57 . — X

Sommer - Paletots . » , „ 40 . —

A Hosen ....... » , „ 16 . — X

x Grosses Stoff - Lager aller Neuheiten . |
jx nur in besten Qualitäten . 4300 y

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX3
W Ein gut erhaltenes Tafelclavier ist billig ab

zugeben Bierstadterstraße 10 .
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UM Lime billigst Fuhrmann StieL ^ ater ,Walramstraße 12 .
’

toerben lehr billig besorgt unter Garantie .

Wiesbadener Ban - Gesellschaft
Büreau : R

Nur

.4

1 ;

verlegt habe und bitte
dahin folgen zu lassen .

^ ^ ^ ^ dotenfuhrmann Stiefvater wohnt
Walramstraße 18 . 883

HerrAnkleifipi * toeibeit reparirt und chemisch
h,,,sL ^ KG,Utir gereinigt , sowie Hosen , welZ

$ ra9Cn 3U fur ® ^ worden , mit 6er Maschine nach Maaß
0 £fttcÄt W . Hack , Hüfnergasse 9 . 284

WM für 2 MbelWky.

Route Kökn - Siegbnra .

W . Ruppert , 4926

________ W **
Schwalbacherstraste 67 .Wohnungs - Wechsel .

« L SLAW/A ^ w - b “ 6 ' « - - - - -

Einige anständige junge Herren können Theil nehmen an einem
guten Privat - Mittagstisch . Näh . Tagbl .- Exp . 4431

, mir ihr werthes Wohlwollen auch
6209

Hochachtungsvoll

Jos . Äink ,
tW “ Schuhmacher . - °^ I
Die

' ‘* ^ M~ * * ^ * M*~ * ~ W

Brieflich
) ^ olgen

^
Tnöb̂

«ES tiS
ohne 3ti |ection (hei Herren und Domen ,«ach gon, »euer, an mehr al» zoiooo Patienten mit®rfol9 erprobter Methode und « Pecial - Medi ?amen7en

© r . Hartmann

IS ® ” SSE ‘

Wien I , Lobkowitzplatz No . 1b .

» tt » noch bis Montag , den 24 . März , Abends .

Ohne Messer
öÄ ’ Ä ' K 'Ää
emgewachsene Nagel kunstvoll beseitigt

Langgaffe 53 , 1 . St .
Sprechstunden täglich von 9 - 6 Uhr , auch Sonntags .

( Floeck A Rossel ) ,
heinftraße 25 , Telephon No . 121 ,

empfiehlt sich zur Anfertigung von Bauplänen zu Gebäuden , Canal -
und Tiefbau - Anlagen ( Bier - , Wein - und Eiskeller 2c ) lieber -n/ihnto für - s -. , _____ ~ ~ ' * .

— ------ --------------- Fink , Walramstraße 18 .

. . . .
I » Feder in eine Chlinder - oder Attker -

U » r l aR
«

° Reinigen 2 Mk . Für jede Reparatur
* Jahre Garant,c . 14596

Ewald Stöcker
, Uhrmacher ,

Serben unter Garantie schnell und solid ausgefübrt von Wilk

y ^ e« er . Castellstraße iZki
Alle Buchbinder - Ärbeiteu , Kartons , Äiuiterkarten , e

'
werden schnell u . schön ausgef . von F . Miller , Nmgasse 16 ,

I¥ink & Bitter
,

«- X m
“ ’ " L

lreiffen^ <rar &e k ” ßet BeFannie, : foItber Ausführung und billigen
____________________ ____________ 5212

. r r----------
faastav « ree , Caftellftraste 1 .

Arbeitslohn zum Aufarbeiten von Bette,r ^ dPÄft ^ UZbsL1 Sprungrahn,e 8,50 Mk ., Matratze 2 Mk . uÄwsff
Lei Carl Kannenberg, , Tapezirer , Röderstraße 17 . 4001

^ . /
' i ^ ratur u . Retroviren all . Möbel, 'Hoiüen,Matt,r ^

Firnissen streng gewUenhaft , billig u , sofort Mauritiusplatz 3 . 8939

Asphalt - u . Cementarbeiten

f
-
üt Immobilien hier und auswärts . 3929 , , ,    Ph . Maass , Louisenstraste 21

ODIämma « , I ® n in hiesiger Blindenschule erzogenes blindes Stäbchen bittet
"

I bn seinem Lebensunterhalt Arbeit im StuhlstechtenVFV | IUIJJ4JUXI4L zukommen zu lassen . Näheres bei Opticus Knaus Ä ?
Unser BereinSlokal , welches wir nur einige Abende der Woche

MeJ8 obeI Lehrstraße 16 .
brnutz - n , ist für die übrige Zeit vom 1 . April ab zu vermiethen . L
^ heres bei unserem Präsidenten , Herrn Hermann Rühl ,« irchgasse 2 b . 11g I

/ StÜlllß ebe5 ^ i sind billigst zu haben , sowie alte
» « ben geflochten , polirt und reparirt .

-- ----- ----------- —
,

---- Kappes , « tuhlmachcr , Schwalbacherstr . 25 . 2120

f - ÄÄ " * ' *
88 Alle Schuhmacher - Arbeiten

—
™ rlnX ' Uhrmacher , 5 Nerostraste 5 . | werden schnell und billig besorgt . Herren - Stiefelsohlen u . Flecken2 Mk 70 Pfg . und vn

-auen - Stiefelsohlen u . Flecken 2 M , beiW . Bucher , Schulgasse N . 5224

1 Ä ? " " cd zum Anfertigen von Herren - und naben - ft
B F 5 ä.

u billigen Preisen . Garantie für guten Sitz u . 1
| z^ £ / tadelloseArbtlt . Reparaturen schnell u . billig . 29741
■ K Wessel , Schneidermeister , Kl . Kirchgasse 4 . I
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Herrenkleider werden unter Garantie und bei billigster Be¬

rechnung angefertigt , sowie getragene sorgfältig reparirt ed )ü6en »

hofstraße 1 , 2 St . h . bei Doppelsteln .
__________________

Herrenkleider werden unter Garantie angefertigl , getragene
sorgfältig reparirt und gereinigt Neugasse 12 . 3656

Für Damen !
Costüme werden von den einfachsten bis z « den

elegantcsteten schön nnd gut sitzend unter Garantie
angefertigt . Näh . Wörthstratze S , Part . _________

werden geschmackvoll nnd billig
J ^ uBUWuluI in und außer dem Hause von" '

einer geübten Modistin attge =
fertigt . Näh , bei Frau F « nx , Wwe . , Hüfnergasse 3 , 1 St .

Eine selbstständige Kleidermacherin empfiehlt sich in u . außer
dem Hause . Näh . Marktstraße 8 , Papierladen .

_________________
Weitz - und Buntstickerei wird prompt und billigst

geliefert Dotzheimerstr . 17 , Seitenbau 2 St . rechts . 967

Badhaus
„

Zur goldenen Kette “

,
Langgasse 51 . 4459

Bäder a 50 Pf . Im Abonnement billiger .

jW Modes .

Special - Wäscherei für Spitzen , Gardinen , Gui -
puren , Fichns , Jabots , Handschuhe , Cravatten ,
Federn re . 5176

A . Katerban , Louisenstraße 36 , Ecke Kirchgasse .

Waschanstalt
für Tüll -

,
Mull - und Cretonne -

Gardinen
,

sowie für ächte

Spitzen etc .

Appretur „ auf Sea “
.

2372

Bettfedern und Daunen werden mittelst Dampfmaschine
staubfrei und geruchlos gereinigt . Näheres bei 2710

Frau ZSller , geb . Künsteln , 8 Michelsberg 8 .

Äringe meine

Wascherei , sowie eigene Welche
in Erinnerung .

Frau Clarenthal 8 .
Bestellung per Postkarte . 5329

WSPINDLER

Unterzeichnete empfiehlt sich im Federnreinigeu in und außer
dem Hause . Eina LSfller , Stein gaffe 5 . 284

werden täglich gewaschen .
cJ »» KV ! UJUIJg Frau Merz , Geisbergstr . 16 .

Gardmcn - Wäscherei und Spannerei .

Bringe meine Gardinen - Wäscherei u . Spanndrei in weiß u .
cräme in empfehlende Erinnerung . Frau Noll , Walramstr . 20 . 4983

ÄÄäsche zum Waschen und Bügeln wird angenommen , prompt
und billigst besorgt Albrechtstraße 33a , im Laden . 2799

Wäsche zum Waschen und Glanzbügeln wird angenommen ,
schnell und pünktlich besorgt . Näh . Bleichstraße 21 , Parterre .-

Wäscht zum Bügeln wird angenommen in und außer dem
Hause . Näh . Kirchgasse 36 , Hinterh . 1 St . h .

Wiesbadener Dünger - Ausfahr - Gesellschaft .

Bestellungen zur Entleerung der Latrinen - Gruben beliebe
man bei Herrn E . Stritter , Kirchgasse 38 , machen zu
wollen , wo auch der Tarif zur Einsicht offen liegt . 224

Sprenger s Latrinen - Abfnhr
.

Aumelde - Bureau zur Abfuhr bei 3669

Herrn Mahn , Kirchgasse 51 .

Zum Unterhalten von

© arten - Anlagen ,
besonders zum Schneiden und Behandeln von Form - Obstbäumen ,
zur Lieferung von Bäumen , Sträuchern rc ., empfiehlt sich

Joh . Scheben ,
Obst - und Landschaftsgärtner ,

Gmserstratze 77 ,
früher Obstgärtner in den pomologischen Anlagen zu Monrepoa
__ __________________

bei Geisenheim .
___________________

5006

reinigt , pflanzt , beschneidet
VvpvWwwIv und veredelt Gemeinde - Obstbaum -

Wärter kLiuriiluer , Lahnstraße 4 .
______________

Wer übernimmt das

Anlegen non Gisweihern ?
Adressen erbittet man unter .1 . G . 7 an die Tagbl .- Exp , 5474

<̂ in Fräulein wünscht eine Filiale zu übernehmen oder
Stellung als Verkäuferin , gleichviel welcher Branche . (Kaution
nach Wunsch . Offerten unter 8 . A . 90 in die Tagbl .- Exp .

Besitzern von flüssigem Capital ,
welche dasselbe sehr Vortheilhaft verwerthen wollen , wird eine
sichere , reelle Anlage geboten . Gefl . Offerten sub D . R . 909

. befördert die Tagbl .- Exp .
_____________________

5384

?crett Bier sehr beliebt
vly lst , sucht sofort eine gute

gangbare Wirthschast in Wiesbaden zu erwerben . Offerten sub
Z . G . 20 sind an die Tagbl .- Exp . abzubeben .

__________

( Tiith wird von anständigen kinderlosen Leuten
' w ' in gute Pflege genommen . Näh . in der

Tagbl .- Exp .
__________ _________________________________

5161
Ein Junge , 8 Jahre alt , wird bei anständigen Leuten in

Pflege gegeben . . Näh , in der Tagbl .- Exp . 5485

Herrath ♦ Dan ^ n
immschkn«ch ,u tttfrktibm .

■ii. IIT" fÖ«vicn «rhaUnl sofort uuitt her denshar
S' -üfiten DiScrrtion durchSette «

W ral -aingelfltt f8er !in a W .61 . 20
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bekommt man

in jeder Größe von 10 Mk . an .

Es wird jedes einzelne Stück zu

5492 G -

Ein grosser Posten

452

Kleider - Geschäft

äV

6

8

n

tt

ft

ft

n

n

n

n

n

u

tt

ii

n

n

ii

1!

II

tl

Herren - Paletots
Hochzeits - Anzüge
Burschen - Anzüge
Schlafröcke . .

„ Zum Ritter “
.

Sopha , 2 gr . u . 4 kl . Sessel , 1 Bett , Tische , Stühle , Gemälde
( Königssee ) , Oleander , Rosenst . zu verk . Zahnstr . 12 , 2 Tr . 5353

M Confirmanden - Anzüge
Knaben - Anzüge . . .

W Herren - Anzüge . . .
W Herren -Hosen . . . .

n

tt

n

*** Fabrikpreisen abgegeben .

Anfertigang « ach Maaß in kürzester Zeit .

D . Stein
,

Band - , Spitzen - und Mode

waaren - Crcschäft .

Fertige Damen - n . Kinderwäsche
,

Schürzen , Hemden , Hosen etc . 5193

Kirchgasse 27 . Phil . Peusch , Kirchgasse 27 .

4 „
12 „

3 „

^ eht Jedermann an sich selbst , wenn er , die günstige Gelegenheit » » beachtend , seinen
Einkauf in der

Berliner Herren - nni > Knaben - Kleiderfabrik
unterläßt .

Jedermann wird staunen und sich fragen :

Wie ist es denn möglich , Kleider ,

Preisttr
'

zu

^
verkau

^ Oe^ ert ' 9ten 3« vergleichen sind , zu solch '
billige »

7 Mauritiusplatz 7

Crepe - und Tmer- Hele
in allen Preislagen stets vorräthig .

Vom 1 . April an Weber grasse 3 .

von 15 Mk . an . (Ä

20

in ganz neuen , prachtvollen Zeichnungen ,

creme und weisse

Rouleau - Stoffe
in allen Breiten

zu wirklichen ® MgrOS - Preisen .

Heinrich Leichen
,

r -
, Leinen - u . Weisswaaren - Geschäft ,

Langgasse 3 , 1 . Stock .

iWt " Muster und Preislisten nach auswärts stehen gerne
zu Diensten . - WH 5200

II

• K
K

empfiehlt sein Lager in nur selbstverfertigten Frauen - und
Kinderkleidern , Tuch - und englischen Hosen , Hemden ,
Kitteln , Schürzen jeder Art . 4449

Maler - und Chemiker - Arbeits - Röcke .
Alle Arten Woll - , Weitz - und Mannfactur - Waaren .

IV Alles wird nach Wunsch schnellstens angefertigt , - p ,

sinwH ' Naurath
,

” ‘
3 *
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Bekanntmachung .

Die Fluchtlinienpläne von dem Terrain zwischen Frankfurter »

und Bierstadterstraße in den Felddistricten Pflasterbrück , Hainer ,
Kleinhainer und Bierstadterberg und zwar von Blatt 1 , 2 und 3 :

1 . die Straße U . V . W . X . Y . Z . A . B . von der Bierstadter -

bis zur Frankfurterstraße ,
2 . Straße F . G . H .
3 . „ D . V .
4 . „ E . W .
5 . „ L . F . X .
6 . „ M . G . Y .
7 . „ V . H . Z . N .
8 . „ 0 . A . 0 .
9 . Ringstraße P . 0 . N .

sind durch Gemeinderathsbeschluß vom 6 . März cr . definitiv fest¬

gesetzt worden und werden vom 22 . d . M . ab weitere 8 Tage
im neuen Rathhause , 2 . Obergeschoß , Zimmer 41 , während der

Dienststunden zu Jedermanns Einsicht offen gelegt .
Wiesbaden , den 20 . März 1890 . *

Der Oberbürgermeister , v . Jbell .

Holzversteigerung .

Donnerstag , den 27 . d . M . , Vormittags , werden in dem Stabt -
walde Kohlheck nachfolgende Holzsorten , als :

1 Eichen - Stamm von 8 Mtr . Länge und 13 Ctm . mittl .
Durchmesser ,

30 Lärchen - Stangen 1 . El . ,
55 „ 2 . „
30 „ 3 . „
15 „ 4 . „

4 Raummtr . Buchen - Prügelholz ,
7200 Plänter - Wellen ,
1375 Gchcn - Wellen ,

840 Lärchen - Wcllcn

meistbietend versteigert . Auf Verlangen wird den Steigerern
Credit bis zum 1 . September d . I . gewährt . Sammelplatz um

9 >/r Uhr vor Clarenthal .
Wiesbaden , den 20 . März 1890 . *

___________________________
Die Bürgermeisterei .

Bekanntmachung .

Die Lieferung von 2000 Stück Scheiben für Straßenlaternen
soll im Wege öffentlicher Ausschreibung vergeben werden und sind
hierauf bezügliche Angebote verschlossen und mit entsprechender
Aufschrift versehen bis spätestens den 28 . März 1890 , Nachmittags
4 Uhr , einzureichen . Die bezüglichen Bedingungen sind auf Zimmer 6

des Verwaltungsgebäudes , Marktstraße 16 , einzusehen .

Wiesbaden , den 21 . März 1890 .
*

Director der Wasser - u . Gaswerke . I . V . : Mnchall .

Städtische Realschule .

Die diesjährige öffentliche Prüfung und Schlußfeier findet nach

folgender Ordnung statt :

Montag , den 24 . März : Prüfung der Vorschule . ( 10 — 11 Uhr
El . 3 , 11 — 12 Uhr El . 2 , 2 — 3 Uhr El . la , 3 — 4 Uhr El . 1b .)

Dienstag , den 25 . März : Prüfung der Realschulclassen YI — IV .
( 8 — 9 Uhr Via , 9 - 10 Uhr VIb , 10 — 11 Uhr Va , 11 — 12 Uhr Vb ,
2 — 3 Uhr IVa , 3 - 4 Uhr IVb .)

Mittwoch , den 26 . März , 9 — 11 Uhr : Schlußfeier ( Gesang —

Deklamation — Abiturienten - Entlassung und Schlußwort des

Directors ) .
Zu recht zahlreichem Besuche ladet die Eltern der Schüler ,

sowie alle Freunde der Anstalt Namens des Lehrercollegiums
ehrerbietigst ein *

Der Director . Dr . Kaiser .

Mittelschule an der Lehrstraße .

vmb . Berninger .10 — 11

Vorm .Donnerstag, , 27 .

Nachm .

Freitag , ; 28 . Vorm .

29 .

31 . Vorm .

Dienstag ,

Sonnenberg , den 22 . März 1890 . 174

Samstag ,

Montag ,

11 - 12
9 — 10

10 - 11
11 — 12

i 2 — 3

4 - 5
8 - 9 ' / ,

9 -/ . - 11 ' / ,
11 ' /, — 1

Der Bürgermeister .

Seelgen .

Nachm .

Vorm .

Die öffentlichen Prüfungen , wozu hiermit crgebenst eingeladen wird ,
finden in folgender Ordnung statt :
Mittwoch , den26 . März , Vorm . von 9 — 10 Uhr , 61 . Villa . Paul .

Nachm .
1 . April Vorm .

VIIIc . Jungmann .
VII a . © erg .
VII b . Wüst .
VIIc . ThömmeS .
Via . Küster .
VIb . Mager .
Vie . Schwarz .
Vc . Sauer .
Vb . Köppler .
Va . Stein .

IVa . Breidenstein .
IVb . Reichard .
IV c . Schmidt , Ad .
Illa . Alt .
III b . Cl . Ferber .

II a . Lauth .
II b . Herkersdorf ,

la . Schmidt,W .
„ „ 10 — 12 „ „ Ib . Ferber .

Nachmittags von 2 Uhr an Turnprüfung , um 5 Uhr Entlassung . *

_______________________________________________
Th . Kerber . <

Bekanntmachung . .

Die am 7 . März I . I im Distrikt Krummborn und

Fichten abgehaltene Stamm - und Brennholz -Bersteige -

rung ist genehmigt .

9 - 10 ' / , „ „
10 ' /, - 12 ' /, „ „

11 - 1 : :
3 - 5 . „
8 - 10 „ „

Bekanntmachung .
Das versteigerte Gehölz vom 10 . März d . I . im Rambacher

Gemeindewald , District Johannesgraben 20 , ist den Steigerern
zur Abfahrt vom Montag , den 24 . d . M . , ab zur Abfahrt
überwiesen .

Rambach , den 22 . März 1890 . 204

___________________________
Die Bürgermeisterei .

„
Zur Dachshöhle “

,
W * 32 Walram straffe 32 . " W -

Heute :

Coneert der Sänger - Familie J . Hecker .

Anfang 4 Uhr . Entr6e frei . 13828

kV " Lehrjnngen zahlen 20 Pfg . Entree .

„
Rheinischer Hof “

,

Mauergasse . Neugasse .

Hente , sowie jede » Sonntag : 4439

Großes Frei - Coneert .

Ludwig Elbert .

Am 1 . April d . I .

müssen sämmtliche Möbel verkauft sein ,

da das Geschäft

25 Friedrichstraße 25
anfgegeben wird . sst
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He

♦ em

5 Kg .

Mk . 8

nimmt schon jetzt An -

Do

jW - Für Clavierbegleitung ( zu Gesang oder Jnstrum .) ,

ZlhHrie- nnh KüHgeiserdtsGlkD

T
Jz U5I IHJw ,
jE-TcLI[GjI-4 %

eJ

Der
Ver

Preis
aus

)ochfei
Lage

. empfiehlt täglich :
Mosaikwurst , Hamburger Rauchfleisch , Frankfurter
Zungenwurst , gefüllten Schweinskopf , Mortadella , . - . ------------ -

Wnrstwaaren .
^ " ^

5490 I Dr , Hamiiton g

an Güte u . Billigkeit unübertroffen , in eleg . Blechdosen . Netto -
Inhalt

X &
X

*

DcrZuschncidc - Knrs nach Grande y - Höffern
« Mt

® W » «nU schräg gest . Seitentheil
3L ir * 8i ” ^ -nun0 und Erklärung sämmtlicher Journale
beginnt am 1 . und Io . jeden MonatS . <

tiecto * IM - kmmWW " S *

_ . Schwalbach erstrasse 11 . 509
Eintritt jederzeit . Musik - Director H . Becker .

ab Baden - Baden , excl . Emb . , gegen Nachn . Muster gratis
und franco . (H . 6619 a ) 54

Aa ? . Seiler .

— -  Ang . Roth , Lehrstraße 2 , I .

Eil ! Wicucr Damcir - Schucider ,

m
ersten Geschäfte hier als Zuschneider beschäftigt

m Zuschnesben der Damcn - Gardcrobc Dii « n )Gustav - Adoltstraßc 3 . 50g0

Ville
zum

7 * */2 1 2 -/2
50 Pfg . 90 Pfg . Mk . 1 .70 Mk . 4

Pädagogium Jahnstrassc 5 mlb „ 8,a
-
Dit „

cintr . Schuler entgegen . Vorbereitung zum Einj . - Freiw .- Eramer
S ?^ ; 7

- Secunda der Gymnasien , Handelsfächcr . Besondere Sorgfali
erf - Zöglinge , die das Gymnasium aus besonderen Gründe «
nicht besuchen können . Billige Pension . Unterrichtszeit nur 33ot <
nnttags . Behördliche Aufsicht . Mehrere Classen und Lehrkräfte . 2720

Ville
plä

Eine Uianikin ertheilt zu mäßigem Preise Clavier -
Unterricht nach vorzüglicher

Methode . Off , sub W . R . 18 an die Tagbl . - Exp . erb , 4428
Gründlicher Clavier - Unterricht und vierhandiges

Sprel . Näh , in der Tagbl . - Exp .           3726

liefert

Wer
’
sclie

I Kochherde
in Guss - und

Schmiedeeisen

in allen Grössen .

5380

BDB35I

n
tvinuut . b
- Capelle , 2
25 . ____

S

. . . . . . . spreiz
8040 «m H

werden Theilnehmer am erstem Unterricht , der einem
Knaben einige Stunden wöchentlich ertheilt werden soll .
Näh , in der Tagbl . - Exp , 5449

Ein ? für höhere Töchterschulen staatlich geprüfte
Lehrerin etthedt Unterricht zu mäßigem Preise . Offerten
unter 8 . W . IS an die Tagvl .- Exp . erbeten .

~
4429

EmPhil . ( Öberl - Zeugn ^ ucht Ichüier zur Äeaufsichk
Prwalstunden in den Gymnasialfächern , speciell in Mathematik
auch tu den Ferien . MH . in der Tagbl . - Exp . 5119

Maltentfcher ÜNterrtcht wird von einer Italienerin
ertbeilt . Näh . Rheinstraße 34 , 1 . Etage links .

y ?? 1 *
.
1' ' ’ < iavi ‘ r - und eiern . Gesang - Unterricht

6 Herrn . Grober
,

Grdl . Clavier - Unterrichtp . St . 50Pf . MTagbi . - Exp . 308 ^

ans der Karlsruher Lackfabrik in Karlsruhe trocknet
so schnell wie Spirituslack und ist mindestens so
haltbar wie Bernsteinlack und dabei billiger ,als alle anderen Fabrikate .

Dieses anerkannt beste Fabrikat ist in Wies¬
baden ku haben bei :

Eduard Weygandt , Kirchgasse 18 .
Eduard Brecher , Neugasse 4 . 5535

Die Schweine - Metzgerei I Spanisch
J . Michelbach

, Grabenstraße 8
, ^ theilt von einer ftaatticHe ^

------ ----- Spanien ( Madrid ) unterrichtet hat , N . Helenenstr , 9,P . ,v , 1 - 3 MM
„> I Englischer Unterricht wird billig ertheilt . NäheMW
lf

I rMedrrchstraße 19 , Seitenbau 1 Stiege hoch . 3043

für Frauen und Töchter ,
WLesbadeN , Neugasse 1 . 877

Unterricht in allen practischen Fächern : Handarbeit , Ma -
schknennahen , Wäschezuschneiden , Pntz , Schneider «
nach Vorzugs Methode ; der practische Unterricht wird von einer
routinirten Schneiderin ertheilt . (Auf Wunsch auch nnr Schnitt -
zeichnen , Maatznehmen in entsprechend kürzerer Zeit .)

Vorbereitung für das ftaatl . Handarbeit - Cramen
Unterricht im We fifticken und jeder Technik dn Knnst -
fttckerc » ( Seide , Gvldrc .) Unterricht in den kunstgewerblichen

£ c, * ,,clVJlalcu ( auch Stillleben - c.) , Leder -
schnitt , Actzen , Brandmalerei re . re . ( Staatlich ac -
prustc Lehrerinnen . )

ge

Eintritt jederzeit . Näh . durch Prospecte und durch die Vorsteherin

__________ _________ Frl . > 1 . ffllldiler «

irlvate lessons ) address Villa W
__ _________

Jarola , Wilhelmsplatz . 2980
I -e ^ ons de frangais d ’une Instltutrlce t

irangalse . S adresser chez Feller & Gecks . 3721 ♦ A
Institutrice diplömee ä Paris donne des lecons de

frangais Louisenplatz 3 , Parterre .

f ’ ttänbcr Rothkraut und Wirsing zu haben
auf dem Gcmusemarkt .

Frühkartoffeln zum Setzen zu haben bei 5536
Ph . A . Schmidt , Moritzstraße 5 .

Saalsraasc .



» . 70 Crpedition : Kanggasse 37 .70
Kette 85

5537

I Immobilien
304

s de

❖

»

Immobilien - Agentur .

?en .) ,

©
©

Ea .

Capttalie « zu leihe « gesucht .

5363
Fr . Beilstein , Dotzheimerstraße 11 .

ZSrrrschastt . piUa ,

i, m . anl .

4481

Bau - Terrain
oenaujen . swi ) . tn oer Zt. ago >.- exxp . v « , . . „ „'ei . Haus mit guter Metzgerei zu verkaufen durch X

^ Ilg * ^ och ’ ® r ‘ durgstraße 7 , n . 5395 X

Fr . Beilstein , Dotzheimerstraße 11 . 5365 XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
flirr ^ aus Montzstratze 21 zu » er . | Zum 1 . Juli 17,000 Mk . ohne Unterhändler auf gute 1 . Hy -

kaufe » . 3722 * pothek gesucht . Pünktliche Zinszahlung . MH . Tagbl .- Exp . 5510
kgjligg saute 81 * *

30 «

An -
) steni
imen ,
rgfalt
inben
Vor -

2720

877

Qfl «

er «
inet
itt -

en .
«st -

fjeit
er «

ge -

irin

cht
[e,

M

öochfeines rentables Haus , 7 Zimmer in jeder Etage , feinste
Lage , direct am Kurparke , zu verkaufen .

। » . ._ ■ * vuufi . , iw . » uiiu » Selbstkosten «
Preis verkäuflich . Näh . durch C . Wolff , Weilstraße 5 . 4324

Carl Specht ^ Wilhelmstraße 40 ,
Verkaufs - Vermittelung von Immobilien jeder Art .
Vermiethung von Villen , Wohnungen und Geschäftslokalen .

Fernsprech - Anschluß 119 . 1860

lindliq
hre «
3 It ^ r,

ioline

3 ,
509

?r . ,

Preiswerth zu verkaufen . Näh . in der Lagbl .- Exp . 980
aus mit Bäckerei , Haus mit guter Metzgerei zu verkaufen durch

KXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

K Michels . TEji fixw & r» Michels - $
< berg 28 . berg 28 .

: Hoeringhäuser Theebutter Mk . 1 .30 , bei . 5 Pfd . Mk , 1 .25 .'
Gute Speisekartoffeln per Kumpf 16 Pfg . , im Matter

iilliger , zu haben Moritzstraße 5 .

500 Mk . gegen gute Zinsen und Sicherheit zu leihen gesucht .
Näh . in der Tagbl .- Exp . zß09

4500 — 5000 Mark werden auf sehr gute zweite Hypothek
baldigst aufzunehmen gesucht . Offerten unter K . E . 50
an die Tagbl . - Exp . erbeten .

Das bekannte schon über 20 Jahre bestehende Im¬
mobilien - Geschäft von Jos . Imand , empfiehlt
sich zum Kauf u . Verkauf von Billen , Geschäfts - ,
Privathäusern , Hotels und Gastwirthschaften ,
Fabriken , Bergwerken , Hofgütern und - Pach¬
tungen , Bethellignngen , Hypothek - Capital -
anlagen unter anerkannt streng reeller Be¬
dienung . Büreau : Taunusstrasse 10 . 366

X7i 1II CJ
vord . Frankfurter - ,Mainzer - Strasse oder an -

V AAAC1 , grenzend , zu kaufen gesucht . Gefl . Offerten
unter P . 15 postlagernd hier . 5100

5 Haupt - Agentur für Feuer - , Lebens - und Reise - X
int .), 2 unfall - Bersicherung . 3720 n

« xxxxxx xxxxxxxx xxxxx xxxxxxxxxx

■ ® B Rentable Häuser und Villen , sowie Bauplätze ,
Geschäftslokale und Herrschasts - Logis weist

P | ® B coulant nach G . Walch , Kranzplatz 4 , 3335
Agentur für Immobilien und Hypotheken .

© 8 Hypotheken jeder Höhe , von Privaten ,
1 tote Instituten , bis 70 °/o der Taxe , zu 4 — 4 ' / . ° /o .

I G . Walch , Agent Schweizer Banken , Kranzplatz 4 . 8454
0,000 Mk . auf gute erste Hypothek zu verleihen . Mh .

Louyenstraße 14 , 1 St . 3948
42,000 Mk . auf 1 . Hypothek auszul . M . Linz , Mauergasse 12 .

2980

rice
3721 »

Kleines , wo möglich neues Haus in der Nähe
der Kuranlagcn zu kaufen oder per 1 . October
( event . auch Etage ) zu miethen gesucht . Gefl . Offerten
unter P . 22 an die Tagbl . - Exp .

Immobilie « zir « erkaufen .
8illen mit schönem Garten ( ca . 30 Rth . ) , zum Alleinbewohnen ,

zum Preise von 70 — 80,000 Mk . zu verkaufen . Näh . durch
Heerlein , Nöderstraße 30 . 5357

ale V. UUUIUUJ . wiuy . uum , v >. wv um ,
140 ®tn Haus mit nebenanliegendem , schönem

ner >

cher
4428

-st - Z
3726

Sau - Terrain
bis zu 120 Ruthen , in guter Lage , zum Preise von 8 — 500 Mk .

die Ruthe , gesucht . Offerten mit Plan - Skizzen , Verkaufs - Be¬
dingungen und sonstigen Angaben unter T . B . 806 an die
Tagbl . -Exp . erbeten .

Geldvrrkehr
Capitalir « zu verleihe « .

XXXXXXXXXXXXXXXXXXX

X Nachhypothek ( nach der Landes -
X O WV bank ) zu cediren gesucht durch

Vllle « , Geschäfts - und Badehäuser , Hotels und Bau
Plätze bester Lage zu verkaufen .

Heb . Heubel , Leberberg 4 , am Kurpark .

Immobilien - Agentur von ?

Kirchg . 17 , W . Merten , Kirchg . 17 , Z
♦ empfiehlt sich bestens zur Vermittelung in An - und Ver - ♦
» kaufen von Geschäfts - und Privathüuscrn , Villen , Hotels , I
• Bergwerken , sowie in An - u . Ablage v . Capitalien , Ver - *

» sicherungen für Leben , Unfall u . gegen Feuer , Besorgung
{ von Jncassos und Lotterie - Geschäften unter Zusicherung
♦ reellster und billigster Bedienung . 15929

Dreistöckiges feines Landhaus , ganz nahe am Kochbrunnen ,
preiswürdig zu verkaufen durch 5364

Fr . Beilstein , Dotzheimerstraße 11 .
Uone uiit Garten , Adelhaidstratze , zu verkaufen durch
BEClUd E . Weitz , Biichelsberg 28 . 4205
Ein Landhaus mittlerer Größe auf April zu verkaufen oder zu

vermiethen . Näheres Parkweg 4 . 2979

IIoiiq Adolphsallee , Preiswerth zu verkaufen durch
leatlo , E . Weitz , Michelsberg 28 . 4206

Mn schönes Hans in gnter Lage
ist preiswürdig zu verkaufen . Näh . in der Tagbl .- Exp . 5834

Geschäftshaus mit Läden , inmitten der Stadt , zu verkaufen
durch E . Weitz , Michelsberg 28 . 4207

12 Zimmer ( schöner Garten ) , feine
V HS tzs tzs V - Lage , zu verkaufen . 3712

,
E . Weitz , Michelsberg 28 .

Baustelle am Eingang des Nerothals , in schöner Lage und an
fertiger Straße , zu verkaufen . Näh . in der Tagbl . - Exp . 3171

Bauplätze in guter Lage und an fertiger Straße für 2000 Mk .
per Ar zu verkaufen . Näh . Tagbl . - Exp . 1412

Billen -Bauplätze zu verk . Näh . Schwalbacherstraße 41 . 4490

Immobilie « zu kaufe « gesucht .

wünscht direet vom Verkäufer
fvl ein rentables Etagenhaus zu kaufe « .

Fr . - Offerten mit Angabe des Preises und Rentabilität unter
M . 31 . 100 an die Tagbl . - Exp . erbeten . 3927
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Eine Hundehütte L

Zur Beachtung für Haus und Geschäft
Lumpen , Knochen , Papier , Eisen , Glas und Metalle
werden zu den höchsten Preisen angekauft und auf Verlangen
am Hause abgeholt . N . Bibo , Römerberg 4

Hellmundstraße iä » , Parterre , sind Zimmerspänekarrenweise zu haben .
"

Zr g - tragene Herren - und Damenkleider , Unisormen ,
Uhren , Gold - und Srlbersachen 15513

Werden stets gezahlt
° ° °

Aug . Görlach
,

; NB . Bestellungen können auch per Post gemacht werden .

verkaufe wegen Aufgabe des Artikels

zu Einkaufspreisen .

CARL CLAES
,

5 Bahnhofstrasse 5 . 4958

Eine große Waschbütte billig zu verk . Wellritzstr . 44 3 St

ffiKÄ 18 .
' “ * " Kdi,C " Mi « , u « . tauf . .

Sofort 2 Tauben ,

i
Ein

'
junger starker Zughund zu kaufen gesucht Jahnstraße 5 .

. Uh3eraliBe > Hornhaut und Warze wird in
I ?nfZe.sler . Zeit durch blosses Ueberpinseln mit dem
I unhTL6ekann,S ? ’ ,al !*in. »chten Apotheker Radlauerschen
I „ hneraugenmlttel (d. l SalioylcoUodium ) sicher und
B “ nmerzlos beseitigt Carton mit Flasche u. Pinsel 60 Pf .

d
w * . w

Central -Verkauf durch die Xronen -ApothekeBerlin W .. IHnUSclutr . 160.
Depot in Wiesbaden in den meisten I

Pro guen - Handl ungen .

• $ öt3et Kanarienweibchen zu verk . Schwaibacherstr . 57 .
—

5451

________________
Emil Stritter , Kirchgasse 38 .

am , OTM I 4 “ ? ® * ® " « “ * ä “ » « laufe . SW

Päpstliche u , andere seltene Münzen zu verk . Geisberaitr 2
-------- -- ---

Ein Bett , neu , vollst . , für 85 Mk . , ein Belt für 65 Mk au
verkaufen Röderstraße 17 bei « annenberg

' J ' 8“

- IteM‘ ^ " ir ^ tzen , gr - Auswahl von 10 Nit , ab Schachlstr . 9 -i f

— — — — _ ______________ 5388
Eine Feldschmiede , fast neu , von Werner 6eud billig z»

verkaufen m Biebrich , Rathhausstraße 11 .
___________

5348
Eine Bogelhecke , sowie Kanarienvogel , prima Schläger billi «

zu verkaufen Louisenstraße 16 , 1 . Etage .
8 ' 8

8 Tannusstrnsse .
Eine Ladenthüre , 3 Stubenthnren und mehrere Fenster

zu verkaufen .
________________________

*
4923

AtaaT8let ^ Är8 ‘ , | l < l,ll, | | " > Ml *

Please notice .

,
nttevtion of English and America * families residing

at Wiesbaden is invited to the Tea - Bntter , produced by
the dairy of Hoennghausen , Waldeck , for sale now at Schul¬
strasse 5 .

,
This Tea - Butter bas no superior ; made of sweet

cream , it is of excellent flavor , taste and freshness and the
customers may depend on receiving the very same quaÜty
during the whole year . None but this butter is sold at
the depot of the

__ _________
Hoeringhäuser Dairy , Schulstrasse 5 .

Kleiderschränke v . 14 Mk . an zu vk . Hermannstr , 12,1 . 996

„ Safety “
- Zweirad zu kaufen

gesucht . Offerten mit Preis sub „ 8afety " an die Tagbl . - Exp ,

; ä
"

Ein gut erhaltenes gebrauchtes

Velociped
WW 8» kaufen gesucht . Offerten unter C . D . 100 an

die Tagbl . - Exp . erbeten .

gebrauchter Kinderwagen zu verkaufeit
Montzstraße 20 , Hinterbau .__ 5479

Ein gut erhaltener Kinderwagen ( für Zwillinge ) billig zu 6er «
kauten Saalgasse 32 , Hinterh . 2 Tr .

’

ftraüe 34 ,

Siint >‘: ’; toa0cn für 18 Mk . Markt

21 ' 1 @ tiefle ift ^ ne Sitz - Badewanne
zu verkaufen . 543g

^ Grummet zu verk . Philipp 8ehneider , Sonnenbera
^ unge Bernhardiner Hunde , auch zum - lieben aeeinnei

p ^ ' swürdig zu verkaufen Kellerstraße 3 , 1 St « B
n. - u ^ l -« 77 .

'

7d777D« -ö,h) I « SÄtl1 ' 1 ' “ - 6 ” ■ ~ gbillig abzugeben Michelsberg 9 , 2 St . l . I ---
7 ----- T~ — - 2~ ---------- ---- -----------

141 °

Z & . 1 - th - neuerKle . derschrankb . z . verk . Hermannitr ^ - . - « 7
Mauergasse 8 , 2 Tr . h . 748

" ebft ^irkelsägen
^

sü ^ ^ Aserb^ eb I Zimmei * Späne
3ubeboi preiswerth abzugeben . MH . Tagbl .- Exp . 3111 I karrenweise zu haben bei 225 ?

ein im besten Betrieb — - _________
A . Jung , Zimmermeister , Sedanstraße 8 .

stehendes , flott gehen - . Hellmundstraße 85 , Parterre , sind
—

-iimmerstt -inebe » , beste Lage , Gesundheitsrücksichten halber zu verkaufen event . zu I karrenweise zu haben .
« Milieu . . ..... . ...... ...... . . ff

Briesmarken - Sammluna von 1200 . somir kaufen .
1 s “ Jgj

fISwSS .
" * * ” 80 । -- Em " s ‘ ri “ « r -
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Zither - Verein Wiesbaden .

Heute Sonntag , den 23 . d . M . , Abends 71/ ? Uhr :

Grosses Concert
im

grossen Saale des „ Casino66 , Friedrichstr . 22 ,

unter gütiger Mitwirkung
der Concertsängerin Erl . Emilie Scheldler vom Raff -

Conservatorium in Frankfurt a . M . (Sopran ) , des Opern¬
sängers Herrn Wilhelm DSrwald vom Stadttheater in

Mainz (Bariton ) , des Zither - Virtuosen und Componisten Herrn

Carlo Grasmann von Frankfurt a . M . und des Zither -

Virtuosen und Componisten Herrn A . v . Goutta hier .

Vereins -Dirigent : Herr P . Nagel .

Programm .

1 . „ Schneeglöckerln
“

, Ländler , Ensemble
für Zither ....... . . J . Biechinger .

2 . Arie aus „ Stradella “ : „ So wär ’ es
denn erreicht “

........ F . v . Flotoiv .
Fräulein Emilie Scheidler .

3 . a ) „ Ungarische Melodie “
, Soli für

b ) „ Lied ohne Worte “ Zither . C . Grasmann .
Herr Carlo Grasmann .

4 . , ,Palermo - Arie “ ausder „ 8icilianischen

Vesper ........... J . Verdi .
Herr Wilhelm Dörwald .

5 . „ Alpenmärchen
“

, Ländler f . 2 Zithern Ph . Grasmann .
Herr A . v . Goutta u . Herr H . Birck .

6 . „ Polnisches Märchen “
, Polka - Mazurka ,

Ensemble für Zither . . . . . . Ph . Grasmann .
7 . Einlage des „ Kühleborn “ a . d . Oper

„ Undine “
.......... Gnmbert .

Herr Wilhelm Dörwald .
8 . „ Variationen “

, Solo für Zither . . Ph . Grasmann .
Herr Carlo Grasmann .

9 . a ) „ Allerseelen “
....... E . Lassen .

b ) „ Im Rosenduft “
...... Gust . v . Schtveden .

c ) „ Mein Liebster ist ein Weber “
. E . Hildach .

Fräulein Emilie Scheidler .
10 . „ Der Schützenkönig “

, Marsch , En¬
semble für Zither ....... Ph . Grasmann .

Pianoforte -Begleitung :
Herr Clavierlehrer Otto Rosenkranz .

.Preise der Plätze : Reservirter Platz 2 Mk ., nicht -

reservirter Platz 1 Mk .

Eintrittskarten sind zu haben in den Musikalien -

Handlungen der Herren A . Schellenberg , Kirchgasse 33 ,
Ed . Wagner , Langgasse 9 , Wickel & Siemerling ,
Wilhelmstrasse 2 a , sowie bei dem Vorsitzenden des Vereins ,
Herrn Willi . Frohn , Häfnergasse 9 , und Abends an

der Kasse . 112

Verein der Künstler und Kunstfreunde
.

Montag , den 24 . März :

WV * » f ® robe .

Die Damen : 6 Uhr ; die Herren 6Vs Uhr . 179

Der Vorstand .

Gärtner - Perrin „ Hedrra "
.

Sonntag , den 23 . - . M . , Nachmittags 4 Uhr ^
Gesellige Zusammenkunft auf dem Bierftadter
Wartthurm , wozu freundlichst einladet 392i

Der Vorstand .

5542

A . Kayss , Michelsberg 16

Korsetts
in größter Auswahl empfiehlt billigst

in Schmiedeeisen und Blech ,
mit oder ohne Garnitur , emaillirte Waschgaruituren ,

einfach und decorirt ,

Schwamm -
, Sitz -

, u . Kinderbadewannen ,

Zimmerclosets und Bidets ,

in sauberer garantirter Waare , empfiehlt zu Fabrikpreisen

Louis Äint ^ raff , Neugasse 13 ,

Eisenwaaren - Handlung und Magazin für
Haus - und Küchengeräthe . 5528

ßM
- Schmiedeeiserne g
Bettstellen w

für Erwachsene u . Kinder , in ca . 36 verschiedenen Mustern , T
"
Waschtische f

Ein Wirthschafts - Jnventar , sowie
feineres Porzellan ist billig zu ver¬

kaufen . Näh . Kl . Webergasse 7 , P .

Mirthgesuche MVÜ
Eine Billa ,

ca . 10 Zimmer mit Zubehör , unmöbl . , und großem Garten

wird zum 1 . April zu miethen gesucht . Adressen an Herrn

Hauptmann von Mueller , Biebrich a . Rh ., Adotphstraße 14 .

A lkUHM M WlWt
wird ein Haus mit Ladenlocal , 9 oder 10 Zimmer und Lager¬

raum enthaltend , zum 1 . oder 15 . Juni auf Jahre zu miethen
gesucht . Genaueste Angabe nebst Preis unter F . G . No . 84

anAdie Tagbl . - Exp . erbeten .
von 5 — 6 Zimmern ( Bel - Etage erwünscht »

Vif litt ll | | inmitten der Stadl gesucht . Offerten mil

Preisangabe unter L . L . 67 an die Tagbl . - Exp . baldigst
erbeten . 4874

Wohnung , 7 — 8 Zimmer , in einer Etage oder Villa z . 1 . Oct .
oder 1 . Novbr . zu miethen gesucht . Gefl . Offerten erbitte bis

Sonntag sub J . E . 3 an die Tagbl .- Exp . 5351

SKlnlittiniit von 3 Zimmern , Küche u . Keller i . d . Nähe
'vVlIljllUllU der Nicolasstraße auf 1 . April gesucht . Preis

400 — 450 M . Offert , uni . M . R . 107 a . d . Tagbl .- Exp .
T
'
iu October eine einfache Wohnung von

tSrVf Hllfl - 4 — 5Zimmern,3Mansarden irebst Zubehör .
Näheres Mühlgasse 4 , im Laden . 5505

3 — 4 geräumige Zimmer nebst Küche und Zubehör , Part ,
oder 1 Treppe hoch , für ca . 300 Mk . gesucht . Offerten unter
A . 3 . an die Tagbl .- Exp .

Eine unmöblirte Wohnung von 3 Zimmern mit Zubehör wird

zum Preise bis 450 Mk . von 2 Personen zum 1 . April gesucht .
Offerten unter R . S . 45 an die Tagbl .- Exp .
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Möblirtr Zimmer .

A-

5032

_ _ ______ ___
Mi - sbadru - r Tagblatt .

Smet bt § drei unmöblirte Zimmer mit oder ohne Küche gesucht .Offerten sub G . B . 11 franco postlagernd erbeten .
Zwei junge Leute suchen per 1 . April oder Mai eine kleine Woh -

= r « Urb Küche . Offerten mit Preisangabeunter M . 8 . N . 4 an die Tagbl . - Exp . abzugebeii
Ein in bester Lage befindliches , gut gehendes Colonialwaaren -

« » d Dettcatessen - Geschäft sofort oder für Mer w
mrethen gesucht . Selbstvermiether wollen ihre Offerten gell

der Tagbl .- Exp . niederlegen .
^ 9 f

3 9uLä “ laffC' .̂ Vber Taunusstraße wird eine größere

Ster F M
gesucht . Gest . Offertenunier Hi . Ji . 2 » an die Tagbl .- Exp .

Villen , Hauser ete .
D ^ Landhaus Neuberg 5 , Villa Schönburg , in gesundester

ber Stadt , mit großem Garten , Weinberg ,dom 15 . April c . ab anderweit zu vermiethen . MH . bei
dem Eigenthumer Dambachthal 5 . 5094

Grschüfrslokale rtr .
®

ir
<3CD^ ^ r9ftr ? ^ 1 6 - räumiger Laden nebst Zubehör ( jetzt” ■ Roth ) jum 1 . April zu tierm . Näh . Theaterplatz 1 . 1674

( $ ilt 25mit oder ohne Wohnung , auf 1 . April
itlüs a « r » vermiethen Michelsberg 20 . 1419
Ueber dte Saison vom 1 . April bis 1 . Oktober istein elegantes geräumiges Ladenlocal in bester Kur - u Geschätfs -

lage zu vermiethen Näh . zu erfragen in der Tagbl . - Exp . 4883

•2r? rlC £ ??6cn Parterre - Locale , für jeden
auch M W -rthschaft passend , an eine gute

» r » ».
Eerer auf 1 . April oder früher zu vermiethen . 4688

Albrechtstraße 41 eine Werkstätte oder Lagerraum auf 1 April
ober später zu Derrn . MH . Karlstraße 32 , Hth . Part . 5410

mit Halle und Werkstätteraum , an der Biebricher -
Itraße gelegen , ist zu Derpachten . Näh . Tagbl . - Exp . 5534

45 ci ” c gangbare Metz -
gcrci nut Stallung und

sonstigem Zubehör ans 1 . October d . I . z » ver - I
mrethen . Näh . daselbst , im linken Seitenbau . 5524

39f T ’ 0r ° 6eS 9Ht Eckzimmer zu

sässs sz
mWe8 3i " n “

® to <¥ ' ? ein möbL Ammer zu Derrn . 3467

3?mme ? zweiten Hinterhaus , ist ein möblirtes
I 31t bermtetfjen . 5AQ7

Ssf' J mi5bL Zimmer zu vermiethen . 4640
Neroftraße 5 , Vordechaus , möblirtes Zimmer zu vermiethen

Villa STerothal 1 ®
densron zu vermiethen . 2215

2 " EM - Simm « - d - , g - .

! J ^ algasse 36 , Hinterhaus links , ein möbl . Zimmer zu Derrn

T f [ct ? e§ und ein großes möblirtes Zimmer ,Part . , getrennt oder zusammen , an 1 oder 2 Personen mit oder
ohne Pension auf 1 . April zu Dermiethen . 5417

SüTrn ’^ te ' 0Ut El . Zimmer z . ü . 5493
et "

w
m ° bL 3,!? !DIer gleich zu Derrn . 5226

3 ? Ä l W
MtUS 8lmm “ >"

12 , 2 St , 1 möbl . Zimmer billig zu Dm . 3245

<Hv -£ rC- Z ^ulmer zu vermiethen Bleichstraße 3 , 1 . St . h . 4335
^ blirch kleine Zimmer , sowie gut möbl . Wohn - und

Schlasz . ( auf Wunsch Mitb . des Salons mit gr . Balkon ) mitcher ohne Pension pretswerth zu verm . Emserftraße 19

SU " * fre » gelegene möblirte Zimmer find mit oder
oljne Pension zu vermiethen Geisbergstraße 24 . 4648

. freundlich möblirte Zimmer ( Wohn -uud Schlafzimmer ) sind zum 1 . April Prerower !!,
zu vermiethen Röderallec 14 , Bel - Etage . 5047

All ° E Simmet, » ° ° - m, ° ch ° n . MH

Fein möblirter Salon mit Schlaszimmer , auch getrennt .° uf ° 7 oder 1 April preiswerth zu vermiethen Albrecht -
IllUpC du , d öt . 4163

@ ut möbl Zimmer , event . auch Wohn - u . Schlafz . , preisw . zu
vermieth . Faulbrunnenstr . 13 , Ecke d . Schwalbacherstr . , 1 St . l

^ srlon mit Schlafzimmer
zu vermrethen Taunusstraße 38 . 3419
Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Adlerstrabe 32 4755

ÄE '
totaÄ '

ss
™ 1’ « “

Er » großes , sehr frcundl . , gut möbl . Zimmer mit separatem
Eingang zu vermiethen , mit oder ohne Pension , Dotzheimer -
jttößC di . 5288

®
* i ? töyjrt,cö Zimmer an einen soliden Herrn zu ver -

miethen Ellenbogengasse 7 , H .
*

5591
° uf L April zu vm . Frankenstr . 2 , i St .( gftt möblirtes Zimmer , monatlich 20 Mk . , an einen

3 “
,

vermiethen Friedrichstr . 20 , II . 4935
Jem El - Zimmer zu vermiethen Friedrichstraße 45 , Stb . Part@ ut möblirtes Zimmer zu Derrn . Helenenstraße 1 , 2 . Etage links

* m » MS *
37 .

3 "
a

‘ altid | ’ evml * ” - S
^ öbl Z g - . Mittagstisch zu haben Hermannstr . 12 , 1 St . 2226
Em mobl . Zimmer zu vermiethen Karlstraße 32 , I . 4937

r -M " ■Strauler tn ruh . Haus mit Garten zu Derrn . Lehrstr . 9 5500
Schones grotzes möbl . Zimmer zu Derrn . Lehrstraße 29 , 1 St . 5122

mit Kaff - - 3« 27 Mk . zu Dermiethen
Marktstraße 34 , 2 . Etage . «Separater Eingang .

Em freundl . Zimmer mit Bett z . Dm . Mauerg . 10 , 3 Tr . 4947

Mahnungen .
^ ^ arfivaße 53 Wohnung von 2 Zimmern und Küche per1 . April zu Dermiethen . 4944
Gr - Burgstraße 4 ist eine schöne Wohnung Don 4 Zimmernmit Zubehör zu Dermiethen . MH . Wilhelmstraße 42 a , III . 4231

. T
30 Pt eine schöne , freundliche Dachwohnung

per sofort ober 1 . April zu Dermiethen . Auch können die
Zimmer einzeln abgegeben werden . Näh 1 St

Jlarlftrafc 2 , Brdh . 2 . St . , 2 Zimmer , Keller , uachdem Hofe gelegen , zu verm . Näh . nur 2 . St
’

ÄSra5th r44 llliansard - Wohnug an eine kleine Familie
MM 1 . April zu vermiethen . 5263

^ ist .
eine schöne Wohnung von 3 Zimmern ,Küche , Keller , Speisezimmer und Mansarde zu vermiethen

'

Einzus . von Morgens 9 — 11 und Nachmittags 3 — 5 Uhr 2916
SiifoetaUee 28 » , Ecke der Stiftstraße , ist die 3 . Etage , 4 Zimmer

Küche und Zubehör , auf 1 . April zu verm . Näh . im Laden . 3474
Walramstraße 18 eine Mansardwohnung zu Derrn . 4984
Weilstrafle 16 ist eine schöne Wohnung , 5 Zimmer nebst I
cmSUI, » bC,ntL Gartenbenutzung , auf 1 . April zu Derrn . 2159
20tIMmöplall 7 ist die Parterre - Wohnung , 6 Zimmer und

Zubehör , per 1 . April zu Dermiethen . Anznsehen zwischen 12
und 1 Uhr . Näh . Wilhelmsplatz 10 . HI . 365

Arbeiter - Wohnung in unserem Hause , Diftriet Hasengarten ,
zu Dermiethen . Bonheim & Horgenthau ,

Michelsberg 28 4S05
^ ufder ^ traßenmühle bei Dotzheim ist die Frontspitz -

Wohnung , 2 Zimmer , große Mansarde , Küche und Keller
auf 1 . April zu vermiethen . MH . bei C . Braun , Michels -
berg 13 , ober Ph . Müller , Hellmundstraße 46 . 5378

© in kleines Logis von 2 Stuben und Küche auf 1 Avril an her -
ml * . . SN . M A . « Srlaeh , me6a <W , 16

'
5 « 5

Oberer Rheingau .
eine prachtvolle Wohnung mit Antheil am Obstgarten zu

vermiethen . Preis 200 Mk . MH . in der Tagbl . - Exp . 4749
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Ein schön möbl . Zimmer mit 1 oder 2 Berten zu vermieden
Mauergasse 19 , 2 Tr . 5391

fV * Möblirtes Zimmer mit vollständiger Pension zu vermiethen
Michelsberg 18 . 5379

Fein möbl . Zimmer zu verm . Moritzstraße 50 , Part . I . 2588
Ein schön möblirtes Eckzimmer zu vermiethen Römerberg 39 ,

Ecke der Röderstraße , bei J . Gauert . 3283
Kl . möbl . Zimmer mit Kost zu vermiethen Saalgasie 22 .
Möblirtes Zimmer zu vermiethen Schulberg 9 , 2 St .
Ein schön möbl . Zimmer zu verm . Schwalbacherstr . 9 , I . 5401
Ein gut möbl . Zimmer Sedanstraße 8 , 2 St . I .
Schön möbl . Zimmer auf gleich billig z . tim . Webergasse 45 , II . 3298
Kl . gut möblirtes Zimmer an einen anständigen Herrn billig zu

vermiethen obere Webergasse 51 . Zu erfragen im Laden .
Ein möbl . Parterre -Zimmer zu Derrn . Wellritzstraße 33 . 5344
Ein eins . möbl . Zimmer zu verm . Wilhclmstraße 18 , 3 St . 5027
Schulberg 19 ein Mansarde , möblirt oder unmöblirt , zu ver -

miethen auf 1 . April . 5419
Möbl . Mansarde zu vermiethen Helenenstraße 1 , 2 . Etage links .
Schöne möbl . Dachkammer an ein anständiges Mädchen zu ver¬

miethen Schwalbacherstraße 39 , Vrdhs . Part . 5533
erhält reinlichen « nd Hellen Sitz -

platz Goldgasse 10 , II . 5523
Ein anst . jg . Mann findet hübsches Logis Friedrichstr . 46 , 2 St . l .
1 ob . 2 reinl . Arbeiter erh . Schlafstelle Mauergasse 8 , l . St . l . 5509
Zwei reinl . Arbeiter erh . Kost und Logis Metzgergasse 18 . 5330
Ein Arbeiter erhält Kost und Logis Nerostraße 16 . 2616
Ein reinl . Arbeiter erh . Kost u . Logis Schwalbacherstr . 53,1 St .
Arbeiter erhält Schlafstelle Steingasse 26 , Hth . Parterre .
I . Leute erh . Kost und Logis Walramstraße 12 , Htrh . II . 2099
Reinl . junger Mann erhält Schlafstelle Walramstraße 22 . 4954

Keerr Zimmer , Mansarden .

Bachmayerstraste 4 sind zwei schöne geräumige , unmöblirte
Zimmer mit separatem Eingang , getrennt ober zusammen , sofort
ober auf 1 . April zu vermiethen . Auf Wunsch auch möblirt .

Bleichstraste 21 ist 1 Zimmer an eine ältere Person zu verm . 4609
Schulberg 19 ein Zimmer , geräumig , 1 Tr . h . , mit Wasser¬

leitung , auf 1 . April zu vermiethen . 5418
Zwei ineinandergeh . hohe , gerade Zimmer , im Man¬

sardenstock belegen , sind z . 1 . April an 1 — 2 anständ . Damen

, z . Derrn . Anzus . D. 10 — 2 U . Näh . in der Tagbl . - Exp . 5512
Ein Zimmer mit Keller und eine leere heizbare Mansarde zu

vermiethen Bleichstraße 85 . 5530
Louisenstraste 14W eine heizbare Mansarde zu verm . 4622
Moritzstraste 9 sind zwei Mansarden an ruhige Leute

zu vermiethen . 5271

Rheinftraste 42 ist eine heizb . Mansarde zu verm . 5360
Eine leere heizb . Dachstube gleich zu vermiethen Adlerstraße 38 ,

Remise » , Stallungen , Keller etc .

Gmserstraste 10 ist ein großer Keller mit Schrotgang
und einem daranstoßenden Hellen Lager oder Packraum ,
mit Wasserleitung und Heizung versehen und separatem Eingang ,
sofort zu vermiethen . 15487

( silr Flaschenbierhändlcr
wMJWIlsrl - oUUU sehr geeignet ) zu vermiethen

Nerostraße 10 . 8017

4.

Fremden - Pension |

1 — 2 Schüler finden
^

inH ständiger Familie
gute Pension . Näh . in der Tagbl . - Exp . 5196

A lady front Manöver with superior
references 0fiere a very ploasant home to

twu more young ladiee . Great advantages for acquiring
languages ecc . For particulara apply to W . Botli ’ s
Foreign Library , Webergasee ,

Zn Ostertt finden
"

l — 2 Schüler oder Schülerinnen freundliche
Aufnahme in gebildeter Familie . Nä §. bei Herrn Buchhändler
II . bestellender ^ , Oranienstraße 1 . 4047

Für Metzger !
Magnet - Diamantstähle , Messer , einfache und doppelte

Spalter , Schmalzpressen , Fleischhaken , Schellen ,
Scheiden , Gurte « re . empfiehlt in reichhaltiger Auswahl

Meli » Adolf Weygaodtp
Ecke der Weber - « nd Saalgasse .

Alleinige Niederlage der Fabrikate von F . Dick in Estlingen
mit dem Fabrikzeichen : A ----- > F . DICK 5381

Angekommene Fremde .

(Wiesb . Bade -Blatt rom 22 . März

Adler :
Kohlhaas , Kfm . m . Farn . Mayen .
Lühmann , Kfm . Hamburg .
Peltzer , Dr . jur . Crefeld .
Nickelsberg , Kftn . Frankfurt .
Link , Kfm . Hanau .
Christgen , Kfm . Köln .
Rodde , Kfm . Hanau .
Engelsmann , Kfm . Kreuznach .
Löewe , Kfm . Leipzig
Horch , Kfm . Hamburg .
Funke , Kfm . Dresden .

Hotel Block :
Zizold , Ingenieur . Hamburg .
Taddel w . Kam . Holland .

Zwei Böcke :
Haase , Kfm . m . Fam . Hainichen .

Hotel Bristol :
Zincke , Rent . m . Fr . Berlin .
Roeder . Köln .

Englischer Hof :
Llghtenbergh m . Fr . Rotterdam .

Einhorn :
Basch , Kfm . Görlitz .
Marcus , Kfm . Pirmasens .
Grassau , Kfm . Hamburg .
Pott , Kfm . Frankfurt .
Wiegand , Kfm . Leipzig .
Heinrichmeier , Kfm . Rothenburg .
Schneider . Köln .

Zum Erbprinz :
Voigt , Kfm . Menselbach .
Ringwala . Lahr .
Janer . Nievern .

Grüner Wald :
Fugmann , Kfm . Dresden .
Stönr , Gutsbes . m . Fr . Würzburg .
Brückmann , Decan . Rennerod .
Medinger , Kfm . Luxemburg .

Hotel „ Zum Hahn “ :
Weikler , Kfm . Worms .
Mille , Kfm . Stuttgart .

Pension „ Hotel Kaiserbad “ :
Roth , 3 Frl . Chicago .
Nägler , Rent . Gera .
Widmer , Kfm . Stuttgart .
Hoerder , Fr , Rossbach .
Hoerder , Frl . Rossbach .

Nassauer Hof :
van Dyck , k . Hofopsrnsäng . Wien .
Michaelis m . Fr . Hamburg .
Rummel , Pianist . Berlin .
Giebel , Kfm . Bühl .
Kaufmann m . Fr . Hannover .
Graf v . Königsmark , Landrath .

Ober - Lecütz .
Villa Nassau :

van Hoorn,Rent . m . Fr .Amsterdam .
Oosterhuis , Frl . Amsterdam .
Lönholz , Rent . m . Fr . Frankfurt

Hotel du Nord :
Frhr . v . Stackeiberg , Livland .
Heyne , Rent . Starnberg .

.)

Nonnenhof :
Wolff , Kfm . Worms .
Unger , Kfm , Zwickau .
Blümacher , Rent . Düsseldorf .

'

v . Biia , Frl , Rent . Düsseldorf .
Mann , Kfm . Erfurt .
Feuerstein , Kfm . Hanau .

Pfälzer Hof :
Wagner . Alzey .
Drees , Kfm . Recklinghausen .’

Rhein - Hotel & Dependance :
la Marquise de Gallifet , Fr . Paris .
Calleh , Dr . med . Paris .
Curtius , Reg .-Referendar . Münster ,
v . Jagon m . Fr . Haus Leppe .
v . Hering - Frankendorf . Wien .

Ritter s Hotel garni :
Michael m . Fr . Hamburg .

Rose :
Müller , Prof . Dr . Göttingen .

Weisses Ross :
Schuckhardt m . Schwest . Nauheim .

Schützenhof ;
Busch , Kfm . m . Fr . Mainz .

Tannhäuser :
Osterath , Frl . Königsborn .
Berlit , Kfm . Kassel .

Taunus - Hotel :
Nathan , Kfm . Hamburg .
Heymanneou , Kfm . Hamburg .
Trier , Kfm . Darmstadt .
Stock , Fr . Rent . m . Bed . London .
Eltwardt , Frl . Rent . London .
Grimm , Kfin . Erfurt ,
v . Roesner . St . Goar .
Gast , Hof - Buchhändler . Leeht .
v . Hammerstein,Frfr . Mecklenburg .
Frhr .v . Hammerstein . Mecklenburg .
Becker , Brauerelbes . Brooklyn .
Augspurger , Kfm . Worms .

Hotel Victoria :
v . Negelin , Landrath . Meinungen .
Kirnball , Fr . Chicago .
Kimball , Frl . Chicago .
Smith , rr . New -York .
Smith , Frl . Chicago .
Kimball . Chicago .
Toerge . Idstein .
Zehrung , Lehrer . Idstein .

Hotel Vogel :
Vienecke , Kfm . Berlin
Koulen , Orgelbaumstr . Strassburg .

Hotel Weins :
Kessler , Reg - Bauführer . Berlin ,
v . Fischer . Kfm . Mannheim .
Fritze , Referendar . L .-Schwalbach .

In Privathäusern ;
Pension Internationale :

Witsel , Frl . Elbing .
Terry . England .

Pension Mon -Repos :
Becker , Fr . Iserlohn .

Wilhelmstrasse 88 :
de Vos van Steenwyk . Haag .
Müller , Frl . Genf



Sormtag , de « « 3 . MSv ? 1890 .

* Die Barometerangaben

Fahrten - Marre

Abfahrt von Wiesbaden :
8io 1« 750

Hrfstschr Lndwigsbahn .

515 729 1112 257 642
Rheinbah » .

Geld . Wechsel .
M .

16 .68 — 00 .00Rufs . Imperiales „ J.V.UO— VV.W KVMt lUV/ 2/l . KU .1U-4O Dfl
Reichsbank - Disconto 4 % . — Frankfurter Bank -Disconto 4 °/o.

Meteorologische

Ankunft in Wiesbaden :
79 952 1252 436 910

16 .14 - 16 .17
16 .12 — 16 .16

4 . 16 - 4 .20

Abfahrt von Wiesbaden :
71 * 740 855* 1040 1057 108 230

414 610 75 827 *
* Mur bis Rüdeihcim .

Ankunft in Wiesbaden :
729* 915 1115 1153 * 1232 249 554

654* 738 845 931
♦ Nur von RüdeSheim.

. 9 .58 — 9 .62

, 9 .58 - 9 .62

, 20 .31 — 20 .36

, 2787 — 2794
, 0000 — 2804
,129 .50 - 131 .50

000 - 000

Nassauische Eisenbahn .

Taunusbahn .
Bahn Wiesbaden -Schwalbach .

( Rheinbahnhof .)

Richtung Wiesbaden -Niedernhausen .
Abfahrt von Wiesbaden :

I Ankunft in Wiesbaden :
652 USO 6 »

Nhein -Dampfschiss °flchrt .
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

10 -/4 Uhr bis Köln ; 11 -/ , Uhr bi »
Coblenz ; 10 -/ , Uhr bis Mannheim .

Course .
Lrankfurt , den 21 . März .

Vormittags kurzer Regen ,
sind auf 0 ° C . rebucirr .

Abfahrt von Wiesbaden :
62 » 716* 740f 8 * 850f io * 1054 +

1141f 1211 1258 * 2 * 235+ 350
450* 530f 6 * 620 6 *°t 719
740* ß23f 9t 924 * 1020 *

* Nur bis Castei . t Verbindung nach
Soden .

Fremden - Fiihrer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffnet

von 8 — 10 Uhr Vormittags und 3— 5 Uhr Nachmittags .
Merkel ’sche Kunst - Ausstellung (Neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends .
Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum Eintritt

der Dämmerung . Castellen wohnt nebenan .

Ankunft in Wiesbaden :
638* 725f 758f 817* 924 1016 *

1056t 1122 1222 * 19t 126 147*
254t 317* 438t 528 546* 657*
736-j- 826* 848t 10 4 * 1016t 1028* Rur von Castrl . f Verbindung von

Soden .

Auszug aus de « Micsbadcner Civttstandsregtsterrr .
Geboren : 14 . Marr : Dem Schreinergehülftn Friedrich Heinrich Philipp

Wiesenborn e. S ., Philipp . — 15 . März : Dem Heizer Christian , genannt
Ludwig Morell e. T ., Susanne Margarethe Elsa .

Aufgebote « : Verwittw . Hausdiener August Richter aus Oberwesel ,
Kreis St . Goar , Regierungsbezirks Coblenz , wohnh . hier , und
Katharine Christine Heinz aus Brötzingen , Großherzoglich Badischen
Amts Pforzheim , wohnh . hier . — Hausdiener Karl Ludwig Hof¬
mann aus Auringen , Landkreis Wiesbaden , wohnh . hier , nnd Marie
Elisabeth Baumgart aus Kocherthürn , Königlich Württembergischcn
Oberamts Neckarsulm , wohnh . hier . — Kutscher Johann Tobias

Metier - Ans stchter » tRachdruck vervoien.)
auf Grund der täglich veröffentlichte » Witterungs -Thatbeftände

der deutschen Seewarte in Hamburg .
Mäor : , Theils heiter , theils nebelig , veränderlich wolkig , zum Tbeil

bisEmäßige
^

kalte
^
Wchde

S$ ärmcIa8e tocni6 verändert , Nachtfröste , leichte

SS . März - : Wolkig , vielfach aufklärend , heiter , Nebel oder Dunst sonss

NachCrME ^ Slld
"
und

' Ät .
" ' ' ' Er° tur , schwache bis mäßige Luftbeweguug ,

, Tage » - Neea « statt « ngen .
Königliche Schauspreke . Abends 6 -/2 Uhr : „Othello "

.
<ô , ^ ^ baden . Nachmittags 4 Uhr : Symphonie - Concert .Abends 8 Uhr : Concert .

Läcikieu -Merekn . Vormittags ll ’ T Uhr : Probe .
Wiesbadener Aadfahr -Derein . Nachmittags 2 Uhr : Vereins -Tour .
Jurn - Werern . Siachmittag , 3 Uhr : Schauturnen . Abends 8 Uhr : Unter¬

haltung mit Tanz .
Zither -Oerei « . Abends 7 >/s Uhr : Concert .
Zither - tzkuv . 8 Uhr : Abend -Unterhaltung .
Gesangverein „ Wiesbadener Wänner - tztuv " . 8 Uhr : Familien -Abend .
Gesangverein „ Tiederkranz " . Abends 8 Uhr : Humoristisches Concert .
cheffentkiche Dersammlung der Wochen -Schneider Wiesbadens Abends

8 Uhr m der „ Stadt Frankfurt "
.

Montag , den 84 . März .
Königliche Schauspiele . Abends 6 ' / - Uhr : „Hamlet , Prinz von Dänemark "

.
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Concert . Abends 8 Uhr :

Vorlesung des Herrn Professor Alexander Strakosch aus Wien .
Kerein der Künstler und Kunstfreunde . Abends 6 Uhr : Probe für die

Damen , 6 -/ - Uhr für die Herren .
Hcffentliche Schneider -Versammlung Abends 8 -/ - Uhr ( Stadt Frankfurt ) .
Stenotachygraphen - Werei » . Abends 8 -/2 Uhr : Uebungsstunde
Dramatischer Verein „ Matta " . Abends 8 -/2 Uhr : Probe im Römer -Saal .
Turn -Werein . Abends 8 -/ - Uhr : Turnen der Mänuer -Slbtheilunq .
Wänuer -Turnverei « . Abends von 8 - 10 Uhr : Fechten und Kürturnen .
Hwru - Hesellschaft zu Wiesbaden . Abends 8 - 10 Uhr : Hebung der Fechtriege .
Kesangverern „ Kichenzweig " . Abends 9 Uhr : Probe .

Amsterdam (fl . lOO) M . 168 .55 -60 bz .
Antw .-Brüss .( Fr .l00 ) Dt .80 .70 -75 bz .
Italien (Lire 100 ) M . 79 .5 -10 bz .
London (Lstr . 1) M . 20 .35 bz .
Madrid (Pes . 100 ) M . --
New -Aork (D . lOO ) M . --
Paris (Fr . 100 ) M . 80 .70 -75 bz .
Petersburg ( S .-R . 100 ) M . --
Schweizer . 100 ) M . 80 .40bz .
Triest ( fl . 100 ) M . — —
Wien ( fl . 100 ) M . 170 .40 -45 bz.

20 Franken . . .
20 Franken in -/»
Dollars in Gold
Dukaten .....
Dukaten al marco
Enal . Sovereigns
Gold al marco p .K .
Ganz f. Scheidcg . „
Hochh . Silber „
Oesterr . Sübcr .

Tonisch aus Wernarz , Kon,gl . Bayerischen Bezirksamts Brückenau ,wohnh . hier , und Wilhelmine Ottilie Badior von hier , wohnh . hier . —
Buchhalter ^ ohann Auron Heidecker von hier , wohnh . hier , und KatharineKaroline Eichmann aus Esch im llntertauuutzkrcis , wohnh . hier —
Verwittw . Fabrikarbeiter Georg Max Hauschild aus Neuwied , wohnb .hier , und Anna Marie Knebel aus Castellaun , Kreis Simmern , wohnh .hier — Messerwaaren -Fabrikant Alexander Ludwig Adam Eberhardtvon hier , wohnh hier , und Katharine Philippine Karoline Strasburgervon hier , wohnh . hier . - Drechslergehülfe Philipp Peter Nassauaus Lonllch Kms « ( . Goarshausen , wohnh . hier , und Louise
Friederike Pblllppme Elisabeth Fraund von hier , wohnh . hier •—
« töbtbtener Johann Bonifaz . Kirchner aus Neustadt , Regierungsbezirk »
Cassel wohnh . hier , und Sabina Meuser aus Hattersheim , Kreis Höchst ,wohnh . hier . - Barbier Nicolaus Arnold Philipp - Christian Geyer au »
Niedernhausen im Untertan,mskreis , wohnh . zu Mosbach -Biebrich , undMarie Margarethe Weber aus Biebernheim , Kreis St . Goar , Regienmas -b
^ !rf£ . Evb ' enz wobnh bier . - Koch Heinrich Wilhelm Sreuernagelaus Niedershausen tm Oderlahnkreis , wohnh . zu Mainz , vorher hier
wohnh . und Karoline Lomse Muller von hier , wohnh . hier . — Former
Faul Bernhard Altknecht aus Bautzen , wohnh . zu Mannheim , und
Katharine Ncsselbergcr von hier , wohnh . hier . — Büreaugehülfe Ernst
Friedrich Wilhelm Ulrich aus Neu -Rüdnitz , Kreis Königsberg , Reglerungs -
bczirks Frankfurt a . O ., wohnh . hier , und Anna Margarethe ElisabethW >kga » d aus Marburg , an der Lahn , wohnh . daselbst . - Sergeant im1. Nass . Jnmnterie -Rcglment No . 87 Hermann Karl Franke aus Obcrs -
dorf wohnh zu Castel

’
bet Mainz , und Angüsse Louise Heck aus Wied -

« clter ^ wohnh . daselbst - Faycncearbeiter Karl Ehnes
'

aus Urberach .K « !s Dieburg im Groyherzogthum Hessen , wohnh . hier , und PhilippineOttilie .Elisabeth Naurath aus Diez im Unterlahnkrcis , wohnh . hier .Nkveffeltcht : 20 . Niarz : Fabrikarbeiter Johann Pohl aus Holler im
Unterwesterwaldkrels , wohnh . hier , und Katharine Wölfel aus Kiedrichim Rhemgaukreis , bisher hier wohnh . — Koch Adolf Theodor Höker
aus Langemchwalbach wohnh . hier , und Katharine Brecht an » Bons -
wclher , Großherzogi . Hess . Kreis Heppenheim , bisher hier wohnh .

^ Korden : 20 . Marz : Julius Heinrich , S . des Graveurs Karl Stahl ,
7

3 - 9 18 T . 6It,Qbtth neba Louise , T . des Schuhmachers
Ernst tfnebrid ) » elnrich Böttcher , 8 M . 20 T . — 21 . Mär » - Rentner
David Fay , 73 I . 8 M . 15 T .

’

Mievbadrn , 21 . März .
7 Uhr

Morgens .

' 2 Uhr
Nachm .

9 Uhr
Abends .

TMiche »
Mittel .

Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .
Regenhöhe (Millimeter )

742,8
+ 5,9

5,8
84
W .

stille .

bedeckt .

743,9
+ 9,5

58
65

S .W .
mäßig .

bewölkt .
— 1

746,0
+ 3,7

4 .9
82

W .
schwach ,

heiter .

0,3

744,1
+ 5,7

5,5
77



5 . Beilage znrn Wiesbadener Tagblatt .

Jfä 70 . Sonntag , den 23 . Mar ; 1890 .

Cie
. Lyonnaise .

Die neuesten

Pariser Modelle
für

Costumes und Confections
sind eingetroffen .

Maurice Ulmo
,

Langgasse 41 .

5551

w -

Große Miilel - VersteigekM, .

Morgen Montag und übermorgen Dienstag , Morgens 9 Uhr und Nach¬
mittags 2 Uhr anfangend , versteigere ich Wegzugs halber im Hause

Kapellenstraße 16
sämmtliches nachstehend verzeichnetes , noch in fast neuem Zustande befindliches Haus - und Kücheu -

Mobiliar öffentlich meistbietend gegen gleich baare Zahlung :

Eine Talon - Einrichtung , bestehend aus 1 Salontisch , 1 Topha , 6 Stühlen mit braunem Plüsch -

bczug , 6 vollständigen Fenstervorhängen mit Stores , ferner 2 Nußbanm - Bctten mit Sprung¬
rahmen , Rohhaar - Einlagen , Cullen und Daunen - Bettdecken , 1 Waschkommode mit carrarischem
Marmor - Aussatz , 4 Eichen - Nachttische , 3 Garnituren , bestehend aus je 1 Canape mit 6 Stühlen ,
2 Gesinde - Betten , 3 Schreibtische , 1 Weihzeugschrank , 1 Chaise - longue , 1 Ofenschirm , 4 Stück
1 » und 2 - thürige Kleiderschränke , 3 Kommoden , diverse Waschtische , 12 Stück diverse gepolsterte
Stühle , 1 Küchenschrank , 5 verschiedene Spiegel mit Trumeau , diverse Bilder , 1 Console ,
1 Büffet , verschiedene Teppiche , 1 Klappstuhl , 1 spanische Wand , 1 Spieltisch , 1 Sessel ,
6 Rouleaux , 1 Küchengestcll , 1 Doppeltester , 1 Badewanne , 1 Ausziehtisch , sämmtliche Haus¬
und Küchengeräthschaften re . re .

Die Gegenstände werden zu jedem annehmbaren Letztgebot zugeschlage « .

N . Marx , Auctionator und Taxator .

Red - Star - Line .
5019

Antwerpen - Amerika .

Alleiniger Agent W . Bickel , Langgasse 2V .

Vorzug ! . Kornbrod
per Laib 48 Pf . empfiehlt 5593

Carl Lickvers , Nerostraße 34 .
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MZM Uerschiedenes ^ kWMDj

Kljeiimntismiis ,
SlCtfo etl , Kopfweh , Fieber , Typhus ,
Krampfe , Veitstanz , Hysterie , Starrsucht , Mond -
lucht , Lähmungen , Asthma , Stottern , Frauen¬
krankheiten , Bleichsucht , beginnende Schwindsucht ,
Entzündungen jeder Art , Gelenkwasser , wasser¬
süchtige Schwellungen , Augenleiden , Hals - und
Lungenleide » , Magenbeschwerden , Dnrchfall , Rose ,
Berstauchnnge » , Brandwunden , Scrophelu , Krampf¬
adern , Hautkrankheiten , Geschwüre , Bleivergiftung ,
Insektenstich , Seorbut und andere Ucbel mehr bei
Kindern wie Erwachsenen werden arzneilos und
ohne Hypnose heilmagnetisch behandelt von Maa -
netopath Kramer , Lonisenstraße 15 . Empfana -
stunden von Morgens 8 — 1 Uhr .

____________
4757

Geschiists - Verlkgnng .

Meinen geehrten Kunden

ich hierdurch mit ,

sch von heute ab mein
Geschäft von Ettbogeugasse 2 nach

Meinen sehr geehrten Kunden theile
ich hierdurch ergeöenft mit , daß ich am
1 . April mein

Olontolmoom - n . NiMW - GWfl
in die

Kleine Burgstraße 1
verlege .

Hochachtungsvoll 5594

W . ZZoLK
, Gr . Burgstraße 1 .

Strohhüle
werden zum Waschen und Fa ? onniren an¬
genommen .

M . eJsselbädiei *.

Marktftraße 6 .

Mauergasse 7
,

zunächst der Marktstraße , verlegt habe .

Der Fischverkaus findet wie seither Vormittags
auf dem Markt und Nachmittags im Laden
( Mauergasse 7 ) statt .

'

392

3 . 3 . Möss
,

_____ _______________
Fischhandlung .

Wohnungs - Wechsel . «°WZ
Hierdurch zeige ich ergebcnst an , daß ich meine Wohnung von

Friedrichstraße 38 , nach Friedrichstraße 44 ( Neubau ) , Hth .,
verlegt habe und Halle mich zum Anferliqen von Herren - Kleidern
nach Maaß bestens empfohlen .

Achtungsvoll Karl Seel jr . , Herren - Schneider .
Die Annoncen - Cxpcdition von
Ilaa ^ esisäeiM Voller , A . - G . .

befindet sich jetzt ( H . 62047 ) 54

Webergasse 36 , im Hause der Frau 8 . Kühn ,
_________ König ! . Hofspenglers , Wwe .

_________
Meine Wohnung befindet sich von heute an

21 Louiserrftraße 21 .

CiSir . ® Oee9 Goldarbeiter .

GeschWlocal : 38 Langgasse 38 , I .

Geschäfts - Verlegung .
Meiner werthen Kundschaft und Nachbarschaft , sowie einem

zehrten Nublikum diene zur gefälligen Nachricht , daß ich mein
Bretualien -Geschäft , verbunden mit Colonialwaaren ,
von Frankeustraße 2 nach Wellritzstraße 25 verlegt habe .
Ich

. empfehle bestens Gemüse , Butter nnd Eier zu Markt -
» reisen . Achtungsvoll Jeh . Zehner . 5522 -

_________ ___ 4956

w Modes .
- WA

Von heute ab werden Strohhüte zum Waschen und
Fa ^ onniren angenommmen .

§ « 18 « N » 88inann , Webcrgasse 4 , I .

Str ® lihtite9
garnirt und ungarnirt , ,für Damen und Kinder , Hutformen ,
Blumen , Federn , Bänder , Tülle , Spitzen u . s . w . in
großer Auswahl empfiehlt zu den billigsten Preisen

A . Hayss , Michelsberg 16 .

.
Das Waschen , Färben und Fayonuiren der Hüte

wird bestens besorgt . _____________________ 5543

Zwei halbe Sperrfitz - Plätze sind für den Rest des Abonne -
ments abzuaeben . Näh . Wilhelmstraße 40 , II ._____________ 5568

MF * Guter Kosttisch
Webergasse 58 , 2 Tr . rechts . 5229

Der Abbruch des Hauses
Lauggasse 25 , sowie die

Erdarbetten für den Neubau daselbst ,
find zu vergeben . Näh . Gau - Büreau

Louisenstratze 25 .
_________

sgoo

roer ‘,cn gereinigt , von allen Flecken befreit44ul | UuUUUUl und gebahnt Mauritinsplatz 3 . 5020

Freie Reise nach London
findet erfahrene vertrauenswürdige Persönlichkeit , falls
sie eine leidende Dame und Kind begleiten möchte .

Näheres Wilhelmsplatz 4 .



N - . 70 Sette 48Erpedrtisn : Larrggasse 27 .

Alle Näharbeiten werden angenommen u . rasch u . billigst
besorgt Walramstraße 12 , Vorderhaus 1 Stiege links .

___________
Eine tücht . Büglerin empfiehlt sich . Nüh . Schulberg 19 , Part .

Wasche zum Waschen u . Bügeln wird angen . u . gewissenhaft
u . billig besorgt . Näh . Wellritzstraße 27 , Parterre .

Auf einem Gill am Rhein
wird einer gebildeten evangelischen Familie Gelegenheit geboten
frei zu wohnen und 1 — 2 Kinder , am liebsten Knaben , von
7 — 8 Jahren am Unterricht im Hause theil nehmen zu lassen .
Gegenleistung — Schutz des Hauses , wenn die Gutsherrschaft
verreist ist . Anmeldungen u . Referenzen unter H . I ) . 18 an die

Tagbl .- Exp . 5569

Damen finden freundliche Aufnahme bei Frau
ti

'
ietii , Faulbrunnenstraße 5 . 5021

Pflege - Eltern .

Man sucht ein Mädchen von 3 Jahren bei nur feineren Leuten
in Pflege zu geben . Gefl . Offerten unter J . E . 90 an die

Tagbl .- Exp . erbeten .
_______________________________________________

Solider jg . Kaufmann , 29 Jahre ,
> aus guter Familie , nicht unvermögend ,

sucht sich mit gebildetem Fräulein mit etwas Vermögen zu ver -

heirathen . Nicht anonyme Briefe mit Photogr . unter K . W . 50
an die Tagbl .- Exp ._____________________________________________

Gebildeter , gnt situirter junger Mann sucht die

Bekanntschaft einer ebensolchen hübschen Dame zu
machen behufs Verehelichung . Offert , nebst Photo -

graphie unter P . J . 11 postlagernd erbeten . _______
Ein Wittwer wünscht eine brave häusliche ,

IltII11 UL ältere Person kennen zu lernen behufs baldiger

Verehelichung . Etwas Vermögen erwünscht . Aufricht . Offerten
unter N . B . 50 an die Tagbl .- Exp .

MWMZ Miethgesuchr
VM - Ein kinderloses Ehepaar sucht sofort oder später

zum Betrieb einer ganz kleinen Wäscherei eine Wohnung .
Näheres in der Tagbl . - Exp . 5582

Zwei anständige Mädchen suchen per 1 . April ein einfach
möblirtes Zimmer , am liebsten Frontspitze , in der Nähe der

Rheinstraße . Adressen unt . II . 31 . 209 an die Tagbl . - Exp .

Uermiethungen
Mahnungen .

Ecke der Adelhaid - und Karlstrahe 22 ist die Bel - Etage

per 1 . April oder später zu vermiethen . Näh . im Laden . 5573

Michelsberg 18
geschlossene Wohnung von 3 Zimmern u . Zubeh . zu vm . 5549

Michelsberg 18 eine schöne Dachwohnung sof . zu vm . 5548

Schwalbacherstrahe 51 kl . Mansardwohn . z . v . N . i . Laden .

Zn vermiethen auf 1 . April Kapellenstrahe 2 a ,
2 Tr . hoch , schöne Wohnung , enthaltend 4 geräum .

äimmer, Balkon , Küche , 2 Mansarden , 2 Keller ,
enutzung der Waschküche u . des Trockenfpeichers .

Näh . zu erfragen bei J . 31 . Roth , Colonialwaarcn -

und Delicatessen - G eschäft , Gr . Burgstr . 1 . 5595

Kleine Parterrewohnung zu verm . Hellmundstraße 37 , Hth . 5575

Möbttrtr Zimmer .

Adolphstrahe 12 , 2 Tr . rechts , grofles gut möblirtes

Zimmer abzugeben . 5572

Hellmundstraße 48 , 2 Tr . recht ? , sind zwei möbl . Zimmer
für sofort zu vermiethen . 5555

Hochstraße 7 ein möbl . Frontspitzzimmer zu vermiethen .

Ein möblirtes Zimmer mit separatem Eingang , auf Wunsch mit

Pension , zu vermiethen Kleine Burgstraße 8 , 2 . Stock . 5589

Möbl . Zimmer und Pension kann ein Mädchen , welches

tagsüber im Geschäft thätig ist , in hies , Familie billigst haben .

Off . unter R . 20 an A . Weither . DelaSpeestr . 6 , erbeten .

W ** Zimmer mit Pension Häfnergafse 5,1 St .
Ein möblirtes Zimmer an einen Herrn oder Fräulein zu verm .

Hellmundstraße 33 , 1 St . 5562

Ein Zimmer mit Bett zu vermiethen Hochstätte 22 , drei . 5566

Gut möbl . Zimmer mit Pension zu vermiethen Langgasse 19 , II .
Arbeiter erhalten Logis Hochstätte 13 .
Reinliche Arbeiter erhalten Logis Kirchhofsrasse 6 .
Arbeiter erhalten Schlafstelle . Näheres Schwalbacherstraße 29 ,

Hinterhaus rechts . 5603

Zwei reinliche Arbeiter erhalten Kost und Logis . Näh . Stein¬

gasse 3 , I rechts . 5578

Reinlicher Arbritcr erhält Schlafstelle Walramstraße 24 .

Junge Leute erhallen Kost und Logis Wellritzstraße 36 , 2 St .

Leere Zimmer , Marrsarderr .

Herrngartenstrafle 8 , im Seitenbau , 2 schöne freund ! , unmöbl .

Zimmer an älteren Herrn oder Dame preisw . zu vermiethen .

Näheres Parterre . 5598

O -uerseldstrahe 4 2 kleine Mansarden zu vermiethen .
Eine kl . heizb . Mansarde zu verm . Friedrichstr . 48 , 1 St . 5570

WM

(Eine Sonder -Ausgabe des „Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblatt " erscheint täglich
Abends 6 Uhr in der Expedition , Langgasse 27, und enthält iedeSmal alle Dienstgesuche
und Dienstangebote , welche in der nächsterscheinenden Nummer deS „Wiesbadener Tagolatt "

zur Anzeige gelangen . Einsichtnahme unentgeltlich . Kaufpreis 5 Pfg .)

Weibliche Versaue « , dir Kteümrg finde « .

Französin oder franz . Schweizerin als

WWW Bonne zn gr . Kindern gesucht dnrch
Ritter

*
* Bureau , Taunusstraße 45 .

Angehende Verkäuferin per sofort gesucht . Wo ? Wt
die Tagbl .- Exp . 5300

ffly » Für ein sehr feines Geschäft wird ein

Lehrmädchen
aus guter Familie gesucht . Offerten unter A . 8 . 2530 an

die Tagbl . - Exp . erbeten .

Modele
Suche für mein Mode - Geschäft ein Mädchen aus netter

Familie in die Lehre .
Luise Rissmann , Webergasse 4 , 1 St .

Eine perfecte Taillenarbeiteritt wird gesucht
Webergasse 48 . 4149

| Durchaus tüchtige

j Taillen - Arteiterinnen j
| finden dauernde Beschäftigung bei 5459 I

Benedict Straus . I

Tüchtige Taillen - Arbeiterin dauernd gesucht
WMO Kirchgasfe 35 , II rechts .
Ein Mädchen , im Mänteln - Hen geübt , gesucht Adlerstr . 49 , II .
Eine gut geübte Kleidermacherin wird sofort gesucht . Näh .

Hermannstraße 2 , 1 St . 5584

Gesucht ein im Kleidermachen geübtes Mädchen , ebenso ein Lehr¬
mädchen . Näh . Oranienstraße 22 , Seitenbau I .

Anständige Mädchen können das Kleidermachen gründlich
erlernen Nerostraße 9 , 1 . Stock . 3476

Anständige Mädchen können Kleidermachen und Zuschneiden
gründlich erlernen Kirchhofsgasfe 7 .
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Badefrau
,

welche auch in Massage durchaus geübt sein muß , sofort zu
dauernder Stellung in eine Heilanstalt gesucht . Offerten unter
„ Badefrau “ nimmt die Tagbl .- Exp . entgegen . 5571

W - Hotel Victoria wird eine tüchtige Küchen -
haushalterrn gesucht .

Ein Mann mit erwachsenen Kindern im oberen Rheiugau sucht
eine gute Haushälterin . Für gute Behand¬
lung wird gesorgt . Off . unt . „ Haushüllerin " an die Tagbl . - Exp .

TMM ^ driliü sein bürgerlich
Vvuujuyt Urochm , kocht und Hausarbeit mit über¬

nimmt , auf 1 . April gesucht Adolphsallee 24 , III .
Zu melden von 9 — 11 und von 6 — 8 Uhr .

C ' ine tüchtige Köchin , zugleich zuverlässige Be -
tchlreßerrn , die ähnliche verantwortliche Stellung' lchon länger bekleidet , gesucht . Nur bestempfohlene
Bewerberinnen wollen sich melden . Scholz , Bierstadterstr . 16 .

Gesucht zwei fein bürgerliche Köchinnen , ein
Zimmer - Mädchen , welches nähen und bügeln kann , drei Hotel -
Köchinnen , vier Köchinnen für auswärts , eine anst .
Kellnerin , rin tiicht . Mädchen zu einer Dame , Hausmädchen
m Pension u . Küchenmädchen . Büreau Germania , Häfnerg 5

Elie iliWr heriMstW DW ,
Ä *

aufweisen kann , wird zum baldigen Eintritt in
ruhigem Haushalt gesucht . Anmeldungen täg¬
lich von 2 — 3 und 6 — 7 Uhr Nachmittags im

, Hotel Victoria .
Gesucht mehrere tüchtige Restaurations - Köchinnen ,

Zimmermädchen , bürgerliche Köchinnen , sowie
Mädchen für allein durch

Frau Wintermeyer Wwe . , Häsnergasse 15 .
Sern bürgerliche Köchinnen und Allein -
Mädchen sucht Kitter s Bureau , Taunus -

ltrane 45 , Laden .
Gesncht zwei fein bürgerliche Köchinnen nach auswärts fein

bürgerliche Köchinnen für hier und eine perfecte für ein
'
hohes

Herrschaftshaus , ein starkes Hausmädchen , sowie drei tüchtige
Landmädchen durch Büreau Victoria , Nerostraße 5 .

Gin tüchtiges Hausmädchen gesucht .
C . Schweisguth , Brod - und Feinbäckerei ,

Metzgergasse 23 . 5545

föftt Hausarbeit gesucht Mauer -
gaffe 14 , Parterre . 5558

Gesucht zwanzig bis dreißig Mädchen , welche gut bürgerlich
kochen können , Zimmermädchen , Hausmädchen und solche für
Mädchen allein durch Frau Schug , obere Weberg . 46 , H I

Em sauberes Mädchen für Stuben - und Küchenarbeit findet zum
l . April Stelle beim Königlichen Schloß - Castellan Wilken .
Marktplatz 1 , Parterre rechts .

Albrechtstraße 11 ein einfaches Mädchen ges . auf 1 . April . 4893
Braves fleißiges Mädchen gesucht Steingasse 4 . 4991
Ein junges Mädchen vom Lande wird gesucht Faulbrunnenstr 10

im Bäckerladen . 5407
Ein tüchtiges Mädchen , welches fein bürgerlich kochen kann

und Hausarbeit mit übernimmt , gegen hohen Lohn ge¬
sucht . Näh . Webergasse 3 , im Modewaaren - Geschäft . 5399

Ein braves Mädchen wird gesucht Castellstraße 1 , im Laden .
Ein gewandtes Mädchen , welches in Haus - und Küchenarbeit er¬

fahren ist und auch serviren kann , sofort gesucht Römerberg 23

Ein durchaus anständiges Mädchen
gesucht , welches zu Hause schlafen kann . Näh . Philippsberg 15 II
Tec6t § - 5508

Em Mädchen , welches Küchen - u . Hausarbeit
Waschen und Bügeln versteht , wird in eine
kleine Haushaltung zum 15 . April gesucht

. Müllerstraße 9 , Bel - Etage .
Zehn Mädchen erhalten sofort Stellen durch

. .. . . Frau Zapp in Biebrich , Marktstraße 11 .
Ein zuverlässiges Mädchen ( ev . jüngere Wittwe ) , welches

auch etwas Hausarbeit übernimmt , wird bis spätestens 15 April
3U einem Kinde von 2 Jahren gesucht . Näh . Tagbl . - Exp .

'
5511

I Billiges WWn 2
® “ * "

Gin zuverlässiges braves Mädchen , das
Liebe z « einem kleinen Kinde hat , nähen

kann und leichte Hausarbeit übernimmt , sofort
gesucht Wilhelmstraße 2 a , III .

Ein junges Mädchen gesucht Taunusstraße 31 .
Ein braves Mädchen gesucht Sedanstraße 1 , im Laden . 5567
Ein gut empfohlenes Nlädchen ( im Kochen nicht unerfahren )

M Küche und Hausarbeit auf 1 . Avril gesucht Ecke der
Weber - und Spiegelgasse 2 , 1 Tr . 554g

Em ordentl . Mädchen sofort gesucht Kl . Burgstrabe 4 .

IW * Ixesucht
ein Kindermädchen oder Kindergärtnerin zu

einem 2 - jährigen Kinde . Nur Solche , die sich
ihrer unbedingten Zuverlässigkeit durch Zeug¬
nisse ausweisen können , wollen ihre Adresse
unter „ Kindermädchen “

hauptpostlagernd
Wiesbaden niederlegen .

Ein kräftiges Mädchen für Küche und Hausarbeit bei gutem Lohn
gesucht Metzgergasse 9 .

Gesucht Kindcrfräulein , musikalisch , Sprachkenntnisse erforderlich
Kammerjungfer , Bonne n . d . Ausl . , Verkäuferin für Bijouterie -
Geschäft n .

.
ausw . durch Büreau Victoria , Nerostr . 5 .

Gesucht drei gewandte Kellnerinnen , eine Restaurationsköchin
sechs kräftige Mädchen durch

A . Eichhorn , Herrnmühlgasse 3 .
Gut empfohlenes Herrschafts - Personal wird stets placirt .

Büreau Germania , Häsnergasse 5 .

« ne tücht . Taillenarbeiterin sof . ges . Mh . Tagbl . - Exp . 5585
Ein guterzogenes junges Mädchen , das sich

im Sticken ausbilden will , kann als

Lehrmädchen
unter günstigen Bedingungen ein treten . 5531
v ietor ’ sche Schule , Emserstrasse 34 .

Ein Lehrmädchen Schillerxstatz ^ ^ ^
Sll

" ^ *
5561

Ein Lehrmädchen für eine Fein - Bäckerei gesucht Bahnhofstr . 14 .
Eine Friseuse gesucht Schlichterstraße 15 , Parterre .
Tüchtige Mädchen sucht die 4839

mm „ _
Couvertfabrik von Ernst Koepke .

- bie schon in Buchdruckereien gearbeitet
haben , gesucht von 5471

. . . . . . Bud . Bechtold & Conip .
Ein kräftiges fleißiges Mädchen , nicht über 14 Jahre ,

von ordentlichen Eltern , findet bei uns für Papierarbeit
dauernde Beschäftigung . Gemeindebadgäßchen 4 . 5177

Gut empfohlene Stundenhau oder Aushülfemädchen gleich oder
Ende März gesucht . Näh . Karlstraße 22 , 1 St . h .

® knCzJfiuli * e Stundenfrau gesucht Karlstraße 31 ,2 . Etage rechts .
Eine Monatsfrau gesucht Herrngartenstraße 9 , Hinterhaus .
Eine brave reinliche Frau oder Mädchen zum Monatsdienst gesucht .

Wo ? sagt die Tagbl . - Exp . 5579
( IXttt iuttdWä Monatsmädchen wird gesucht

Bertramstraße 1 , I l .

Meibliche Versonrn , dir Stellung suchen .
Ein geb . Fräulein aus guter Familie sucht , gestützt auf gute Zeug -

I niste , Stelle als
_____'SST * Verkäuferin

I in einem Colonialwaaren - und Delicatessen - Geschäft . Suchende
war schon einige Jahre in dieser Branche thälig und befindet

| Nsh gegenwärtig in einem besseren großen Detajl - Geschäfte als
i Verkäuferin Gefl . Offerten beliebe man unter G . M . 68

tn der ^ agbl .- Exp . niederzulegen .
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AttffPPW mit Sprachkenntnissen für ein Weiß -
646 - waaren - Geschüft nach auswärts ge¬

sucht . Ritter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 , im Laden .
Eine perfecte Büglerin sucht Beschäftigung . Steingasse 35i
Ein Mädchen s . Beschäftigung z . Waschen u . Putzen . Steing . 35 .
Ein Mädchen sucht Beschäftigung zum Waschen und Putzen .

MH . Karlstraße 3 , Dachl .
Ein Waschmädchen sucht Beschäftigung . MH . Römerberg 38 .
Eine junge reinliche Frau sucht Monatsstelle . N . Röderstr . 13 , 2 St .
Ein anständiges tüchtiges Mädchen sucht eine Aushülfestelle . Näh .

bei Frau Kogler , Friedrichstraße 36 .

Eine HanMältcrill der deutschen u . französischen
Sprache mächtig und in der besseren Küche bewandert ist , sucht
Stelle . Erbitte gef . Offerten an W . Kiehnle , Große
Gerberstraße 41 in Pforzheim , zu richten .

Restaurationsköchin sucht Stelle d . Bur . Victoria , Nerostr . 5 .
Köchinnen , drei nette Zimmermädchen mit vorzüglichen Zeugnissen ,

sechs Zimmermädchen für Hotels und zwei angehende Jungfern
suchen Stellen durch Bureau Victoria , Nerostraße 5 .

Eine fremde fein bürgerliche Köchin « nd
ei » Hausmädchen suchen gleich Stellen d .

Midler ’s Bureau , Schwalbacherstraße 55 .
iür Herrschaftshüuser empfiehlt für gleich

^ UUxMHUUUJUl und 1 . April resp . Ostern
Ritter ’ s Büreau , Taunusstraße 45 , im Laden .

Ein Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen . Näh . Feldstraße 12 ,
Seitenbau rechts .

Eine junge Engländerin sucht Stellung zu Kindern oder als

Gesellschafterin , event . ohne Gehalt . Schriftliche Offerten unter
M . G . Friedrichstraße 4 , I , erbeten .

MW . gcdilS . Mm , Referenzen , wünscht die selbstst .
Leitung eines kl . fein . Hauswesens zu übern . Gehalt Redens .
Fr .- Off . unt . L . M . N . 190 an die Tagbl . - Exp . erbeten .

Zwei Mädchen , welche bis zum 1 . April außer Stelle sind , suchen
noch Arbeit bis dahin . Röderstraße 19 .

Als Stütze der Hausfrau oder zu Kindern sucht ein
Mädchen aus besserer Familie Stellung . Gefl . Offerten sub
H . E . 28 an die Tagbl .- Exp .

Ein geb . Mädchen , im Kochen , sowie in Hans - und
Handarbeit erfahren , sucht baldmöglichst Stelle in
fi . Haushalt . Off . unter B . 1005 postlagernd
Hannover erbeten .

Eine gut empfohlene Kinderwärterin sucht baldigst Stelle .
Offerten unter J . B . 42 an die Tagbl . - Exp .

Ein Mädchen aus guter Familie sucht Stelle als Zimmermädchen
Näh . Saalgasse 30 , 1 St . r . 5421

Ein anständiges Mädchen von auswärts sucht Stelle
in einer kleinen Familie . Näh . im Paulinenstift .

Ein braves Mädchen mit guten Zeugnissen sucht Stelle als

Zimmermädchen für Hotel oder Pension . Näh . Paulinenstift .

Fin Frällloin mit guten Zeugnissen wünscht bei be -
E . III I I dUlüill scheidenen Ansprüchen Stellung in einer

Familie , um sich im Haushalt nützlich zu machen , sich Kindern

zu widmen , und deren Schularbeiten zu beaufsichtigen . Offerten
unter M . K . 1 an die Tagbl .- Exp .

npfphtpß Irr rin bitt aus achtbarer Familie , im Haus -
Tlll yijlvltü ^ riUllluU halt und allen Handarb . gründ ! ,

erfahren , welches auch Bedienung und Krankenpflege versteht ,
sucht Stelle . Näh . bei Frau Gross , Helenenstraße 26 , Hth . I .

News moiltD . MWn ,
St . in kl . Haush . Eintr . nach Belieb . Näh . Tagbl . - Exp . 5501

Gin junges Mädchen
aus Thüringen , welches bis jetzt im elterlichen Hause war , sucht

zum 1 . Mai Stellung als

Stubenmädchen .
Offerten durch Haasenstein & Vogler , A . G , in

Rudolstadt erbeten . (H 34840 ) 54
Ein Mädchen vom Lande sucht Stelle . Wilhelmstraße 22 , Part .

Ein tüchtiges Mädchen , welches etwas kochen kann und jede Haus¬
arbeit gründlich versteht , sucht Stelle . Näh . Moritzstraße 20 ,

Sonntags von 3 — 5 Uhr .
Ein Mädchen , das gut kochen kann , sucht Stelle zum 1 . April .

Näh . in der Tagbl .- Exp . 5580

Ei » ordentliches Mädchen , welches jede Hausarbeit
gründlich versteht und gute Zeugnisse besitzt , sucht
Stelle . Näh . Geisbergstrafte 12 , 1 St .

Stellen suchen Mädchen , welche bürgerl . kochen können , Haus -

und Kindermädchen , welche nähe » und bügeln können , ^
durch

Frau Schug , obere Webergasse 46 , Hth . 1 Tr .
Ein Mädchen , welches das Nähen , Frisiren , Serviren und jede

häusliche Arbeit versteht , sucht Stelle als Jungfer . Gute Zeug¬
nisse stehen zur Seite . Näh . Sedanstraße 5 , 3 St .

Ein einfaches Alleinmüdchen , welches selbstständig kochen kann ,

sucht Stelle durch Büreau Victoria , Ncrostraße 5 .
Ein gesetztes Mädchen mit 5 - jährigem Zeugniß , welches bei Is¬

raeliten war und kochen kann , wünscht Stelle zum 15 . April .

Näh . durch A . Eichhorn s Büreau , Herrnmühlgasse 3 .

Mildcrfräuleill S ÄÄT “ s,e " '

Ritter ’ s Büreau , Taunusstraße 45 .

MN » Hotel - Personal empfiehlt Büreau Germania .

Männliche Personen , die Ktellnrrg finden .

Kaufmännischer Verein
Frankfurt ( Main ) .

Ausgedehnte Stellenvermittlung .

Besetzungen im Jahre 1887 : 1471 , 1888 : 1812,1889 : 2057 ;
seit dem Bestellen ( 1864 ) : 20,323 . (F . a . 67/1 ) 1

Gebührenermässigung für Mitglieder von

Kaufmänn . ( Vortrags - Verbands - ) Vereinen .

Vertreter in Wiesbaden geg . hohe Provision gesucht
zum Verkauf eines kleinen Artikels der Metall - n .

Blechwaaren - Branche für Apotheker , Chirurgen ,

Droguen - , Kaffee - , Thec - u . Haushaltnngswaaren -

Geschäfte . Offerten unter A . B . 902 an die Tagbl . - Exp .
Von einer alten , rcnommirten

Leüensversichernngs - Gesellschast,
die Alle berücksichtigt , werden Affnreure gesucht gegen hohe

Provision oder auch gegen festes Gehalt . Gefl . Offerten beliebe

man u . R . A . S . 26 in der Tagbl .- Exp . niederzulegen . 5539

Inspektor gesucht
gegen gutes Gehalt und hohe lsSrovision von einer

ersten Lebensversicherungs - Gesellschaft . Offerten
sub B . A . postlagernd Wiesbaden .

Maler - Gehülfen
gesucht von v 5529

A . Oehme , Rheinstrafte 87 .

gHP ** Ein selbstständiger Maler auf sofort gesucht
Steingasse 3 , 2 . Stock .

Schreinergehülfe gesucht Helenenstraße 28 . 4869

Möbelschreiner sofort gesucht . 5480

A . Dams ’sche Möbelfabrik , Webergasse 4 .

Tüchtiger Schreiner gesucht Kirchhofsgasse 10 .
Ein Möbel - Polirer für in ' s Haus gesucht TaunuSstraße 57 , II .
Ein Wagner - Geselle findet dauernde Beschäftigung beim

Wagnermeister Göbel in Kloppenheim .
Lackirer - Gehülfe gesucht .

H . Müller , Maler und Lackirer ,
Nerostraße 34 . 5411

Tüchtige Lackirer gesucht Mauergasse 12 .

Tüchtige Maurer werden gesucht .
Heer , Biebrich , Armenruhstraßc .

Tüncher gesucht . MH . in der Tagbl . - Exp . 5591

Ein tüchtiger Tapezirer - Gehülfe gesucht .
C . Reuter , Louisenplatz 7 .
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Paletots und Umhänge
finden bei höchstem Lohn dauernde Beschäftigung

Tüchtige Herrenschneider
finden als Tagschneider dauernde Jahres¬

beschäftigung gegen hohen Lohn . Näheres
zu erfragen in der Tagbl . - Exp . 5576

W * Gesucht ein unverh . Koch . Bureau Germania .
W * Ein junger sauberer angehender Kellner wird

sofort gesucht Bahnhofstraße 13 .
Ges . ein jung , netter Kellner , zwei Hausburschen für Geschäfte

e . jüng . Landbursche d . A . Eichhorn , Herrnmühlgasse 3 .

Tüchtiger Pflasterer
( Geselle )

sofort gesucht . Näh . Göthestraße 20 , Parterre .

Lehrling
für ein Troguen - , Colonial - und Farbwaaren - Geschäft unter

günstigen Bedingungen gesucht . MH . in der Tagbl . - Exp . 4247

Tüchtige Ta - ezirer - Gehülfen
( Polsterer ) sucht 5466

________________ Adolph Dams , Möbelfabrik .

Schneider
und

Tüchtige Arbeiter finden dauernde Beschäftigung bei
Karl Walter I , Herren - Schneider ,

Mauergasse 19 . 5520

Für Schneider !
IV Feine Rock - und Tag - Schneider für dauernd

gesucht . 5527

J . Bischoff , Kirchgasse 2 .
Wochenschneider ges . Marktstr . 12 bei Kleber . 5049
Ein junger Wochenschneider auf Hosen gesucht Geisbergstraße 12 .

Für Schneider !
Mehrere tüchtige Rockarbeiter auf dauernd gesucht .

P . Braun . 5429

Für Schneider !
Feine Rockarbeiter finden dauernd Arbeit bei höchstem Lohn

und freiem Sitzplatz . Anfragen unter No . 21504 an
D . Frenz in Mainz , Emmeransstraße 18 . 147

Junger Schneider auf Woche gesucht Römerberg 39 , III .

xxxxxxxxxxxxxxxxx

■J . Iladiarach
.

Webergasse 2 . 5541

Geschäftes auf Ostern ein junger Mann aus acht¬
barer Familie mit guter Schulbildung gesucht .
Selbstgeschriebene Offerten an die Tagbl . - Erv .
unter W . 108 . 5400

Photographie .

Lehrling gesucht . 5454

Atelier Schipper ,

Saalgasse SS .
Für meine Eisenwaarenhandlung suche ich einen

Lehrling .
Wilhelm Unverzagt , vorn ». W . Weygandt ,

Langgasse 30 . 5504
Ein kräftiger geweckter Junge mit guten Schulzeugnissen

kann als

Buchdruck - Lehrling
bei uns eintreten .

L . Schellenberg ’sche Hof - Buchdruckerei ,
Wiesbaden . *

SW * * Lehrling
kann sogleich oder später eintreten . 4500

H . Hagen & Co . , Buchdruckerei , Adolphsallee 6 .
Für mein Manufaclur - , Leinen - und Weißwaaren - Geschäft suche

ich zum 1 . April einen

Lehrling
mit guten Schulkenntuiffen . Demselben ist Gelegenheit
geboten , die Branche , sowie die doppelte Buchführung und alle
Comptoir - Arbeiten gründlich kennen zu lernen . 5003

Heinrich Eeieher , Langgafse 3 , 1 . Stock .
JuAen 3U Ostern einen junge » Mann mit guter

Schulbildung ( aus guter Familie ) als 3975

SST * Lehrling .
— WU

,
Wollweher & Co . , Weinhandlung .

m *t 9utcr Schulbildung für ein größeres
kaufm . Büreau gesucht . Näh . Adelhaid -
straße 42 , III . 4930

x Mr Schneider ! J
X Tüchtige Arbeiter finden auf

X Damen - Jaquettes und Paletots X
Lauernde und lohnende Jahresbeschäftigung .

X G . August , 6577
x

Ä py " 88 Wilhelmstraße 38 . * ^ 3 X

xxxxxxxxxxxxxxxxä
Für Schneider !

Einige erste Rock - Arbeiter
finden bei höchsten Löhnen dauernde Beschäftigung Wil -
tzclmstraße 22 . 5553

...
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xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Offene Lehrlingsstelle . 8
In mein Geschäft auf Ostern ein Lehrling aus guter x

Familie mit den nöthigen Schulkenntnissen gesucht . 2269 X
J . M . Baum . X

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
QolirTttf st für bin Colonialwaaren - und Delicatessen -

Geschäft unter günstigen Bedingungen gesucht .
/ o Offerten unter A . L . 20 an die Tagbl . -

Exp . erbeten . 5588
Uhrmacher - Lehrling gesucht bei 4985

Franz Gerlach , Schwalbacherstraste 10 .
Lehrling sucht C . Lang , Glaser , Metzgergasse 33 . 5525

Lehrling gesucht .

Ed . Schmitt , Dekorationsmaler ,
Karlftraße 44 . 5519

a f̂lilgti ^am ^ BIW îlllK̂ BiaEagiEES ^ ssiE £gagjaMg ^ !aE ŜEESBS !l

Für mein Tapetengeschäft suche ich einen

Lehrling
mit guten Schulkenntnissen . 5045 K

Carl Griinig . |

Schreinerlehrling gesucht Bleichstraße 12 . 4975
Schreinerlehrling gesucht Wellritzstraße 9 . 5304
Ein Schreinerlehrling wird gesucht Moritzstraße 9 . 4457

Schreinerlehrlrng T
Ein Schrcinerlehrling gesucht Hellmundstraße 34 . 5532
Ein Schreinerlehrling gesucht Nerostraße 22 . 5309
Ein intelligenter Junge kann das Posamentier - Geschäft gründlich

erlernen bei F . E . Hfibotter , Mühlgasse 1 . 5426
Lackircr - Lehrling bei jährlich steigendem Wochenlohn gesucht

Hellmundstraße 41 . 5358
Lackircr - Lehrling kann eintreten Schwalbacherstr . 41 . 4491
Ein wohlerzogener Junge in die Lehre gesucht . 3445

W . Bullmann , Tapezirer , Frankenstraße 13 .
Ein Tapezirerlehrling gesucht Wellritzstraße 2 . 4918
Ein Tapezirerlehrjunge gesucht Moritzstraße 26 . 4647
Ein braver Junge in die Lehre gesucht . Kost u . Logis

beim Meister . Phil . Leuth , Tapezirer , Marktstraße 12 .
ÜTflTI Phr I fB fl gesucht von Wtlh . Bilse , Tape -
WiqjqiUl $ UJUlllg zirer , Adlerstraße 10 . 4147

Tapezirerlehrling gesucht Frankenstr . 5 . 4819
Tapezirer - Lehrling gesucht von 4914

Georg Schröder , Tapezirer , Albrechtstraße 41 .
Ein Tapezirerlehrling ges . F . Loew , Wcllritzstr . 2 . 5587
Einen Buchbinder - Lehrling sucht 5203

Karl Gerich , Schulgasse 2 .
Ein Conditor - Lehrling gesucht . Näh . in der Tagbl .- Exp . 2909
Bäcker - Lehrling gesucht auf Ostern Kl . Dotzheimerstr . 5 . 4765
Ein ordenti . Jnnge kann die Bäckerei erlernen bei 5383

C . Schweisguth , Röderstraße 17 .
Ein Schuhmacher - Lehrling gesucht v . A . Glück , Häfnergasse 7 .
C Lehrjungen sucht Gärtner Hoher , Parkweg ( Aukamm ) . 4139

Gärtner - Lehrling unter günstigen Bedingungen ge¬
sucht Sonnenbergerstraße 15 . K . Fischer . 5206

Ein grösseres Geschäft sucht zur Besorgung der |
Ausgänge einen

brave » « Bimgen
im Alter von nicht über 20 Jahren . Gute Schul - I
Zeugnisse unbedingt erforderlich . Offerten unter |
No . D . F . 607 an die Tagbl . -Exp . erbeten . 5449 |

O^tn Laufbursche gesucht . Wilhelm Hoppe , Langgasse 15a .
Ein starker unverheiratheter Hansbursche gesucht
Taunusstraße 53 . 4910

(Nachdruck verboten .)

Fürst Kismarck '
s Heim in Kerlin .

i .
Bon allen Berliner Straßen trägt der obere Theil der

Wilhelmstraße noch am meisten den Stempel des vorigen Jahr¬
hunderts . Eine gewisse ernste Ruhe liegt hier ausgebreitet , vor¬
nehm und kühl schließen sich die Staatsgebäude und Paläste an¬
einander und nur selten ist ihre Reihe durch ein modernes
Miethsgebäude unterbrochen . Wer hier Abends , wenn der auch
am Tage nicht allzu rege Verkehr nachgelassen hat , entlang ,
schreitet , der kann , ohne durch elektrisches Licht , Pferdebahnen
und den Lärm eines neuen Brüns gestört zu werden , sich in die
Zeit des Zopfthums versetzen , in das erste Drittel des ver¬
gangenen Jahrhunderts , wo dieser Theil der Straße zum Thier¬
garten gehörte und Eigenthum des Soldaten - Königs war , der
hier die einzelnen Grundstücke seinen wohlhabenden Beamten
und Officieren schenkte , getreu seinem Ausspruch : „ Der Mann hat
Geld , muß bauen ! "

Dieser oft recht theuer kommenden Ansicbt
des Herrschers verdankt die Mehrzahl der palastartigen Häuser
ihre Entstehung , auch der Vertraute des Königs , der General
Graf von der Schulenburg , hätte wohl kaum sein Vermögen in
Grundeigenthum angelegt , wenn es nicht der Monarch von ihm
gewünscht oder vielmehr gefordert hätte . Da gab

' s kein Wider¬
streben , trotzdem der Graf die Freundschaft seines Monarchen besaß ,
und sogar in dessen Tabaks - Collegium als Nichtraucher vom
Schmauchen der Thonpfeifen entbunden war ; er mußte bauen
und kam wenigstens mit Geschmack der Verpflichtung nach , indem
er 1734 durch den „ Bau - Adjutanten " Richter nach in Italien
gefertigten Rissen ein schloßartig zu nennendes Gebäude mit zwei
Seitenflügeln und einem stattlichen Vorhofe aufführen ließ , jenes

HW * ' Z « m 1 . April ein Laufbursche gesucht - MW
Victoria - Apotheke , Rheinstr . 33 .

Laufjungen sucht Hch . Trenins , Drognenhdl ., Goldgasse 2 a .
Feldstraße 15 wird ein zuverlässiger Knecht gesucht . 5325
Schachtstraße 7 wird ein reinl . zuverlässiger Knecht gesucht .
Tüchtiger Fuhrknecht gesucht Schwalbacherstraße 73 , 1 St . h .
Ein Bursche , welcher fahren kann , gesucht Langgasse 5 . 5516
Junger Bursche zu Vieh und für Feldarbeit gesucht Stein¬

gasse ,
3 . 5538

Tüchtige Taglöhner werden gesucht Neubau Schmidt ,
Ecke Weber - und Spiegelgasse .

Schweizer gesucht Wörthftraße 8 . 5213

Männliche Personen , die Stellung suchen .

Bertranensposte « .

Ein cautionsfähiger Mann mit Sprachkenntnissen sucht eine Stelle
als Einkassirer oder Kassenbote . la Referenzen . Offerten
unter A . S . 44 an die Tagbl . - Exp . erbeten . 1736

Photographie .

Ein tüchtiger erster Negativ - und Positiv - Retoucheur , auch tüchtig
im Operiren , militärfrei , sucht sofort Stellung . Offerten erbeten
unter Chiffre „ Retoucheur " an die Tagbl . - Exp .

Ein gewandter jnnger Mann ,
der perfect englisch spricht und drei Jahre bei der Cavallerie ge¬

dient hat , sucht Stelle . Näh . in der Tagbl . - Exp . 5387
Ein junger zuverlässiger Bursche sucht Stelle als

Hotel - Hansbnrsche oder als Diener . Zn erfrage »
Sonntag Nachmittag Hermannftraße 1 , Parterre .

Diener jeder Branche empfiehlt Bür . Germania .
Ein wohlerzogener Junge mit guter Schulbildung wünscht Stelle

als Diener oder Portier . Näh . in der Tagbl . - Exp . 5405

Für einen Immen MÄS L
Gefall . Off . unter J . E . 40 an die Tagbl . - Exp .
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Gebäude , welches heute die Nummer 77 trägt und nach welchem
sich alle Fremden besonders angelegentlich erkundigen : das bis¬

herige Heim des Fürsten Bismarck in Berlin .
Der Einweihung des Palais , das schon damals als Sehens¬

würdigkeit galt , wohnte König Friedrich Wilhelm I . persönlich bei

und zeichnete seinen Günstling noch dadurch aus , daß mit dem

Grundstück die Erlaubniß verbunden wurde , „ Weiß - und Braun¬

bier zu brauen , solches auch tonnen - und kannenweise auszu -

fchänken . " Doch es gab für den General bald mehr zu thun ,
als diese Gerechtsame auszuüben ; Friedlich II . hatte den Thron

bestiegen und rang in hartem Kampfe mit Oesterreich ; in einer

der erbittertsten Schlachten , in der bei Mollwitz , fiel 1741 der

Graf Schulenburg . Ueber ein Jahrzehnt stand sein Palais leer ,
dann wohnte in demselben miethweise von 1759 bis 1762 der

jüngste Bruder Friedrich des Großen , Prinz August Ferdinand ,
und später , 1791 , kam es für 30,000 Thaler in den Besitz König
Friedrich Wilhelm II . , der es seiner links angetrauten Gemahlin ,
der Gräfin Dönhoff , schenkte . Die Kinder derselben verkauften
es nach vier Jahren für 60,000 Thaler an den Fürsten Anton

Radziwill , der ein Jahr darauf als Gattin die Prinzessin Luise
von Preußen , deren eben genannter Vater bereits früher das Palais
bewohnt , heimführte .

Bald wurde das Gebäude der Mittelpunkt einer ebenso aus¬

gewählten wie liebenswürdigen Geselligkeit . Fürst Radziwill ,
der in seiner Person „ alles Ritterliche , Poetische und Hochsinnige ,
was man bei edlen Polen findet , vereinte , einen schönen Körper ,
eine schöne Seele , Geist , Anmuth und Güte "

, unterhielt vielfache

Beziehungen zu Künstlern , Gelehrten und Schriftstellern , welche
— Wir nennen nur Rauch , Schinkel , Spontini , Mendelssohn —

hier mit den Mitgliedern der Hofgesellschaft zusammentrafen .

Musikalisch sehr begabt , ein wahrer Troubadour nach Meinung
Goethe

' s , zu dessen „ Faust " er die Musik geschrieben , hatte der

Fürst auch Chopin zuerst in Berlin eingeführt und oft genug
hatte dieser geniale Landsmann des fürstlichen Gastfreundes in
dem Musiksaale des ersten Stockwerkes , in welchem später Europas
Politik entschieden wurde , vor den erlesensten Zuhörern gespielt .
Die ehrwürdigen Bäume des Parkes aber sahen häufig zwei
jugendliche Gestalten unter ihren Laubkronen dahinschreiten ,
Prinzessin Elise Radziwill , die anmuthreiche Tochter des Fürsten ,
und den schlanken Prinzen Wilhelm , der aus Rücksichten auf
Familie und Staat nicht die Geliebte zur Gemahlin wählen durfte ,
aber wohl oft lebhaft ihrer gedacht haben mag , wenn er nach
vielen Decennien , als Deutschlands Kaiser wiederholt diese Stätte
betrat , um seinem Kanzler an dessen Wiegenfesten und Ehren¬
tagen Glück zu wünschen ^

Als das Palais sich noch im Besitze des Fürsten Radziwill
befand , war ihm in einem damals häufig gegebenen Lustspiele von
Clauren : „ Der Wollmarkt " eine Rolle zugetheilt , und zwar liegt
der Handlung dieses Stückes eine Thatsache zu Grunde . Ein in
Berlin angclangter Engländer hatte die an dem Frontispiz ange¬
brachte Inschrift : „ Hotel Radziwill

"
falsch , oder in seinem Sinne ,

verstanden und das Palais für einen vornehmen Gasthof ange¬
sehen , in welchem er Unterkunft begehrte ; der Fürst war auf die

Verwechselung eiugcgangen , hatte sich als Wirth ausgespielt ,
währeird seine Diener die Kellner vorstellten , bis endlich durch zu
weitgehende Forderungen des Englärrders der Jrrthum aufgeklärt
wurde . — Von den Erben des Fürsten Radziwill , der am 3 . April
1833 gestorben war , erwarb für zwei Millionen Thaler das Reich
das Palais , welches dem Kanzler des letzteren zum Aufenthalts¬
ort in Berlin zur Verfügung gestellt wurde , nachdem er sechszehn
Jahre hindurch , von 1862 bis 1878 , das nebenan gelegene Ge¬
bäude ( Nummer 76 ) , 1736 von dem Oberst von Pannewitz er¬
baut , bewohnt hatte .

Vor diesem Umzug mußten mancherlei bauliche Veränderungen
vorgenommen werden , zu denen Fürst Bismarck die eingehendsten
Anordnungen gab , wobei er immer wieder betonte , daß jeder über¬

flüssige LuxuS vermieden werde . Am Geburtstag Kaiser Wil¬
helm I . , 22 . März 1878 , gab der „ eiserne Kanzler " in den neuen
Räumen das erste officielle Festessen , am 12 . Juni jedoch erst
fiedelte die fürstliche Familie hierher über . Das Palais macht
von Außen einen mehr großartigen wie behaglichen Eindruck ; ohne
Balcon , ohne Verzierungen oder Ausschmückungen durch Bildhauer¬
hand läßt es den Beschauer etwas kalt , und dieses Gefühl wird

verstärkt durch die tiefe Ruhe , in welcher es einen großen Theil
des Jahres hindurch liegt .

Hat man den Vorgarten durchschritten und hat sich geräusch¬
los das mächtige Eichenportal geöffnet , so gelangt man durch das
Vestibül in den großen , schmucklosen Vorsaal , von dem aus linker
Hand die Wohnungen des Portiers und der Diener , rechter Hand
die Empfangs - wie Arbeitszimmer , darunter auch das des Fürsten ,
liegen . All '

diese Räume entbehren jeglicher Bequemlichkeit ,
Stühle und Tische sind überaus einfach , riesige Repositorien
werden durch Actenbündel und Bücher ausgefüllt , von Bildern
und Teppichen ist fast nirgends etwas zu sehen . In das Arbeits -
Cabinet des Fürsten gelangt man direct von dem Empfangszimmer
aus ; hier bedeckt ein buntgemusterter Teppich vollständig den
Boden , während sich an den Wänden , nur durch einen Kamin
unterbrochen , ein etwa mannshohes Holzpaneel entlang zieht , auf
dessen Sims Bilder von Familienmitgliedern und Freunden , sowie
Orten , mit denen Erinnerungen des Fürsten verknüpft sind ,
ferner andere Andenken und Geschenke ihren Platz gesunden
haben . In der Nähe des Fensters , durch welches der Blick auf
ein , soweit es die Jahreszeit gestattet , stets mit blühenden Blumen

bepflanztes Bosquet des Gartens fällt , steht der große Schreib¬
tisch , mit Schriftstücken aller Art bedeckt , neben dem Schreibgeräthe
aus weißem Porzellan liegen in einem Behälter die bekannten

langen Bleistifte und Gänsefedern ; vor dem Schreibtisch steht ein
alterthümlicher , bequemer Sessel . Ueber einem schmalen Schreib¬
pult hängt ein größeres Bild der Gemahlin des Fürsten , nicht
weit davon erblickt man vor einem Sopha einen zweiten
Arbeitstisch , auf dem Zeitungen , Broschüren , Rollen liegen und
vor dem sich , wenn der Fürst im Zimmer weilt , der „ Neichshund "

ausstreckt .
In die festlichen Zwecken dienenden Räume des ersten Stock¬

werkes kommt man von einem im südlichen Flügel gelegenen , in
schönen Renaissance -Formen gehaltenen Treppenhause , das uns
zunächst durch ein edles Karyatidenportal in eine weite , mit gelb¬
lichem Stuckmarmor bekleidete Empfangshalle führt , aus welcher
der Eintritt in die Festsüle erfolgt . Unter diesen sind haupt¬
sächlich der Spcisesaal , dessen Wände aus grauem Marmor be¬
stehen , der benachbarte Wintergarten und der sogenannte Congreß -

saal bemcrkenswerth . Auch dieser , in welchem sich 1878 die
diplomatischen Vertreter der europäischen Staaten versammelten ,
in dem später die Samoa - Conferenz abgehalten wurde und gegen¬
wärtig die internationale Arbeiterschutz - Conferenz tagt , hat eine
Wandbekleidung aus Marmor empfangen , während die Decke sehr
wirkungsreich in Gold und Weiß gehalten ist ; Renaissance -
Ornamente schmücken die Wandpfeiler und über den Thüren sind
anmuthige Basreliefs von Landgrebe angebracht . Ein starker ,
die Schritte dämpfender Smyrnateppich breitet sich auf dem Boden
aus , ein schwerer Kronenlcuchter aus Bronce hängt von der Decke
hernieder , in den Fensterecken stehen auf gelbmarmorncn Säulen
die lebenswahren Marmorbüsten Kaiser Wilhelm I . und König
Friedrich Wilhelm IV . Finden Sitzungen statt , so steht der mit

grünem Tuch überzogene Conferenztisch in der Mitte deS drei¬

fenstrigen , sehr Hellen Saales , an der einen Schmalseite hat der
Vorsitzende seinen Platz , an der anderen sitzen die Schriftführer
und an den Langseiten die übrigen Conferenzmitglicder .

Dem Confercnzsaal benachbart liegen die Wohnräume der
fürstlichen Familie , sie sind anheimelnd eingerichtet und weisen
viele ebenso kostbare wie originelle Gaben der Liebe und Ver¬
ehrung auf . Reicher eingerichtet wie die übrigen Gemächer ist
das Familien - Speisezimmer , das mit Eichenholz getäfelt ist und
von dem aus man auf den Balkon tritt , der einen selten genuß¬
reichen Ueberblick auf den lauschigen , friedumflossenen Park , in
den nicht der Trubel der Weltstadt hineinhallt , gewährt . Hier ,
auf diesem Balkon , hat oft genug an den Sommerabenden des
1878er Jahres Fürst Bismarck mit Beaconsfield , Gortschakoff
und Andrüssy in traulichem Gespräch gesessen , sie , die drei Ge¬
nossen dieses welthistorischen Quartetts , sind dahingeschieden ;
nicht lange mehr wird es währen , und auch der vierte und
gewaltigste von ihnen verläßt diese erinnerungsgcweihte Stätte ,
aber Gott fei Dank nicht , um , wie jene , von der Bühne des
Lebens abzutreten , sondern um uns hoffentlich , wenn auch fern
von Berlin , noch lange , lange erhalten zu bleiben ! —

Paul Lindenberg .
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teste Jaquetts,

Früh j ahrs - N euheiten

teste Friihjahrs - Ümliänge.

schwarz und farbig ,

anschliessend und lose .

teste Promenade - Mäntel . |
Neueste Regen - und Kinder - Mäntel

. . . . |
Grossartigste Auswahl . Billigste Preise . 8

E . Weissgerfeer ,
5 Gr . Burgstrasse 5 . |

Da nunmehr der definitive Schluß des großen Ausverkaufs bestimmt Ende dieser Woche stattfinden muß , sind , um

das Lager total bis auf den letzten Rest zu räumen , die Preise nochmals reducirt , so daß streng reelle neue Waaren

nie wieder so billig
zu haben sein dürften . Den geehrten Herrschaften bieten sich ungeahnt Vortheilhafte Gelegenheitskäufe und besonders mache

ich auf die feineren Genres aufmerksam , welche im Verhältniß weit billiger als die weniger werthvollen Artikel . Unter dem

großen Lager befinden sich alle Sorten Zimmer - und Salon - Teppiche , Gardinen , Tischdecken , immense Posten

Kleiderstoffe , Möbelstoffe , Steppdecken , Portieren , Bett - und Pultvorlagen , sowie ca . 300 Reste von

verschiedenen Waaren , worauf Kaufleute und Händler bei dieser besonderen Billigkeit noch besonders aufmerksam gemacht
werden . Für Engroskäufer Vormittags von 8 — 10 Uhr .

S
.

Fabian
,

in Wiesbaden N ? L

„ Zum kühlen Grunde "

,
19 Metzgergasse 19

Empfehle ein gutes Glas Bier , reine Weine , guten

Mittagstisch von 50 Ps . an .
Carl Kilb .

Zum Würzburger Hof
Mauritiusplatz 4 .

Keule KMtag : Großes Frei - Coneert ,

wozu freundlichst einladet Aug . Häuser , Koch .
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öffentlich meistbietend versteigert werden .
Wiesbaden , den 22 . März 1890 .

Der Landes ' Bauinspector

NB
«mpfie
Faui

Bekanntmachung
Dienstag , den 25 . Marz 1890 , von Bormittags

K ' /r « nd event . von Nachmittags 2 Uhr ab , werden

in dem

Bekanntmachung .

Am Montag , den 24 . d . M . , Vormittags Wh Uhr ,
sollen

16 Haufen Pappeln - Astholz
auf der Straße in der Nähe der Klostermühle bei Clarenthal

Sehacht - 7nm tjjpnfaii Schacht¬

strasse 9 ,
Imlll MI | I1 VII , Strasse 9

la Lagerbier vom Faß ,

Aepfelwei « , Wein , Kegelbahn

Bekanntmachung .

Dienstag , veu 23 . März 1890
,

Vor¬

mittags 9 Nhr anfangend , werden im Auf¬
trage des Frl . Igel auf freiwilliges Anstehen
in dem Hause

Karlstratze 24

nachfolgende Gegenstände , üls :

Si : grüne Plüsch - Garnitur , bestehend in Sopha mit

ü Stühlen , 1 SpiegSlschran ! ( Mahagoni ) , 1 Pfeilerspiegel
mit Consolc und weißer Marmotplatte . 1 ovaler Spiegel

Ecke der Mauer - und Reugaffe dahier ,

auf freiwilliges Anstehe «

ctr . 2000 Mtr . Kleiderstoffe , 500 Mir . Cachemir ( glatt und

gestreift ) , 400 Mtr . Satin „ Augusta
"

für Bettüberzüge ,
300 Mtr . Buckskin , 200 Mtr . Fenster -Gardinen , 800 Mtr .

Handtücher , 150 Mtr . BcnrniwollMg , 100 Mtr . Blaudruck ,
1 Stück weißen Damast , 30 Tischdecken , 200 Mtr . rothen
und weißen Fanell , Flockpiqus , abgepaßte Tischtücher und

bergt mehr

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung ver¬

steigert .

Die Stoff « sind von guter Qualität und erfolgt
der Zuschlag auf jedes Letztgebot . 363

Wiesbaden , den 24 . Marz 1890 .

Wollenhaupt ,
Gerichtsvollzieher .

Nassauer Bierhalle ,

Araukfurterstratze 21 .

versteigert .
Wiesbaden , den 22 . März 1890 .

Im Auftrage :
Brandau ,

in Goldrahmen , 1 Ausziehtisch ( Mahagoni ) mit 4 Platten
1 Büffet ( Mahagoni ) mit weißer Marmorplatte , 1 runder
Tisch ( Mahagoni ) , 1 vollst . Bett ( Mahagoni ) , bestehend in
Sprungrahme , 3 - theil . Roßhaarmatratze , Keil , Kopfkissen
und Plumeaux , 1 Waschtisch ( Mahagoni ) mit grauer Mar ,
morplatte , 1 Kinderbettchen ( Mahag . ) , 6 Stühle (Mahag .),
1 dreiarmige Hängelampe , 1 Ofenschirm , 1 Kleiderschrank
1 Kommode , 1 Spieltisch , 2 Blumenständer , 2 Lehnstühle ,
1 Büchergestell , 1 Bowle mit 12 Gläsern , 1 Küchenschrank ,
Küchentische , 1 Wasserbank , verschiedene Bilder , 1 Kaffee -
vrenner , 1 Eismaschine , Tabletten , Rouleauxstangen , Gläser ,
Schüsseln , Blumenvasen , Kaffeeservice und sonstiges Haus -
und Küchengeschirr ,

Bekanntmachung .

Donnerstag , den 27 . d . M . , Vormittags 10 Uhr ,
werden aus dem Nachlasse des Gepäcksührers Johann
Georg Fischer von hier

ein braunes Stut - « nd 1 braunes Wallach¬
pferd , 3 vollständige Gepäckwagen , 3 Driick -

und 2 Stohkarren , 1 Apfelmühle , 1 Kelter ,
1 fast noch neue Häckselmaschine , 3 einspännige
Pferdegeschirre , 1 Reitsattel , 1 Egge , 1 Hinter¬
pflug , 1 Stamm Hühner , ea . 3 Wagen Dung
und sonstige landwirthschaftliche Geräthe

in dem Hause Biebricherstraste 15 hier gegen Baarzahlung

öffentlich gegen gleich baare Zahlung versteigert .

Wiesbaden , den 22 . März 1890 .

üclileidt ,

............... Gerichtsvollzieher .

UkOigemg eines MlniMim - Wes .

Mittwoch , den 26 . März , Vormittags 10 Uhr ,
wird auf freiwilliges Anstehen der oben bezeichnete , im beste «
Zustand befindliche Herd im Hofe des Hauses Bleichstraße 2t
meistbietend gegen alsbaldige Baarzahlung versteigert .

Der Gerichtsvollzieher .
Salm . 5544

Dem verehrlichen Publikum , Freunden und Bekannten hiermi —

zur gefälligen Kenntnißnahme , daß ich obige Restauratiod
von der

Hof - Dlerbranerer Gg . Koch
in Hanau a . M .

übernommen habe . Die Biere genannter Brauerei erfreuen fti

eines besonderen guten Rufes und wird es mein eifrigstes 2W 1 -4

streben sein , mit nur vorzüglichen Qualitäten aufzuwarten . 4
Empfehle zugleich eine vorzügliche Küche , sowie Wein ÄL {

nur guter Firmen , Kaffee , Thee und Choeolade .
Den verehrten Vereinen empfehle meine Loealitäten für Aus e *

flüge und zur Abhaltung von Festlichkeiten . 558 < y .

Hochachtend
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« CangßalT« Wiesbaden , M - tzg-rz °IstIS
liefert raschund Preiswürdig :

ßoncert - Programme ,

Eintrittskarten zu ßoncerten und Wälle « ,

Tanzfiarten , Theaterzettel , Wkakate . .

. — — ....... 5 ®

Schneider - Versammlung
Montag , den 24 . d . M . , Abends 8 -/» Uhr , findet

im Saale zur „ Stadt Frankfurt “ eine öffentliche Schneider -

Versammlung statt .

Tagesordnung :
1 ) Bericht - Erstattung der Lohn - Commission ;
2 ) Verschiedenes .

Die Herren Arbeitgeber und Arbeiter werden ersucht , recht zahl¬
reich zu erscheinen . Der Einberufer .

t .
544

25 Flasche » zu drei Mark
f« t in ' s Haus geliefert .

Jede Flasche enthält garantirt einen halben Liter
Inhalt . worauf wir besonders aufmerksam machen .

Täglich zweimal ftische Füllung bei Null Grad Teniperatur
Und peinlichster Sauberkeit . — Fernsprecher No . 14 .

Mr übernehmen für die Reinheit , sowie Haltbarkeit unserer
« Itte jede Garantie und laden zu einem Versuche höflichst ein .

Wiesbadener Kronen - Brauerei .

NB . Zur Entgegennahme von Aufträgen zu obigem Preise

Mfiehlt sich gleichfalls die Flaschenbier - Handlung von Georg
Faust , Nerostraste 85 . 555 »
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Oeffentliche Verstcigerimg .

Nächsten Freitag , den 28 . d . M . , Bormittags
9 */ä und Nachmittags 2 Uhr anfangend , versteigern wir

zufolge Auftrag
3 Schillerplatz 2 , 1 . Etage

wegen Umzug :

11 Betten mit Rahmen , Rosthaar - « . Seegras -

Matratzen , Deckbetten nnd Kissen , verschiedene
Kommoden , 6 1 n . 2 - thür . Kleiderschränke , ver¬
schiedene Spiegel , Sopha , Schreibtische , ovale
« . andere Tische , 1 Pult , Küchenschränke , Stühle ,
Uhren , Kleiderftöcke « , sonstige Hausgeräthe ;

ferner :

eingem . Früchte in Dose » u . Gläsern , Fische in
Dosen , Pieolini - Zwiebel , Banille , Gänseleber
in Dosen , Zwetschen , Rosinen , Citronat , Bonbon ,
verschied . Arten Liqueure , Wiski u . Tokajer
in Flaschen und Origiualfässern , deutscher und

franz . Champagner , Maieena , saure Weine ,
Tabak und Ctgarren , Putzpulver , Weihuachts -
artikel , Pappschachteln re . re .

Dame» - Mäntel - ÄiictNi]
nebst einer Parthie

feiner Liqueure re .

Kommenden Donnerstag , 27 . d . M . ,

Bormittags 97a u . Nachmittags 2 Uhr
anfangend , versteigere ich die aus einem feinen Geschäfte stammen¬
den nachverzeichneten Maaren re . öffentlich meistbietend gegen
gleich baare Zahlung im Saale zum

W * Die Möbel kommen am Bormittag , die Liquenre
und Colonial - Waaren am Nachmittag zum Ausgebot .

Proben der Liqueure und Weine am Tage der Versteigerung ;
Freihandverkauf findet nicht statt .

7 Reinemer & Berg ,
Auktionatoren und Taxatoren ,

Michelsberg 22 . 384

ft G © © © © © © © © © © © © © © © ©

h Als vorzügliches Taselbier
empfehlen wir unser

„ Rheinischer Hof "
,

Neugasse ( Eingang Mauergafse ) .
Dabei befinden sich : elegante Damen - und Kinder - Mäntel

Jaqurtts , Umhänge , Regen - Mäntel , Pelerinen rc . , ferner eine
Parthie ächtet Medic .- Tokayet ( Jahrgang 1874 ) , ächtet Chattreuse -
Liqueur , 120 Flaschen Champagner , van Houtens Cacao , 1 Ett .
Stearinkerzen in allen Gröfien , Glanzstärke , Ballhandschuhe , ein
Austragkasten und noch vieler Andere . 364

Ferd . Marx Nachf . ,
Auktionator und Tarator ,

Büreau : nur Kirchgasse 2 b .

Die Filiale der Feinbäckerei Elleubogengasse IO
empfiehlt täglich frisches Backwerk und Confect . ___________

Hoeringhäuser Tbeebutter Mk . 1 .30 , bei 5 Pfd . Mk . 1 .25 .

W * Montag , den 31 . März d . I . , und uöthigen -
falls Dienstag , den 1 . April , jedesmal Vormittags
um S ' /r und Nachmittags um 2 Uhr ansangend ,
versteigere ich im Auftrage der Firma D . Stein wegen Umzug
in deren bisherigem Ladenlocale

Karrggaffe 3Z Gotel Adler )
nachverzeichnete Waaren re . öffentlich meistbietend gegen gleich
baare Zahlung . Dabei befinden sich :

Alle Arten garnirte und ungaruirte Damen -
und Kinderhüte , Bänder , Schleifen , Spitzen ,
ganze Spitzenkleider , Sammet und Plüsche in
allen Farben , Federn , Blumen , Pafsemeutrie ,
Tülle , Rüschen , Shlipse , sonstige Modewaaren
und noch vieles Andere . 364

Ferd . Marx Nachf . ,
Auctionator und Taxaror ,

Büreau und Möbellager nur Kirchgafse 2 b .
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Hochfeinste

Damenconfed on

&

NB . Eine Berfteigernng findet nicht statt . 5563

fr .

Nur noch acht Tage
und nicht länger dauert mein

Ausverkauf
in Kurzwaaren * u . Stickerei - Artikeln

und werden dieselben zu jedem annehmbaren Preis ausverkauft .

Vortheilliafteste Gelegenheit zu Einkäufen .

17 Gr . Burgstraße . W . Heuzeroth
, Gr . Vurgstraße 17 .

Aechtfarbige schloarze Kinder - und Damn - Strümpfe
in Baumwolle unter Garantie für Nichtabfärben und Schwarzbleiben in großer Auswahl . 5583

Franz Schirg1 , Webcrgajse 1 .

Hiermit beehre ich mich dem hohen Adel und geehrten Herrschaften ergebens ! mitzutheilen , dass , nachdem
mein Waarenlager unter ausserordentlichem Zuspruch fast geräumt , jetzt ein hochfeines Frankfurter
Confections - und Lingerie - Eager behufs Erbschaftsreguhrung zum schleunigen Ausverkauf übernommen .

Unter den verschiedenen ausgelegten Gegenständen befinden sich ausschliesslich nur hochfeinste Artikel , W
welche französischen und belgischen Ursprungs , grösstenteils in Paris eingekauft und hier unter jedem
denkbar billigen Preise von heute an offenrt werden .

Das Lager enthält Roben in Tuch , Sicilien , Crepe de Chine , Seide , Sammet , Wolle und lichten Stoffen in

hochelegantester neuer Ausführung , Mäntel in Plüsch , Seide etc , Mantelets für Frühling und Sommer in Seide ,
Sammet , Wolle , Spitzen , Perlen , in entzückenden Fagons , für junge und ältere Damen , Morgenkleider mit und
ohne Schleppe , für kalte und heisse Tage , in Friese , Wolle , Seide , darunter Matinees in entzückenden Farben
und Ausführungen : Wasche , als : Taghemden ( hochfein ) in Leinenbatist mit ächten Spitzen und Handstickereien ,
in Surah u . s . w . , Nachthemden , Nachtjacken , Beinkleider , Röcke , Frisirmäntel , Koltertücher in selten kostbarer Art .

Wiederholt wird bemerkt , dass ausschliesslich in dieser besonderen Confections - Abtheilung meines Lagers
nur allerfeinste Waaren ausgelegt sind und werden eventuell Aenderungen , sowie Anfertigung von allererster
Kraft für Damen - Confection ausgeführt .

8
.

Fabian
,

Wiesbaden
,

KL Burgstrasse 1
.
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MMUar - Versteigerung .

Wegen Abreise nach London läßt Herr A . H . Zimmermann , Rentner hier , nächsten

de » 27 . März e . , Morgens 91/ * und Nachmittags 2 Uhr
anfangend , im

grossen Römersaale , - W
15 Dotzheimerstratze 15 ,

seine Wohnungseinrichtung öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigern .

Zum Ausgebot kommen :

Eine Sveisezimmereinrichtung , Salon - Garnituren , mehrere vollst . Nnhb . - « nd Mahag . - Betten ,

W ^ schkommod ? ^ Nachtische , Verticows , Schreibseeretär , Eck - , Kleider - , Spregel - , .
Bücher -

Ktallkriesckiränke Auszieh - , Sopha - , Räh - , Schreib - , Bauern - , Klapp - und Spieltlsch ,

Salon - und
^

andere Siegel , Speise - , Barock - , Polster - und andere Stühle , stummer Diener ,

8n Tafelelavier , Clavierstuhl , amerik . Stühle mit Stickereien , Oel - und

Vorlagen , Lampen , Borhänge , Portieren , Kinderwagen , Kuchenanrrchte , Mo . .
®

s
*

Stühl ?, dto7 Tische , Kleiderstöcke , Bettzeug , Glas , Porzellan , Badewanne und sonstige Hans -

und Kücheneinrichtnngsgegenstände .

Wllh . Klotz ,
Auktionator und Taxator ,

Büreau : Kleine Schwalbacherstraße 8 .

NB . Sachen zum Versteigern können täglich zugebracht , auf Wunsch auch abgeholt werden . 342

Kunst - Auetion

342
Vormittags von 11 — 1 Uhr und Nachmittags von 3 — 5 Uhr , zu besichtigen .

Wilh . Klotz , Auctionator und Taxator ,

Büreau : Kl . Sehwalbacherstrasse 8 .

Wegen Wegzug von Wiesbaden und wegen Raummangel versteigere ich zufolge Auftrages

1W * Montag “

,
den 31 . März c . ,

Vormittags 9 % und Nachmittags BVs Uin *

anfangend , in der früher

Prinzess Ardeck
’ schen Villa

,
43 Sonnenbergerstrasse 43

,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung :

eine Anzahl antiker Möbel und Kunstgegenstande , " « “ « " tl1 « 11 Schränke , K <<»" » noden ,

grosse Porzellan - Schüsseln , Vasen , Bronzen , sowie Gemälde und sonstige Mobilien

und Haus - Einrichtungs - Gegenstände .

Die zum Ausgebot kommenden Sachen sind am Tage vor der Auction ,

Sonntag , den 30 . März c . ,

Neue Malta - Kartoffeln
eingetroffen .

* * *&« “ » '* I 0 . Keiper ,

Hoeringhäuser Theebutter Mk . 1 .30 , bei 5 Pfd . Mk . 1 .25 .

Zwei Erkergestelle , ein Comptoir - Drehstuhl und

diverse andere Geschäfts - Utensilien billigst zu verkaufen .

MH . bei B . Marxheimer , Wilhelmstraße 22 . 5552

„
Andreas Hofer “

,

Heute Sonntag findet von 4 Uhr ab ein Frei -

Concert statt .

Frischen Waldmeister
empfiehlt

oitAmKe j o . Keiper , s,rS .

a
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Wirthschafts - Empsehlimg .

Freunden , Bekannten und der verehrlichen Nachbarschaft die
ergebenste Mittheilung , daß ich die seither bestandene Wirthschaft
in dem Hause Platterftraße 28 dahier fortführe und heule
eröffnen werde . Ich empfehle ein vorzügliches Glas Bier
aus der Kronenbrauerei und gute Speisen bei aufmerksamer ,
reeller Bedienung .

__________________
M . Wirschinger .

« ME - L MWMW m J . J . HÖSS
,

Mauergasse 7 .
Heute sind eingetroffen frisch vom Fang : Prima Egmonder

Schellfische 30 Pfg . , Schollen und Merlans per Pfd . 40 Pfg . ,
Zander und Hechte in allen Größen 80 Pfg . , prima Seezungen
( Soles ) 1 Mk . , Steinbult (Turbots ) , achter Winter - Rheinsalm ,
lebende Aale , Schleie , Barse und Hechte billigst .

Mache besonders darauf aufmcäsam , daß ich lebende Bach¬
forellen , sowie lebende und abgekochte Hummern stets vorrüthig habe .

Heute Verkauf im Laden : 392

_______
7 Mauergasse 7 .

_______

Gelbe Fussbodenlack - Farbe
(Biebrieher Eiaek ) , in wenigen Minuten trocken .

Ich empfehle meine allgemein als vorzüglich anerkannte
gelbe Fußbodenlack - Farbe hiermit bestens . Der Fußboden¬
lack , der eine angenehm gelbe Farbe hat , wird sehr rasch trocken ,
äußerst hart und kann mit Wasser gewaschen werden , ohne den
Glanz zu verlieren . 5604

Biebrich , Adolph Berger, Firniss - Fabrik .

Niederlage bei Herrn J . Kapp , Goldgasse 2 , Wiesbaden .

DM

rrrrrin Schwarz und Silber .

Die

L. Schellenberg
’
sche HoffcMmtai

Langgasse 27 , Wiesbaden , Metzgergasse 36 ,

liefert als Specialität :

Trauer - Formulare

in bester Ausführung und kürzester Zeit .

Trauerbriefe

mit Couverts und Streifbänder ,

Trauerkarten , Besuchskarten

mit Trauerrand .

Aufdruck auf Kranzschleifen

res

pf . sein großes Lager aller Arten
» lz - und Metall - Särge
den billigsten Preisen . 3521

Restauration

„ Kronenüiee - Halle «

,

20 Kirchgasse 20 ,
empfiehlt ein hochfeines Glas Kronenbier , reine Weine ,
reichhaltige Frühstückskarte , guten Mittagstisch zu

verschiedenen Preisen , große Auswahl in Abendplatten .
Ein separates Sälchen , sehr geeignet für Festlichkeiten und

Gesellschaften .
Um einen gütigen Besuch bittet

Hochachtungsvoll

Hermann Wolter ,

________________ Restaurateur . 5540

Frankfurter Journal .

Am bevorstehenden Quartalswechsel erlauben wir uns , zur Erneuerungdes Abonnements freundlichst einzuladen .
“

/ (m
Nach tote vor gelangt das „ Frankfurter Journal "

täglich dreimal
( Morgen - , Lormtttags - und Abendblatt ) zur Ausgabe .

° ’

, ,
Als regelmäßige Beilagen erscheinen : täglich das Unterbaltunas -blatt „ Didaskatta " , wöchentlich der „ Landwirt " , die „ Berloo -

sun ^ Sdetlage " und die „ Schachzcitung " .
°

, . . allen größeren Städten und wichtigen Handelsplätzen ist nebenbi ^ b -wahrten Mitarbeitern eine Reihe neuer Correspondenten

^ uf die Ausdehnung der telegraphischen Berichterstattung
^ «

^ üders Getorcht gelegt ; eigene Drahtverichte über die Land -
tags - und Retchotagsverhandluugen .

SJUtd,, Oa . iS . h . . , aus Berlin , MünchenBonbon unb ^ ans . Es gelangen bic Beiträae unserer besten
SchnM - ller zur Berösscntlichung . Als ständige Mitarbeiter für Feuilletonund „Dtdaskaita nennen totr u . a . : Dr . Aeckersbcrg , Dr . Arnold (Mün -
rm

" ) ' W . Brand (London ), Alfred Friedmann (Berlin ) , Ferd Groß
( Wnn ) , Albert Herzog ( Berlin ) , Heinz Hoffmeister ( Berlin ), Eugen
L- Jagoto (Pans ), Oscar Juitmus ( Berlin ) , Helene Pichler ( Dettm )
im« eh ;

!t
(^ ri ?n )

S' Siai Sd,lucl8cr ( Berlin ), Dr . Ludwig Staby ( Berlin )
'

Zunächst erscheint w der „Didaskalia " eine Erzählung von
F . K . Rosegger

„ Der Pfarrers - Bub "
.

ÄSÄÄtÄÄ
® räaI )Ier8 ßnicingcn Beifall und Dank bei unseren Lesern zu finden

indem wir eitien
^ " toir * ben Wünschen vieler Abonnenten zu entsprechen ,

Ä * i für MttnnoelcgcnDtto
m unserem Blatte einrichten In allen jundischen Fragen wird ein er -

BBbeÄf & S SÄT " unentgeltlich

• k-fflLätek u ” Uc,5Vköli ^ das Abonnement zu erneuern , damit^
Fnn »ks »ät "

a^ M ^ ll̂ itte
^

Äiäq
Verzögerung eintritt .

Verlag des Frankfurter Journal .

AstraelssaiB ■ Oawiar
per Pfd . 7 Mk . , Ural per Pfd . 5 Mk . empfiehlt

J . Stolpe , Grabenstraße 6 , Nordseefischhandlung .

.
Em wenig gebrauchtes zweischlüf . vollständiges Bett und

4 Polsterstuhle billlg zu verkaufen Hochstätte 23 .

*

MZ Nerpachtungerr |

4 -

Porzellan - Plättchen für Wandbekleiduna
zu kaufen gesucht . Näh . in der Tagbl .- Exp . 5505

40 Ruthen Acker als Lagerplatz an der Schiersteiner Chaussee ,nahe der Adelhaidstraße , zu verpachten . Steing . 1 , 1 St . 5208
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E , kl . Milch - Geschäft auf 1 . April zu verk . N . Tagbl .- Exp . 5581

Eine sehr schöne mit und blanke Nilßbmun -

Schlaszimmer - Eimichtimg ,

Schreibbüreaux , eine schöne Plüsch - Garnitur , voll¬

ständige franz . Betten aller Art , « nter Garantie

z « verkaufen . 384

Georg Reinemer , Möbellager ,

8 franz betten , 1 Bücherschrank , 1 lack , schrank ,
1 Waschkommode mit Marmor , 1 Nachtisch , Auszieh¬
tisch , 4 Einlagen , 1 Sopha , 1 Consotschränkchen ,
1 Kommode , i Spieltisch , Oelgemälde , billig ab -

zngeben 384

Emserstraße !85 , Parterre .

Eine schöne Kamcltaschen - Garnitur
wegen Geschäfts - Aufgabe sofort sehr billig zu ver¬

kaufen 384

25 Friedrichstraße 25 , dem Casino gegenüber .

Wegen Umzug ist billig zu verkaufen : ein vollständiges
Bett mit hohem Haupt , ein Divan und einzelne Matratzen
Moritzstraße 6 , Seitenbau rechts .

,
5601

Hm scyones Mostyaarbett , 1 Ca « ape , Nähtisch und

Bilder b . zu verkaufen Frankenstraße 22 , 2 . St .

Ein Bett 45 still . , eins 30 Äk . , ein Kuchenschrank mit

GlaSaufsatz billig zu verkaufen Kellcrstratze 3 , 2 Sr . rechts .

! Zu verkaufen 1 große Bettstelle , — 3 - schsäfig, 1 spanische
Wand , versch . Tischzeug u . Betttücher . N . Ellenbogeng . 10 , Bäckerl .

Lacktrte Bettstellen von 20 Mk . an zu verkaufen Bieich¬
straße 13 beim Lackirer Nopp .

Äbreise halber find
'

Kirchgasse 23 , Seitenbau rechts , zu ver -

kaufen : Eine Bettstelle , Sprungrahme , Matratze , Keil ,
runder Tisch , Küchentisch , 2 Stühle , Wasserbank .

Verschiedene gebrauchte Möbel , Teppiche , Rohr - und

Strohstühle , Spiegel , Bilder , Wand - u . Taschenuhren , Herren .

u . Damenkleider billig abzugeben Kl . Schwalbacherstraße 5 .

E " Hochstätte 22 ist ein noch gut erhaltener Sekretär ,

Bücherschrank , Küchenschrank , Eiskasten re . preis .

wrrth zu verkaufen ._________________
fein schöner runder Tisch , passend sür eine Wirthschaft ,

billig abzugeben Hochstätte 23 .

Eleg . Kinder - Liegewagen
nebst Bettzeug , kl . Badewanne , 1 Frühjahrs - Paletot u . f . w . zu

verkaufen Moritzstratze 34 , 1 St . ________
3574

" '
Ächtiner Kinderwagen sehr öiütg zu verk . Helencnstt . l6,S >b .

Ncugasfe » 2 ist ein leichter Fcderwagen sehr preis¬

würdig zu verkaufen . , ..... .. . 5560

Zwei Stostkarre » n . eine Schnipbank zu verk. Dotzheimerstr . 49 ?

Ein Schretnertarrnchen und ein leichtes Fcdcrrollchen
zu verkaufen beim Wagner liiür ^ elinsr , Hochstätte 26 . 5502

'
Awei Badewannen zu verkaufen Höchstätte 28 .

MW - fein fast neuer Herd ( 150 3h5 ) zu verkaufen . Mh .

in der Tagbl . - Exp . ___________ _________
5550

Hochstraße 7 sind gute Dachziegeln und 1 kleines Erker¬

fenster mit Laden zu verkaufen . ________
Äechte Harzer Kanarienhähne , sowie ante Zncht -

weibchen b . zu verkaufen Schivalbacherstr . 27 , Hinterh . 2 St .

Kanarien -Hähnf und - Wrivchmzuverkauf . HäfttergasseÖTl
k «'Hä » " "

'
' M , ifhcAl

MWWk Preis zu verkaufen Schachtstraße 9 .

Ein grober sehr wachsamer Hund ist für jeden Preis

zu verkaufen . Näh , in der Tagbl . - Exped . 5599

Raittbaeb No . 5 ist eine iunae Fahrkuh
WW ?

-
zn verkaufen .

M !

Für die vielen Beweise herz¬

licher Liede « nd Theilnahme bei

dem Verlust meines geliebten
Mannes und für die herrlichen

Kranzspenden sage ich Alle «

meinen wärmsten Dank .

Wiesbaden , 22 . März 1890 .

Kran Marie Huste ,

geb . Gorberding . 5847

Unterricht M

8 Familien - Uachrichten W

IVn/iMiiilfn in Latein , Griechisch , Deutsch u . and -

IwUIIiSlll “
Fach , wird gründlichst erlhcilt . Vorbereitung

schnell u . sicher . Offert , unter Dr . H . 84 an die Tagbl . - Exp .

I ohrorin sucht ein Kind von 6 - 7 Jahren zur
rjlllu LvlllCrill Mitbetheiligung an Privatunterricht ,

pro Monat 12 Mk . Auch ertheilt dieselbe Nachhülfestunden in

allen Fächern der höh . Schulen , 2 Stunden 50 Pf . Gefl . Adr .

unter Rl . G . hanptpoftlagernd erbeten .

*

Verloren . Gefunden

Wo Mark Aiolimg .

Verloren ein Uhr - Anhängsel , bestehend aus einem viereckigen

vergoldeten Plättchen von Silber , auf einer Seite die Inschrift :

„ AFlorentine “
, auf der anderen Seite die Worte : „ Wonne¬

mond 1879 “ tragend . Der Verlust muß auf der Bicrstadter - ,
Garten - , Paulinen - , Wilhelmstraße oder in den Kuranlagen

erfolgt sein . Abzugeben gegen eine Belohnung von zwanzig
Mark Bierstadterstraße 7 .

Gefunden in der Mainzerstraße ein Armband . Abzuholen
in der Tagbl .- Exp . 5502

Ein Kanarienvogel entflogen . Gegen Belohnung abzu¬

geben Walramstraße 21 , 3 St . hoch .

Weiße Taube entflogen . Abzug . Friedrichstraße 21 , II .

Ein meister Hund ( Fox terrler ) mit braunem Kops ,

hinten mit schwarzen und braunen Mecken , hat sich verlaufen .

Dem Wiederbringer Belohnung Theodorenstraße 2 .

Grldverkehr MEI
Gapttatten zrr leihen gesucht .

80 — 22,000 Mk . zu 4 ‘/i °/o auf gute 2 . Hypothek ( nach
d . Landesbank ) gesucht . Offerten unter A . K . 20 an die

Tagbl .- Exp . erbeten . 5564
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Cäcilien - Verein Wiesbaden .

Heute Sonntag 11V « Uhr :

Probe im Bereinsloeal . i84

g £ Für Confirmanden !
Hüte ( schon von 3 Mk . an ) , Hosenträger , Cravatten

und Handschuhe ( weiß und schwarz ) billigst bei

F . Streiasch , Handschuhmacher ,

_ Webergasse 40 , gegenüber der Saalgasse .
Reparaturen undHandschuh - Wäscherei . 5557

Meissen - Patent ,

modernste und vollkommenste Nähmaschine ,
gänzlich geräuschlos , unübertroffen in ihren Leistungen .

Aerztlich empfohlen für junge und schwächliche Personen .

Für Haushaltungen und Näherinnen besonders sehr

zu empfehlen . Allein zu haben bei 5597

Fr . Becker , Mechaniker , Michelsberg 7 .

G -KKGKOOGO KGOOOOO K <KKKK <KOOOOOK <K K

j Glace Handschuhe .
I

® Eine Parthie farbiger K

Z ziegenlederner Damen - Handfchuhe «

tzwei - und dreiknöpfig , verkaufe , um damit zu räumen , A
unterm Einkaufspreis .

Ja Für ächtes Ziegenleder wird garantirt . 5547 K

| Ad . Gilberg , |
| ßV 13 Kirchgasse 13 . |
KKOKOOOOOOOOOOOOOOKOOGOOOOOKOO

WO

. 4

Karl Fischbach ,
früher I . Mehrhcim ,

Langgasse 8 , nächst der Marktstraße ,

empfiehlt eine große Auswahl

Sonnen - und Regenschirme
nur eigenes Fabrikat .

Anfertigung auf Bestellung .

Repariren und Üeberziehcn schnell und

billig . 5596

Klaue Arbeiter - Anzüge ,

gut sitzend , 4 Mk . 75 Pf . 5592

Schürzen - Fabrik Michelsberg 18 .

Die Bestrafung jugendlicher Personen .

Wie der sorgsame Gärtner mit scharfem Messer die Auswüchse an
seinen Pfleglingen zur richtigen Zeit aurschneidet , der Arzt mit ätzender
Säure die gefahrbringende Wucherung bekämpft , so müssen auch bei der

Erziehung des Heranwachsenden Menschen hier und da scharfe Mittel an¬

gewandt werden , um denselben in richtigen Bahnen zu erhalten oder in
dieselben zurückzuführen . Diese Mittel , die wir mit dem GesammtauSdruck
. Strafe "

zu bezeichnen pflegen , bestehen bei Erwachsenen entweder in

Freiheitsentziehung oder in Geldbuße . Anders bei jugendlichen Personen .
Von der letzteren Strafe kann bei ihnen überhaupt nicht die Rede sein ;
sie würde nur die verantwortlichen Eltern oder Vormünder treffen , und
eh « zum äußersten Mittel gegriffen wird , wie es neben der körperlichen
Züchtigung die Freiheitsentziehung ist , sollte der gewissenhafte Vater oder

Erzieher von der ganzen ihm zu Gebote stehenden Reihe milderer Strafen
Gebrauch gemacht haben . Erst wenn der tadelnde Blick , das ermahnende
zurechtweisende Wort , der ausgesprochene Tadel , die Androhung härterer
Strafen fruchtlos geblieben sind , dann erst find die bezeichneten Gewalt -
Mittel zulässig . Die strafende Gerechtigkeit zu üben , ist nun in erster Linie
das Familienoberhaupt verpflichtet . Wo sich dasselbe seiner Aufgabe ent¬
zieht , sei es aus bösein Willen oder aus Mangel an Zeit oder Verständniß
für die Sache , da übernimmt die Schule die Stellvertretung oder die
Justiz greift rin , wenn der Schüler das zwölfte Lebensjahr zurückgelegt
hat . Dieses Theilen der Erziebungsthätigkeit muß naturgemäß neben
großer Arbeit die mannigfaltigsten Unzuträglichkciten im Gefolge haben
und führt nicht selten zum Gcgentheil von dem , was erreicht werden soll .
E » fehlt darum nicht an Stimmen aus juristischen und pädagogischen
Kreisen , welche sich gegen das bisher geübte Verfahren wenden und welche
die Beachtung und Prüfung seitens des großen Publikums verdienen .
Wir geben im Nachfolgenden einige Gedanken aus einem Vortrag «
Dr . jur . R . Petong ' s , welchen derselbe vor einiger Zeit im Berliner Lehrer -
vereln hielt und der in einer Anzahl von Reformvorschlägen zum Straf¬
gesetzbuch gipfelte . Die Mittheilungen sind der „Päd . Ztg .

"
entlehnt und

können nach unserer Meinung auch auf hiesige Verhältnisse angewandt
werden .

Gehört es doch auch hier nicht zu den Seltenheiten , daß jugendliche
Personen vor das öffentliche Gericht gestellt werden , welche sich kleinere
oder größere Vergehen zu Schulden kommen ließen . Die Schule , welche
die natürlichste Instanz wäre , erfährt entweder Nichts , oder nur dann von
einer solchen Angelegenheit , wenn der Schüler mit der gerichtlichen Vorladung
in der Hand sich den zum Termin nöthigen Urlaub holt . Selbstverständlich
enthält sie sich dannfedcs weiteren Eingriffs und kann Nichts thun , als
es bedauern , daß auf solche Weise ihre Pflegbefohlenen allzufrühe Bekannt¬
schaft mit einem Ort und einer Einrichtung machen , die sie besser während
ihres ganzen Lebens nicht kennen lernten .

Unter dem zur Zeit bestehenden Rcchtszustande — daß ein großer
Theil der noch schulpflichtigen Jugend mit den Erwachsenen ohne jede Ein¬
schränkung aus eine Stufe gestellt worden ist — leiden nicht nur die davon
betroffenen Individuen und cs sind meistens Knaben ( die Mädchen machen
kaum V» der im Alter von 12 bis 15 Jahren Verurteilten aus ), sondern
es wird auch die erziehliche Autorität der Schule , von der man erwarten
und fordern muß , daß sie die sittlichen Schäden der Zeft überwinden hilft ,
fchwer benachtheiligt . Ein Knabe , der sich in der Schul « vergangen , erfährt
wohl während der Stunde den Unwillen seines Erziehers und Lehrers , in
der nächsten Stunde befindet er sich aber wieder im Stande seiner vor¬
herigen Freiheit und Integrität , kann sich sogar löblich hcrvorthun und den
voll ihm begangenen Fehler wieder wett machen . Sein Ehrgcsühl und Selbst¬
bewußtsein wird vom Erzieher aufgerüttclt , aber keineswegs geknickt .
Durch die Mittel der gesetzlichen Strafverfolgung dagegen wird ein solcher
Knabe wochenlang , oft Monate hindurch in Angst und Schrecken versetzt ,
die Berührung mit erwachsenen Verbrechern , die rauhe und unerbittliche
Strenge der Polizei - und Gefängnißbeamten und die Entziehung aller der¬
jenigen Güter , welche für seine fortschreitende Entwickelung unentbehrlich
sind , müssen sein sittliches Sclbstbewnßtsein erniedrigen , und auch die¬
jenigen , welche keine Haftstrafen erdulden , werden an dem Bewußtsein
von dem Werthe ihrer Persönlichkeit , aus welchem heraus erst der wahre
Mannesstolz erwachsen sollte , erhebliche Eiilbutze erfahren . Die erziehliche
Gewalt der Schule muß aber unausbleiblich darunter leiden , daß völlig
fremdartige Autoritäten für längere Zeit die ihrige unterbrechen , daß die
Lehrer häufig von dem , was mit den Schülern geschieht , keine Kenntnitz
erhalten und dadurch sogar außer Stand gesetzt werden , auf die straf¬
rechtlich noch intacte Jugend durch Belehrung und Ermahnung rechtzeitig
einzuwirken . Aber auch wenn die Schule rechtzeitig Kenntniß erhält , wird
ein feinfühliger Lehrer sich scheuen , einen strafrechtlich verfolgten Schüler ,
der dadurch schon schwer genug zu leiden hat , erziehlich zu strafen . Er
wird sich bescheiden , den Ausgang des Proceffes abzuwarten , zumal ihm
die Untersuchung des Anklagefalls nicht übertragen fit .

Aber auch im Jntereffe der Rechtspflege erscheint eine Aenderung de »
geltenden Strafrechts dringend geboten . Die Entscheidung der Schuld¬
frage im Sinne de ? § 57 ist eine außerordentlich schwierige und bei dem
gegenwärtigen Verfahren selten in befriedigender Weise zu finden . Denn
da es , wie durch reichsgerichtliche Entscheidung klargestellt ist , nicht auf den
Nachweis der bei dem jugendlichen Thäter vorhanden gewesenen sittlichen
Reife , sondern allein auf das Bewußtsein der Strafbarkeit zur Zeit der
Begehung der That ankommt , — eine Unterscheidung , welche ohne ge¬
naueste Kenntniß des Seelenlebens und der äußeren Verhältniffe , welche
auf den 12 — 14 -jährigen Schüler eingewirkt haben , bei der Kürze der ge¬
richtlichen Verhandlung um so weniger mit Sicherheit getroffen werden
kann , als ein solches Kind gerade unter den gewaltigen Eindrücken der
Strafverfolgung eine Veränderung feines geistigen Habitus erfahren hat
— so wird die richterliche Entscheidung selten bedenkenfrei fein . Die als
ausgleichendes Hilfsmittel dann in der Regel allgewandte Verweisstrafe
kann , selbst wenn dieselbe stets in richtiger Weise vollstreckt würde , wohl
bei nicht mehr schulpflichtigen Personen , aber nicht bei jungen Kindern von
Erfolg sein , weil sie der organischen Verbindung mit der Gejammterziehung
ermangelt .

Nach diesen Erwägungen mutz eine Reform auf diesem Gebiete bei
uns für nothwendig erachtet werden , sowohl im Interesse der Schule , al »
auch in dem der Rechtspflege . ES empfiehlt sich, die Strafverfolgung
schulpflichtiger Kinder , sofern es sich nicht um ein Verbrechen handelt , ent¬
weder nur tnt Einvernehmen mit der Schule oder erst nach vollendetem
14 . Jahre eintreten zu lassen , sowie eine einheitliche Regelung des Zwangs¬
erziehungswesens für alle Altersstufen durch Reichsgesetz vorzunehmen .
Höchst wünschenswerth wäre es , wenn einstweilen schon im Verordnungr -
wege seitens der Jnstizverwaltungen der Einzelstaaten manche bisher be¬
sonders fühlbar gewordenen Uebelftänbe gemildert würden . LI .
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Korales und Prommielies .

- o - Ans der öffentliche » Sitzung des Bürger - Ansschuffes
vom 21 . März . (Schluß .) Den Bericht der Budget -Commission , betr .
- en Rechuungs - Ueberschlag für den Gemeiudehaushalt pro Etatsjahr
1890/91 , erstattet Herr Vice -Präsident a . D . vr . Bertram . Von den
darin gemachten Abänderungs -Vorschlägen sei hervorgchoben . Laß die bis -

terigen Schulgeldsätze der Höheren Töchterschule um je 20 pCt . und die

Einnahme der Accise -Verwaltuug um 6000 Mk ., also auf 488,560 Mk .
erhöht werden . Die Commission empfiehlt sodann , statt der vom
Gcmeinderath vorgeschlagenen 110 pCt . der Staatssteuer
den bisherigen Satz von 100 pCt . als Gemeindesteuer zu
Erheben . In den Ausgaben sind von 10,000Mk . für den Rabengrundweg
5000 Mk . gestrichen worden . Die Commission empsichlt , den Weg in diesem
Jahr nur bis zu dem Verbindungswege nach den „ Herreneicheu

"
auszu -

dauen und mit dem Einmünden derselben auf die nach der Platterstraße
führende Straße zu beenden . Die Commission spricht sich bezüglich des
Theater - Neubaues gegen eine allgemeine Concurrenz für Baupläne
aus , empfiehlt vielmehr dem Gcmeinderath , auf andere Weise für zweckmäßige
Pläne und zweckmäßige Ausführung derselben Sorge zu tragen .

Auf Interpellation des Herrn Adam Schmitt bemerkt der Herr
Vorsitzende , daß bei Prüfung per Theat - r -Neubaufrage durch ihn und die
Herren Baurath Winter und Kur -Dircctor Heh

' l auch die Frage geprüft
worden sei , was mit den jetzt vorhandenen Gebäuden geschehen solle und
inwieweit die Erweiterung des Kurhauses , sowie der Umbau der Colonnade
Lurch den Theater -Neubau bedingt werde . Man sei dabei zu der Ansicht
gekommen , daß ein Gesammtplan für alle diese Fragen jetzt festgestellt
werden müsse . Der Gcmeinderath würde sich in allernächster Zeit mit
dieser Angelegenheit beschäftigen .

Der Antrag des Herrn vr . Wetdenbusch , neben der Tageskarte
zum Kurhaus für 1 Mk . für die Concerte auch Billcts zu je 50 Pfg . aus¬

zugeben , tpirb an die Budget -Commission verwiesen , zu deren diesbezüg¬
lichen Berathungen Herr Knr -Direclor Hey ' l zugczogen werden soll .

Der Antrag des Herrn Geh . Hofrath Professor vr . R . Fresenius ,
die von der Commission gestrichenen 1000 Mk . Zuschuß für die Suppen -

anstalt wieder einzustellen und dafür die Accise -Einnahme um weitere
1000 Mk . zu erhöhen , wird , nachdem die Herren Knefeli und H . Rühl
den Standpunkt der Commission in dieser Beziehung des Näheren erläutert
hatten , mit Stimmenmehrheit abgelehnt . Der Rcchuungsübcrschlag wird

darauf in der von der Budget -Commission vorgeschlagencn Form genehmigt
und die Sitzung geschlossen .

— Das Wiesbadener Kade - Etablissement schreibt uns :
„Wiesbaden , den 21 . März 1890 . Vcrehrliche Redaction ! Die zahlreich
in letzter Zeit erschienenen Mittheilungen in öffentlichen Blättern über das
Verhältnis des Herrn Dr . Mezger zu unserer Gesellschaft scheinen diesem
Verhältnisse eine Bedeutung beizulegen , welche cs weder in subjcctiver noch
objectiver Beziehung hat . Die gesammelten Erfahrungen und gemachten
Studien haben für uns die feste llcberzeugnng gebracht , daß eine Lösung
diese ® Verhältnisses von höchster Bedeutung für das Gedeihen unserer Ge¬
sellschaft in positivem Sinne ist , und es hat demzufolge unsere Gcsellschafts -
hehörde bei gegebenem Anlasse keinen Augenblick geschwankt , diese ® Ver -

hältnitz , im Interesse unserer Gesellschaft , zu lösen . Wir gestatten uns , in
der Anlage die Hauptgesichtspunkte zu entwickeln , welche für uns dabei in
Betracht fielen . Wir möchten Sie recht sehr bitten , diese Darstellung der
wirklichen Sachlage in Ihrem geschätzten Blatte zur Veröffentlichung zu
bringen , da dieselbe geeignet sein dürste , gänzlich falschen Vorstellungen mit
Bezug auf unser Unternehmen , welche ofienbar im Publikum vielfach und
wett Verbreitung gefunden haben , endlich einmal einen Riegel vorzustoßen .
Wir glauben , die Presse schulde nach allen Vorgängen eine solche Dar¬
stellung de ® wirklichen und wahren Sachverhaltes sowohl den bei unserer
Unternehmung verfangenen Privatintcreffen , al ®, auch den öffentlichen
Interessen , welchen dieselbe unfraglich mitdient . Hochachtend ! Wiesbadener
Badc -Etadliffement . Wendelstein . "

Die erwähnte Anlage lautet : Wiesbaden , 21 . März 1890 . lieber die
Bedeutung des Wiesbadener Bade - Etablisiemeut . wie es nun¬

mehr in Ausführung begriffen tft , haben , tote e® scheint , vielfach unrichtige

Vorstellungen Platz gegriffen . Die nicht sehr glückliche Verknüpfung des

Namen ® eines Specialistcn für einen kleinen Zweig der Heilmethoden ,
welche in der Anstalt ausgcübt werden sollen (Dr . Mezger für die

Massage ) mag nicht zum Wenigsten die Schuld hieran getragen habm . ^ n

der That werden die Etablissement ®, deren Bauausführung so forsschrettet ,
daß die Betriebseröffnung im nächsten Frühjahr al ® gesichert erscheint so

ziemlich Alles bieten , was zur Erhaltung und Kräftigung der Gesundheit
dient . Es wird demnach umfassen : Schwimmbassin ®, getrennt für Herren
und Damen ; Thermalbäder , Sonnenbäder re . ; Einrichtungen für Kalt -

wasscr - Behandlungen , ferner die vollkommensten Einnchtungen für An¬

wendung der physikalischen und diätetischen Hellmethoden ( Masiage ,
schwedische Heilgymnastik , Elektrotherapie , Entfettungs - Kuren , Wire -

Mitchell ' sches Heilverfahren re .) . Nur diese breite Basis für die Einrichtung ver¬

spricht das gewünschte finanzielle Ergebniß : sie bedarf der Mitwirkung cmer

Reihe hervorragender und verschiedenartiger Kraste , welche der Gesellschaft Mer
sind Das früher , vielleicht aus anderen Absichten geschaffene VerhaltUiß zu
Dr . Mezger , war dazu angethan , Störungen in der Entwicklung des Be¬

triebs auf dieser Gruiidlage und damit auch in den finanziellen Ergeb¬
nissen befürchten zu lassen . Es erscheint daher als eine gegebene «rolge
der seit einiger Zeit im Gange befindlichen Neuordnung des Unternehmens ,
daß dieses Vcrhaltniß zu Dr . Mezger seitens der Gesellschaft sobald an¬

gängig gelöst wurde , wie es jetzt thatsächlich geschehen ist , um einer

Organisation auf vortheilhaften Grundlagen Platz zu machen . Für : bte

Gesellschaft kommt hinzu , daß diese Neuschaffung , welche bald glücklich

zum Abschluß gelangt sein wird , nicht nur fruchtbringender , sondern auch

gleichzeitig weniger Mittel beanspruchend sein wird , als die icitherige
Knüpfung des Geschäftes an eine von der Mode ab¬

hängige und daher der Vergänglichkeit unterliegende
Specialität allein . (Wie sagt doch der Fuchs beim Anblick der

zu hoch hängenden Trauben ? möchte man in Bezug auf den letzten Passus
dieser Ausführungen fragen . D . R .)

-- - Kreiv - Kauinspertion . An Stelle de ® zum 1 . k. M . nach
Coblenz versetzten KreiS -Bauinspcctors Wentzel ist von gleichem Tage
ab die Verwaltung der hiesigen Kreis -Bauinspection II dem Regierungs -

Baumeister Hcimsoeth aus Köln commissarisch übertragen worden .

— Mach einer Entscheidung des Linans - Ministera darf in
der Folge bei der Annahme junger Leute zum Supernumcrariat bet der

Verwaltung der indirecten Steuern die Normalzahl von zwei für jedes
Hauptamt nicht mehr überschritten werden , da nach dem Stande der

gegenwärtigen Avancements -Verhältnisse 30 Jahre vergehen werden , bi ®
die im Jahre 1889 angenommenen Supernumerare in die mit einem

Minimalgehalt von 2100 und 2400 Mk . batirten Stellen von Secretairen
und Ober -Controleuren einrücken . Es soll ferner bei der Annahme von
Bewerbern mit größter Sorgfalt verfahren und vorzugsweise nur die
Anträge berücksichtigt werden , die von jungen Leuten ausgehen , welche da ®
Abiturienten Examen auf einem Gymnasium oder einer Ober -Realschule
bestanden haben . I

* Das Ueichogefetz , betr . die Invaliditäts - und Altrrs -

verstchernng vom 22 . Juni 1889 . Dasselbe wird , aller Voraussicht
nach , am 1 . Januar nächsten Jahres in Kraft treten . Damit aber die
davon Betroffenen der Segnungen des fraglichen Gesetze ® sich erfreuen
können , ist es durchaus erforderlich , daß dieselben schon jetzt sich mit
den einzelnen Paragraphen , ganz besonders aber mit den lieber *

gangsbestimmungen vertraut machen . Es muß daher als ein sehr
zeitgemäßes Untcrnehmcn bezeichnet werden , daß im Verlage von I . Edel ,
Mühlgasse 2 hier , ein Broschurchen erschienen ist , in welchem die wichtigsten
Punkte des Gesetze ®, insbesondere die UebergangSbestimmungen , in ge¬
drängter Kürze zwar , aber in leicht faßlichem Inhalt zusammengestelll
sind und an deutlichen Beispielen uachgcwicsen wird , welche Vorthetle bei
entsprechender Vorsicht erreicht werden können und welche Nachtheile durch
Unterlassung entstehen . Kein Arbeiter und kein Dicnstbote , ob männlich
ober weiblich , oh jugendlich oder in reiferem Alter , sollte daher versäumen ,
sich das Werkchen , das nur 25 Pfg . kostet , anzuschaffcn , denn keine behörd¬
liche Thätigkeit kann Unterlassungen von Betheiligten wieder gut machen .
Auch jeder Arbeitgeber wird gut thun , sich auf die hier gebotene billige
Weise mit dem Gesetze vertraut zu niachen , da er dadurch in die glückliche
Lage kommt , seinen Arbeitern mit den entsprechenden Rathschlägen zur
Sette stehen zu können . Kleinere Betriebsunternchmer und selbstständige
Hausgewerbetreibende können sich in dem billigen Werkchen Rath erholen ,
unter welchen Bedingungen ihre Sclbstversicherung zulässig ist . Auch für
sic werden die 25 Pfg . daher eine Ausgabe von unberechenbarem Vor¬
theile fein .

= Sonder - Beilage , lieber da ® Jnbiläumsjahr 1889 , das fünf ®

uudzwanzigste feine ® Bestehens , veröffentlicht der „Allgemeine
Vorschuß - und Sparkafsen - Verein , E . G . m . u . H .

"
, in einer

Sonder -Beilage zur vorliegenden Nummer de ® „Wiesbadener Tagblatt
"

den Geschäfts -Bericht , den wir nicht nur den Mitgliedern des genannten
Verein ®, sondern Jedermann , der sich für da ® Genossenschaftswesen inter -

essirt , zur Durchsicht hiermit empfehlen .
— Kleine Doliren . Am 1 . April d . I . verlegt Herr Dr . Con¬

stantin Schmidt seine vor Jahren hier gegründete Special - Heil¬
anstalt für Morphiumkranke in die zu diesem Zwecke von ihm
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Stimmen aus dem UudUKum .
* In letzter Zeit ist wieder die Frage der Erbauung eines

Central - Bahnhofs in Fluh gekommen , wir hoffen und wünschen ,
daß dieselbe bald eine befriedigende Lösung finden möge , da dadurch viele
Interessen unserer Stadt berührt werden . Namentlich die Thcaterncubau -
Frage könnte dadurch zu einer , alle Thcile zufrieden stellenden Erledigung
gelangen , wenn man das Theater nach Verlegung der Bahnhöfe auf dem
Terrain der Hessischen Ludwigsbahn erbaute . Se . Mas . der Kaiser soll
sich zwar für den Anbau an die Colonuadc ausgesprochen haben , aber
schließlich hat doch die Stadt als Eigenthümerin der Colonuade das Recht
und die Pflicht , nach reiflicher Erwägung aller in Betracht kommenden
Punkte , die für das Gemeinwohl ersprießlichste letzte Entscheidung zu
treffen . Wenn nun die Kur -Dircetion da « Terrain für ihre Zwecke resp .
für Anlagen , welche dem Wohle und der Genesung der vielen nach hier
kommenden Kranken dienen sollen , gebraucht , so muß eS selbstverständlich
dafür rcservirt bleiben und dar Theater darf nicht dorthin gebaut werden .
Die Kur -Industrie ist und bleibt für Wiesbaden die Hauptsache , ihr ver¬
dankt die Stadt ihre Existenz , von ihr lebt

'
sie . Alles Andere , auch das

Theater , ist Nebensache und kommt erst in zweiter Linie , denn mir
können wohl das Theater entbehren , aber nicht die gedeihliche
Fortentwickelung der Kur - Industrie . Wenn dem Kaiser , dem ja
die örtlichen Verhältnisse vielleicht nicht so genau bekannt sind , von
berufener Seite die Gründe dargelegt würden , welche gegen einen
Anbau an die neue Colonnabe sprechen und gleichzeitig hervorgehoben
würde , daß der Platz für die Erweiterung und die Vervollständigung der
KurhatiSdauten unentbehrlich sei, so würde seine Entscheidung sicherlich
anders ausfallen . Bevor man also zur Ausführung des ProiecteS
schreitet , sollte das Versäumte nachgeholt werden . Was un « betrifft , so
find wir weder für einen Anbau an die Colonuade , noch für einen Bau
an der Panlinenstraße , denn durch beide Projekte würde die Schönheit
deS Park « zerstört . E » ist auch gar nicht erforderlich , daß das Theater
so Habe beim Kurhaus steht und wegen der Feuer « gefahr auch gar nicht
einmal wünschenkwerth , c« kann eben so gut auf jeden anderen paffenden
Platz gestellt werden , und erscheint uns gerade das Terrain der Hessischen
Ludwigsbahn sehr geeignet . Die Stadt sollte deshalb , um die Ausführung
diese « Vorschläge » zu ermöglichen , den Bau resp . die Anlage eine » Zentral «
bahnhofe « nach Möglichkeit zu fördern suchen und zu diesem Zwecke von
ihren übertriebenen Forderungen der Bahn gegenüber bezüglich der Gas -
fabrtf absehen und letztere , bis jetzt ein Haupthülderungsgruiid für den Um «
oau der Bahnhöfe , so schleunigst wie möglich nach ihrem zukünftigen Be¬
stimmungsort verlegen , denn jetzt dient sie dem betreffenden Stadttheil
doch nur zum Nacktheit und tut Unzierde . Wenn auch die Hessische
Ludwigsbahn noch nicht in da » Eigenthnm de » Staates übergegangen iit ,

so kann sie deshalb doch in den Centralbahnhof eingcführt werden , da ,
beweist ja bas Beispiel von Frankfurt a . M . Wenn begründete Aus¬
sichten vorhanden sind , daß der Centralbahnhof in den nächsten vier
Jahren ausgeführt wirb , so sollte man mit dem Theaterbau noch ruhig
so lange warten und sich mit dem alten noch so lange behelfen . Dasselbe
ist noch gar nicht so schlecht , wie es gemacht wird , nur sollte man , um die
Temperaturverhältnisse zu verbessern , anstatt der Gasbeleuchtung die
elektrische Beleuchtung einführen . Da nach Mittheilung der Zeitungen die
Tdeaterneubau -Frage am nächsten Dienstag zur Verhandlung kommen soll , so
richten wir in letzter Stunde die Bitte an den Gemeinderath , da « vor¬
stehend Gesagte gütigst beachten zu wollen und danach die für unsere
Stadt so wichtige Entscheidung zu treffen .

* Schon wiederholt hat man bemerkt , daß der Aiifhängekasten
der Theaterzettel am Königlichen Ghmnasium (Luisenplatz ) von der
Schuliugend wahrend der Pausen mit nassem Sand vollständig angesüllt
wird . Es seien daher besonders die Herren Lehrer gebeten , den Schülern
solches Treiben zu untersagen . w . K .

. — Wiesbaden,22 . März . Das Miljt .-Wochenbl . " meldet : Hempel ,
wlffeiischaftlicher Lehrer beim Cadettenhaufe zu Dranienftein , ist , unter Er¬
nennung zum Oberlehrer , zur Haupt -Cadettenaustalt versetzt .

---- Kierstadt , 22 . März . Wie hier gerüchtweise , aber ziemlich be¬
stimmt verlautet , haben dieser Tage in unserem Orte zwei Selbstmord -
Versuche stattaefunden , deren Gelingen jedoch durch das rechtzeitige Ein¬
greifen anderer Personen vereitelt wurde .

B . Eltville , 22 . März . Die Unzulänglichkeit des hiesigen Bahnhofes
hat sich immer mehr erwiesen . Es sind zwar in den letzten Jahren
wiederholt Umarbeiten borgenommen worden , die aber dem Mißstand «
nicht gründlich abgeholfen haben . Die Bahubehörde hat nun zur gründ¬
lichen Verbesserung der bestehenden Verhältnisse von Herrn Weinhändlet
Burkard ein Grundstück eiugetanscht , damit ein weiteres Rangirgeleise an¬
gelegt werden kann . Die Güterhalle wird von ihrem jetzigen Standorte
entfernt und eine neue Güterhalle jenseits der Geleise errichtet . Die
Mittel zu diesen Umbauten sind bereits im neuen Etat eingestellt .

* Äcmgerrschroalbach , 20 . März . Dem hiesigen Gemeinderathe
sandte der Gemeinderath von Eltville ent Exemplar einer Petition an den
Herrn Minister Maybach ein , mit dem Ersuchen , derselben beizutreten . In
der Petition wird ausgeführt , daß die Steigungsverhältuisse der neu¬
erbauten Bahn WieSbaden -Laiigenschwalbach so schwierige seien , daß sie
den Güterverkehr nicht werde bewältigen können , die Stetgiingsverhältniffe
von Eltville nach Langettschwalbach seien günftmere und werde der Herr
Minister um Erbauung dieser Linie ersucht . Der Gemeinderath glaubt ,
da der Herr Minister sich bei der Wahl zwischen Eltville -Langcnschwalbaj
und Wiesbaden -Langenschwalbach für letztere Linie entschieden habe und
die Fortsetzung der Bahn nach Zollhaus in Aussicht stehe , erst abwarten
zu müssen , wie der Verkehr der durchgehenden Strecke sich stelle und wie
die Steigungsschwierigkeiten überwunden werden ; eine Petition einer Ver¬
bindung mit Eltville müsse daher als vcrftüht angesehen werden .

* Dillenburg , 21 . März . Das schwache Erdbeben , welche »
am Montag Abend gegen 11 Uhr auch hier verspürt wurde , ist nach der
^ Koln . Ztg .

' bis nach Neuwied und Euskirchen bin bemertt worden . Der
Stoß schien ungefähr die Richtung von Südwesten nach Nordosten zu
haben . Im Wartesaal des Bahnhos « Oberkassel klirrten die Scheiben und
man spürte eine Erschütterung wie beim Vorüberfahren eines Güterzuge ».
In Hennef wurde ein starkes Getöse wahrgenommen . Ein Beobachter in
Euskirchen glaubte zwei Stöße wahrgenominen zu haben , die rasch auf¬
einander folgten und von denen der zweite der schwächere war .

(? ) Flörsheim it . M . , 21 . März . Der 17 - jährige Sohn de « Eigen -
thümers de « Gasthauses und der Bierbrauerei „Zur Stadt Flor "

, Herr «
Alvis Weilbacher , gerieth mit der rechten Hand in eine Schrotmühle und
büßte mehrere Fingerglieder ein . — Je weiter sich die Holz -
Versteigerungen biiiausschieben , desto theuerer wird da « Holz , da sich
leider der erhoffte Kohlenabschlag noch nicht eingestellt hat . Bei der am
Mittwoch in unserem Gemeindewald abgehaltenen Holz -Versteigerung er¬
fuhren alle Holzgattungen einen Preisaufschlag von 30 bi » 40 Pro -
Cent gegen die im Winter erzielten Preise .

( ? ) Ans dem nnteren Waingau , 21 . März . In unserer Gegend
ist Aussicht auf eine reiche Birnenernte vorhanden . Die Birudäulne
strotzen von üppigen Tragknospen . An den Apfelbäumen sind noch keine
Blütbenknospen bemerkbar . - Obgleich der Preis des Rindfleisches in
Frankfurt seit Donnerstag um 5 Pf . abgeschlagen ist , verbleibt derselbe hier
ruhig beim Alten .

- x - Frankfurt , 21 . März . Die Stadtverordneten -Versammlung hat
den Baumeister Wilhelm Meckel mit der Ausführung seines preis -
gekrönten Entwurfs der Renovation des altehrwürdigen
Römer » beauftragt . Die dem Römer seit 1612 eigenthümliche Fünsfenster -
stellung , welche der Entwurf durch drei große Doppelfenster ersetzen wollte ,
wird beibehalten werden . Zwischen die fünf Fenster kommen die Statuen
Karl « de « Großen und Wilhelm I . je mit einem Trabanten . Ob die
Figuren au » Bronce oder getriebenem Kupfer hergestelll werden , ist noch
nicht entschieden . Die Vorhalle wird in Stein ausgeführt . Da « Dach
wird ein 18 Meter hohe « Thürmchen mit Umlaufgalerie abschlichen . Der
Umbau wird drei Jahre und einen Kostenaufwand von 840,000 Mk . er¬
fordern . Gelegentlich de» Kaiserbesuch » war bekanntlich der Meckel 'sche
Entwurf probeweise tu Holz und sonstiger Imitation anSgeführt und fand
den lebhaftesten Beifall des Kaiser » . — Der Grobherzog von Hessen
und der Fürst von Hohenlohe begaben sich gestern Abend über
Frankfurt nach Berlin zur Theilnahme an dem Ordeusfest . Der König
von Sachsen langte heute Morgen hier an und fuhr zunächst nach
Luzern weiter , um sich weiter nach Italien zu begeben . — Die Forderungen

angekauftc Villa Souneubergerstraße 43 (frühere Villa der Frau Prinzessin
vonArdeck ) . — Ein glücklicher Schütze ist Herr Gastwirth Carl Winter -
meyer aus Dotzheim . Derselbe erlegte am Mittwoch und Freitag Abend
K eine Schnepfe .

o - Krsitzwechstt . Frau August Alexander Fossard
de Lillebonne hat 10 Ar 51,50 Uj -Meter Wiese „Au " 3r Gew . für
2300 Mk . an die Herren Gcflügelhänder Carl und Philipp Geher
hier verkauft . — Das Haus de « Herrn Carl Glaser , Schützenhos -
straße 9 , ging durch Kauf in den Besitz der Herrn Bürgermeisterei -
Assistenten Frtedrich Brandau über . — Herr Kunst - und Handels¬
gärtner Carl Prätorins hat 35 Ar 65,25 Ü -Meter Bauplatz an der
Walkmühlstraße für 28,522 Mk . an Herrn Architeeten und Ingenieur
Friedrich Wittenberg hier verkauft .

_
* Morst « » - Nachrichten . Das Concert des „ Wiesbadener

Sängerbundes " , welches am verflossenen Sonntag stattfand , kann als
ein wohlgelungenes bezeichnet werden . Die Chöre des gut gewählten
Programms wurden unter der wechselnden Direction der Herren Börner
und Schauß mit Präcisiom reiner Intonation und feiner Abschattirung
zum Vortrage gebracht . Rur in dem schönen Seibert ' schen Chore „Mein
Meister " machte sich eine kleine Schwankung bemerkbar , da das erste der
Drei Hörner zu hoch intonirte . Die Tertaussprache war im Allgemeinen
gut , nur bemerkte man bei einzelnen Sängern immer noch eine kleine
Neigung , „ toiar " statt „ wir "

zu singen , und einiges dem AehnlicheS . Be¬
sonderen Beifall fanden die zwei Trios für Violine , Harmonium und
Pianoforte , welche von den Herren Makowskv , Schaub und Seibert
meisterhaft vorgetragen wurden ; das eine derselben , „Larghetto " von
Hassenstem , mußte wiederholt gespielt werden . Ebenso reichen Beifall
fand ein gemischtes Quartett , welches Möhring ' sche und Meudelssohn ' sche
Lieder vortrug und gleichfalls da capo fingen mußte . Der anschließende
Ball verlies in harmonischer Weise und endigte erst gegen Morgen . —
Heute findet ein geselliger Familien -Abend des Gesangvereins „ Wies¬
badener Männer -Club " im Hotel „Zum Hahn

"
, Spiegclgasse , statt .

— Das humoristische Concert , welches der Gesangverein „ Licderkrauz "
heute Abend im Saalbau zu den „ Drei Kaisern

"
, Stiftstraße , veranstaltet ,

dürfte bei correcter Programmdurchführung , welche zu erwarten steht , seinen
Besuchern mancherlei angenehme und willkonimene Zerstreuung bieten .
Das Entree beträgt 20 Psg . L Person und wird Elasbier bei der Ver¬
anstaltung verabreicht . — Der Gesang -Verein „ Arion " hielt am
vorigen Sonntag ein Concert ab , welches gut besucht war und einen be¬
deutenden Fortschritt der Sänger erkennen ließ . Sämmiliche Chöre ge¬
langen , besonders zn nennen sind die Volkslieder . Bon den Soli seien
hier hervorgehoben die Tenorparthien , welche Herr A . Schlosser mit schöner
Stimme und gutem Vortrag zu Gehör brachte . Rauschenden Beifall ernteten
auch die „Kameruner " und da « Theaterstückchen . Roch sei des Dirigenten
gedacht , von dem ein Chor zum Vortrag kam und der es wohl versteht ,
mit den vorhandenen Kräften so Schönes zu leisten . Möge der Verein
immer weiter schreiten und noch viele solche gelungenen Abende haben .
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an die durch den flüchtig gewordenen aber bereits sicher festgenommenen
Bankdirector Wahlkampf faüit gewordene „ frankfurter Sparbank "

belaufen sich auf 400,000 Mk ., weitere 10,000 Mk . sind gegen Wahlkampf
vor der Civilkammer «ingeklagt . — Die Chronik des gestrigen Tages hat
zwei Selbstmorde zu verzeichnen , den eines Kellers und den eines
Commis . Beide , noch in jugendlichem Alter stehend , erschossen sich mittelst
eines Revolvers . Der erste wegen eines unglücklichen Liebesverhältnisses ,
der Letztere wegen Dienstentlassung .

- x - Darmstadt , 21 . März . Auf der Bahnstrecke Mannheim -Darm¬
stadt rannte am Mittwoch eine Hammelheerde gerade auf einen daher
brausenden Zug los . Eine große Anzahl der Thiere wurde zermalmt .

— Lehrerstesse . Die Lehrerstelle zu Hirschberg , im Unterlahn -
kreise , mit einem decretlicheu Gehalte von 900 Mk ., soll bis zum 10 . April
l . I . anderweitig besetzt werden . Anmeldungen für dieselbe sind bis zum
5. April l . I . durch die Herren Schulinspectoren Königlicher Regierung ,
Adtheilung für Kirchen - und Schulsachen , zu machen .

Kunst , Misten schäft , Literatur .

* Königliche Schauspiele . (Freitag .) Die Stellung eines „SocietärS

des Deutschen Theaters in Berlin "
, ein Attribut , das Herr Sieg wart

Friedmann so gerne in ' s Gefecht zu führen scheint , muß viele freie Zeit
mit sich bringen , oder aber , das bei Gastspielen mit erhöhten Preisen immer

erschreckend leere hiesige Hoftheater muß eine starke Anziehungskraft aus¬
üben , denn der genannte Künstler , der erst vor einigen Wochen hier mehr¬
fach auftrat , hat sich schon wieder eingestellt . Wir können uns dieser einiger¬
maßen auffälligen Thatsache nur freuen , denn Herr Friedmann bietet uns

wenigstens Gewähr , daß ein Theater -Abend , an dem er mitwirkt , nie zu
den verlorenen gehört . Vorgestern hatte er sich zwei Rollen ausgcwählt , die

längst als Paraderollcn vieler schauspielerischer Wandelsterne gelten , die
der Schummrich in Benedix „Zärtlichen Verwandten " und die des Bonjour
in Holteis „Wiener in Paris " . In ersterer wußte er einen phänomenal
dummen Eindruck zu machen , der durch das Bischen Firniß von gesell¬
schaftlichem Schliff noch drastischer in Erscheinung trat ; damit war sein
künstlerischer Zweck , der diesmal allerdings nichts weniger als ein hoher
war , erreicht , und der dumme Anatol erzielte einen Beifall , wie ihn der

„dumme August
" im Cirkus sich lebhafter nicht wünschen tarnt . Auch eine

Lorbeerspende heimste er ein . Weit mehr künstlerisches Interesse bietet an
sich die charakteristische Rolle des biederen , beweglichen , fröhlich gearteten
Franzosen Bonjonr , den Herr Friedmann vorzüglich in Erscheinung setzte ,
ohne jedoch seinen Meister Haase , zu dessen Glanzleistungen der Bonjour
gehört , völlig erreichen zu können . Haase legt den Commissionär einheit¬
licher an , stattet ihn auch mit einigen noch humoristischeren Nuancen üus ;
bei Herrn Friedmann war er mehr eine Mischung von Beweglichkeit und

Schwerfälligkeit ; beispielsweise war das gewaltige Umhcrstapfen des Bieder¬
mannes übertrieben , wenn es anch stark auf die Lachmuskeln wirkte . Im
Uebrigen bot Herr Friedmann in diesem Stückchen eine Reihe so reizvoller
kleiner Genrebildchen , daß es ein Genuß war , seiner Darstellung zu folgen .
Freilich , der Einsicht kann man sich nicht verschließen , daß er diese Lust¬
spiel -Figuren nur mit seinem großen darstellerischen Talent und keiner lieber «

legung gut „ in Scene setzt
"

, eines fehlt ihm doch : ein echter , tieferer Humor . Als
Charakterspieler , speeiell als Jntriguant , erreicht er erst seine volle künstlerische
Größe , in Rollen , wie in diesen , aber „ läßt man ihn sich nur gefallen

"
. Die

beiden Stücke waren als „neu einftubirt "
aufgeführt . Im letzteren merkt

man wenig davon , ja , die übrige Darstellung fiel , besonders gegen den
Schluß hin und speeiell durch Herrn Neumann ( Ferdinand ) geradezu
gegen das Spiel des Gastes ab . Im ersten Lustspiel hingegen leisteten
unsere Kräfte ganz AnerkenuenrwertheS . Herr Baxmann (Dr . Wismar )
entfaltete einen ansprechenden , trockenen Humor und Herr Köchy wußte
den Oswald mit sympathischen Zügen auSzustatten . Vorzüglich in der
Maske war Frl . Wolsf als gelehrte Ulrike , der tiefe Klang der Stimme ,
den sie sich für den Abend beigelegt hatte , erzielte stürmische Heiterkeit .
Frl . Haacke entfaltete als Irmgard alle Künste dieser koketten , mannr -
tollen , alten Schachtel , übertrieb aber stark ; sie erntete reichen Beifall .
Da « herzfrische Spiel des Frl . Lipski (Ottilie ) , die schlichte , sympathische
Darstellung der Thusnelda durch Frl . Ran verdient gleichfalls alle Aner¬
kennung , anch Herr Greve ( Dietrich ), Herr Rod in S (Dr . Offenburg )
und Herr Rudolph (Weithold ) machten sich um die i :n Uebrigen eben¬
falls zufriedenstellende Vorstellung verdient . Das Hau » war zum weitaus
größten Theile unbesetzt . geh . v . B .

W . XL Cqhluo - Eonrerl im Kurhanse , unter Mitwirkung des
Herrn Ernest van Dyck , K . K . Hosopemsänger aus Wien . Herrn van
Dyck , welcher hier zum ersten Male auftrat , ging ein Rus al » bedeutender
Wagner - Interpret voraus . Wir wollen wohl glauben , daß der Vortrag
diese » Sängers auf der Bühne , wenn er durch angemessene » Spiel unter¬
stützt wird , von Wirkung sein kann , da ihm Temperament und eine gewisse
dramatische Verve durchaus nicht fehlen , wenngleich nach dem , was der

Gast am vergangenen Freitage bot , auf große Wärme und Tiefe der

Empfindung noch nicht geschlossen werden kann ; al » Concertsänger aber

hat Herr van Dyck jedenfalls enttäuscht . Ob derselbe je eine so gründliche

Schule genossen hat , wie sie der echte Kunstgesang verlangt , und die Un¬

gleichheiten und Lücken , welche sich jetzt bereits in seiner Stimme zeigen ,
eine Folge der Kraftanstrengungen sind , wie sie leider die moderne Oper
den Sängern auferlegt , wollen wir nach diesem erstmaligen Hören nicht

entscheiden . Jedenfalls vermißten wir de » bei canto , welchen wir in bei

Regel in diesen Concerten zu hören gewohnt sind , zudem fehlte dem Vor¬

träge die fein abschaMtte Wiedergabe , welche der Concertgesang

voraussetzt ; die Mittel ,
"
mit welchen Herr van Dyck zu wirken wußte ,

waren überhaupt mehr äußerlicher Natur , auch wurde der Gesang

vielfach durch Tremoliren und Forciren in nachtheiliger Weise be¬

einflußt . Die höchsten Töne scheinen auch bei diesem Sänger die besten

zu sein , jedenfalls haben dieselben , nach der vorgestrigen Probe zu urtheilen ,
noch am meisten ihre jugendliche Kraft und Frische behalten . Herr von

Dyck sang zunächst zwei Nummern von Wagner , „ Grals -Erzählung
" au »

„Lohengrin " und „ Liebeslied " aus der „Walküre "
, zum Schluffe aber

zwei Lieder „der Asra " von Rubinstein und „poeme d ’amour “ von

Massenet nebst einer un » unbekannten Zugabe . Die Grals -Erzählung
nahm der Sänger nach unserer Auffaffung ein wenig zu langsam , den

Anfang des Frühliugsliedes aber , welches da capo verlangt wurde , fang
er recht schön ; int Verlaufe der Composition traten jedoch leider die bereits

angedeuteten Schwächen seines Gesanges wieder hervor . Von den Liedern

gefiel uns Massenets poeme d ’amour in der Vortragsweise des Sängers
entschieden am besten , obgleich die französische Voealisafion , welche übrigen »

auch die deutsch gelungenen Nummern beherrschte , unserem Geschmack nicht
recht zusagen will . Daß Herrn von Dyck 's Gesang beifällig aufgenommen
wurde , wollen wir gern regiftriren ; dieser Umstand aber kann uns nicht
blind machen gegen die offenbaren Schattenseiten desselben . — Das Orchester
eröffnete das Concert mit Meister Brahms bekannter Symphonie Nr . 2
in D - dur , später folgten bann noch das Vorspiel zu den „ Meistersingern
von Nürnberg " und die „ Elegia " aus der Serennde für Streichorchester
op . 48 von Tschaikowsky . Sämmtliche Orchesterwerke wurden wieder mit
großer Sorgfalt und Gewissenhaftigkeit ausgeführt .

— Kurhaus . Professor Alexander Strakosch aus Wien , der
große Meister der Vortragskuust , wirb morgen , Montag , nach mehrjähriger
Pause toieber einen seiner berühmten Recitations -Avenbe im Kurhause
halten . Es ist bies die zehnte inib letzte der dieswinterlichen öffentlichen
Vorlesungen , womit der Cyklus dieser interessanten und belehrenden Ver -
anstaltnngen in der denkbar würdigsten Weise abschließt . Professor Stra¬
kosch befindet sich dermalen auf einer Vortragsreise , welche ihm wieder
reiche Lorbeeren und nicht minder reichen flingcnbeu Erfolg « » bringt .
Vorige Woche sprach er vor überfülltem Saale In Köln , und pries die

^ Kölnische Zeitung
" in längerem Artikel die unvergleichliche Redekunst des

Meisters . Der Künstler hat für morgen ein in der That prächtiges Pro¬
gramm auf gelteUt, das vor Allem durch die Wahl des polnischen Reichs¬
tags aus „ Demetrius " von Schiller bedeutsam erscheint . „ Demetrius " tft
ja eine einzige Leistung von ihm , nicht minder aber auch die zweite Pro¬
gramm -Nummer , die große Fluchtsceite aus „König Lear " von Shakespeare .
Zwei Balladen : „ Strandgut

" von Coppöe und „ Erlkönig
" von Göthe ,

geben dem Programm nach jenen gewaltigen dramatischen Aufgaben ge¬
wissermaßen einen würdigen Abschluß . E » steht zu erwarten , daß bi «
Vorlesung zahlreichst besucht wird , zumal ein zweiter Vortrags -Abend des
Redemeisters nicht stattsinden wird . — Solistin des nächsten Freitag statt -
findeuden letzten Cyklus - Coneertes ist Signora Alice Barbi ,
eine Golorahirfängerin ersten Ranges . — Wie wir hören , ist Herr Professor
August Wilhelmj zu einem Extra -Concert seitens der Kur -Directioi ,
gewonnen worden .

— Der „ Evangelische Kirchengesang - verein " giebt am
nächsten Sonntag , den 60 . März , Abends 8 Uhr , sein zweite » Concert in
dieser Saison in der „ Hauptkirche " . Zur Aufführung gelangt : „ Die
Worte des Erlösers am Kreuze "

, Oratorium für Chor , Soli und
Orchester von I . Haydn . Da » ganze Werk bietet so viel einfach
Schönes , es spricht aus diesen Tönen so wahrhaft Haydn '» frommer
Sinn , daß es überall , wo es al » Charfreitags -Feier zur Aufführung kam
( Leipzig , Berlin , Köln , Braunschweig , Rudolstadt rc) eine religiös feier¬
liche Stimmung hervorrief . So schreibt man ( um nur ein » anzuführen )
aus Leipzig : „Die Wirkung auf alle Anwesenden war tief und innig ,
wir haben seit zwei Jahren kaum jemals eine so allgemeine , feierliche
Stimmung , bis zum letzten Moment bauernd , bemerken können . " Wir
empfehlen deshalb den Frennden der Kirchenmusik den Besuch des Concert » .

— Zither - Coueert . Wir wollen nicht unterlassen , nochmal » auf
da » heute Abend im großen Saale de » „Casino "

, Friedrichstraße 22 , statt¬
findende Concert de » hiesigen „ Zither - Verein "

aufnwrksam zu
machen und das kunstsinnige Publikum auf das in vorliegender Stummer
des „Tagblatt

"
, 4 . Beilage , Seite 37 , befindliche Programm zu diesem

Concert zu verweisen .
* Nassauischer Annft - Uerein . Unter den derzeit im Naffanischen

Kunst -Verein neu ausgestellten Bildern nehmen , wa » künstlerische Ünalitat
anbetrifft , die Landschaften , und vornehmlich die der Münchener Schule ,
einen hervorrageitden Platz ein . Vor alle » verdient ein Bild von
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Faustner , ein Ufermotiv vom Starnberger See , besondere Beachtung
nicht allein durch die Feinheit seiner Töne im allgemeinen , sondern auch
durch die grosse Klarheit seiner Halbschatten , die sich in der rechten Ecke
unter der schön gezeichneten , alten Weide finden . Ein kräftiges Kolorit
zeigt Herrmanns oberbayerische Mooslandschaft im Frühling , ebenso
Runges französisches Fischerboot bei Ostende , ein Bild , das vielfach an
die meisterhaften Gemälde Ludwig Dills erinnert , wenn es diese auch an
Werth nicht erreicht . Eine wirkungsvolle Architeetur bei düsterer Beleuchtung ,
ein altes Schloß , in dessen verwildertem Garten ein Liebespürchen weilt ,
hat der Verein angekauft . Es ist ein Werk von Pflugradt und wird
der Sammlung keine Unehre machen . Zwei ansprechende Winterland¬
schaften von H . Feldhüter : Blick auf Amerland und Wendelstein vöm
Starnberger See aus und Blick auf Bernried ' und Benedictenwand be¬
weisen , daß Oberbayern auch bei der wenig umfangreichen Farbenscala
der Schneezeit doch noch viele zarte , coloristische Reize hat . Sehr ansprechend
und wahr bei ihren kalten Tönen ist H a h n s Flußlandschaft , sarbenkräftig und
wirkungsvoll auch ein Landschaftsblldchen von C . Rogge in Köln . Inter¬
essante Motive stellen die meist bei grauer Beleuchtung vor der Natur gemalten
und deshalb hinsichtlich der Licht - und Schatten -Vertheilung wenig kräftig
wirkendenAauarelle von H . Krezzer dar . Recht stimmungsvoll sind die
Strand - und Dünenlandschaften von der flandrischen Küste , in archi -
tectonischer Hinsicht recht bemerkenswerth zwei Ansichten malerischer Stadt -
thore von Brügge . Als Motiv sprechen die drei Vogelbildchen von
M . Nestler - Laux in Prag , namentlich dasjenige , wo ein Buchfinken¬
pärchen mit dem Bau seines Nestchens eifrig beschäftigt ist , sehr an . Ganz
in Böcklin 'schen Geist empfunden und ein nicht unbedeutendes künstlerisches
Empfinden für stimmnngsvolle und feine Farbengebung verräth eine
Badescene , deren Schöpfer noch nicht genannt wurde . Schade nur , daß
die Komposition so adsonderlich ist . Solches verzeiht man wohl dem
gewaltigen Farbendichter Böcklin , nicht aber seinen Nachahmern . Ver¬
zeichnet seien noch ein Genrebild : „Guten Morgen

" von E . Weiß in
Königsberg und „ Klippe von Helgoland " von v. Poorten , hier .

— Spiel - Entwurf des Königlichen Theaters . Dienstag , den
25 . März : „Krieg im Frieden . " Mittwoch , den 26 . : „ Hans Helling . "

Donnerstag , den 27 . : „ Die wilde Jagd . " Melanie Dalberg : Frl . Emmy
Friedemann vom Stadttheater in Nürnberg , als Gast . Freitag , den 28 . :
Bei aufgehobenem Abonnement , zum Besten des hiesigen Chor -Personals .
Neu einstudirt : „Zampa " . Samstag , den 29 . : „Cyprienue ." Cyprienne :

Sri. Emmy Friedemann vom Stadttheater in Nürnberg , als Gast .
ountag , den 30 . : „ Caxmcn .

" Carmen : Frl . Nelly Brodmann von Wien ,
als Gast .

h . Frankfurter Stadttheater . Man schreibt uns aus Frank¬
furt a . M ., vom 21 . März : Als „ Alessandro Stradella " in Flotow 's
gleichnamiger Oper gastirte gestern Abend Herr Kammersänger Emil
Götze abermals in unserem Opernhause , für diese Saison zum letzten
Male . Götze war in dieser Parthie dem hiesigen Publikum neu und bot
deshalb doppelte Anziehungskraft . Die Erwartungen , die man an den
beliebten Gast stellte , wurden denn auch vollauf befriedigt und der Künstler
erntete stürmischen Beifall des sehr gut besuchten Hauses . — Im großen
Saal des Saalbaues hielt Herr Hofkapellmeister Felix Weingartner
am gleichen Abende fein großes Concert mit der Capelle des Mannheimer
Hoftheaters ab , unter Mitwirkung der großherzogl . badischen Hofopern -
säwgerin Frl . Cäcilie Mohor . Auch hier hatte sich ein sehr zahlreiche »
Publikum , darunter viele auswärtige Musiker , eingefundcn . Das Concert
als solches kann hier getrost als das Bedeutendste der dieswinterlichen
Darbietungen auf musikalischem Gebiet bezeichnet werden .

— Frankfurter Stadtthrater . Aus der Canzlei der Intendanz
wird uns geschrieben : Nach getroffener Vereinbarung zwischen der be¬
rühmten Sängerin Frau Märcella Semdrich und der Intendanz
wird die gefeierte Künstlerin nächsten Mittwoch , den 26 . d . M „ im Frank¬
furter Opernhause als Gast anftrcten . Dieses Gastspiel , welches sich auf
diesen einen , und im günstigsten Falle aus einen zweiten Abend beschränken
dürfte , gewinnt dadurch em besonderes Interesse , daß Frau Sembrich ,
welche bisher nur in italienischer Sprache gesungen hat , diesmal , und zwar
zum ersten Male deutsch singen wird . Platzbestellungen werden
von heute an entgegengenommen .

* Gper und Musik . Heute feiert der berühmte Liedercomponist
Wilhelm Taubert (geb . 1811 ) in Berlin seinen 79 . Geburtstag . Seine
zahlreichen Compositionen sind überall bekannt ; mehrere derselocn sind
uns diesen Winter hier in Concerten vorgeführt worden , z. B . das aller¬
liebste : „Bäuerlein , Bäuerlein , tick tick tack !" das Frau Zerlctt -OlfeniuS
im Theater -Symphonie -Concert sang . Er ist nicht der einzige Kunstbegiiadete
in (einer Familie : sein Sohn , Dr . Emil Taubert , mehrfach als Dichter
und Schriftsteller bekannt geworden , hat in jüngster Zeit ein patriotisches
Sch -auspiel : „ Eleonore Prohaska

" versaßt , das in Berlin mit großem
Beifall aufgeführt wurde . Eine seiner Töchter , Frl . Minna Taubert , die
sich unter einem der berühmtesten Berliner Professoren als Porträtmalerin
erusgebildet , weilt zur Zeit in Wiesbaden . — Der frühere Baritonist unserer
Oper , Herr S . Kauffmann , hat dieser Tage an der deutschen Oper in
Amsterdam den Wotan gesungen und wie geschrieben wird , durch seine
prächtige , freie Declamation und tiefempsiindenen , schönen Gesang die Auf¬
merksamkeit der Zuhörer gefesselt . — Die letzte Premiöre an der Wiener

Hofoper ^Beatrice und Benedict " von Bemoz , errang einen freund -
— iichen Enolg .

* Schauspiel . Da « Schauspiel „Antoinette " von Hans Norweg
und Curt Kraatz , das an anderen Bühnen , so z. B . in Frankfurt und
hier , gefallen hat , wurde , wie wir berichteten , am Donnerstag am Berliner
Theater aufaeführt . Nach den uns vorliegenden Besprechungen von Paul
Anbau und Julius Hart hat e» dort leider keinen Erfolg gehabt , lvenigstens
geht die Kritik übel um mit dem Stück und gießt die Schale de » Hohnes

auch theilweise über die Autoren aus , ein Gebahren , was sich allerdings
mit einer objectiven Besprechung schlecht verträgt .

* Personalien . Der Nestor der '
Stuttgarter Maler , Professor

G . v . Rüstige , Director der Königlichen Staatsgalerie , feiert am 11 . April
seinen achtzigsten Geburtstag , welchen die Künstlerschaft Stuttgarts würdig
zu feiern beabsichtigt , v . Rüstige ist ein Schüler Fr . W . v . Schadows ; er
kam 1845 an die Kunstschule in Stuttgart . Er ist als Maler auf allen
Gebieten außerordentlich fruchtbar gewesen und hat namentlich im Genre¬
stück viel Gelungenes geschaffen . Auch auf literarischem Gebiete hat et als
Dramen - und Festspiel - Dichter , Kunstkritiker und Essaiist eine reiche Thätig -
keit entfaltet . Um Hebung der Kunst in Württemberg hat sich v. Rüstige
große Verdienste erworben .

* Verschiedene Mittheilnnge » . Prof . Schapers Liebig -
Denkmal wird in Gießen am 29 . Juli enthüllt .

* Von den Koch schulen . Professor Bramann wird die Leitung
der chirurgischen Klinik in Halle a . d . S . schon am 1 . April übernehmen .

Vorn ZncherLisch .
(* ) „ Wie erzieht der Lehrer zur Wahrheitsliebe ? " (Von

König !. Regierung zu Wiesbaden mit dem ersten Preise aus der
„ Seevode - Stiftung

"
gekrönt . Von Theodor Henrich , Lehrer in

Wiesbaden . Verlag von Rudolf Bechtold & Comp . Preis 75 Pfg .) —
Es ist ein alter Kampf , den die Wahrheit gegen die Lüge seit dem Beginn
der Cultur ohne Anfhören geführt hat und in welchen die edelsten Geister
aller Zeiten und Nationen eingetreten sind . Mit dem Uebertragen bei
Erziehung auf die Volksschule hat diese dann selbstverständlich auch die
Pflege der Wahrheitsliebe in ihr Bereich gezogen und das „Wie ? " der¬
selben der vielseitigsten Prüfung unterworfen . In echt christlichem Geiste
und mit psychologischem Scharfblick hat Herr Henrich , der als Verfasser
zahlreicher Aufsätze sich in der pädagogischen Welt einen Namen erworben
hat , die Frage beantwortet . Für die Trefflichkeit der Arbeit spricht außer
dem Umstand , daß derselben unter vierzehn eingegangenen Auf¬
sätzen der erste Preis zuerkannt wurde , auch der , daß sie in erster
Auflage bereits in dem kurzen Zeitraum von einem halben Jahre ver¬
griffen war , und somit die vorliegende zweite Auflage nölhig wurde .
Die bisherige Aufnahme hat sie fast ausschließlich in Lehrerkreisen ge¬
funden ; jedoch verdient das Merkchen die eingehendste Würdigung auch
seitens des Hauses , der Familie . Was für den Lehrer gesagt ist , gilt in
demselben Grade auch für Vater und Mutter ; beide Faktoren muffen zu¬
sammen arbeiten , denn gerade hier reift nur geeintem Streben der Erfolg
als goldene Frucht . Möge das Merkchen feinen Weg in recht viele
Familien machen !

Preußischer Landtag .

Abgeordnetenhaus .
Sitzung vom 21 . März .

Cnltusetat . Bei Beginn der Sitzung verliest der Schriftführer
ein Schreiben des Ministers v . Bötticher , wodurch der Rücktritt des
Fürsten Bismarck und die Ernennung des General Caprivi zum
Reichskauzler und Ministerpräsideiiteu cmgezeigi wird . — Aba Metzler
(Frankfurt a . 9)1.) constatirt den gestrigen Aeußerungen Stöckers gegen -
üoer , daß in Frankfurt keine confefsionellen Gegensätze bestehen , daß die
alte Kaiferstadt stolz sei ans ihren confessionellen Frieden . — Abg . Bachem
( Centrum ) weist darauf hin , daß auch die Katholiken in Preußen als eine
Minorität gedrückt feien . — Abg . Rickert setzt die Polemik gegen Stöcker
fort und erinnert an das königliche Wort , daß der Antifemitismns eine
Schmach für die deutsche Nation sei . — Der C u l t u 8 m i n i st e r verlheidigt sich
gegen Rickert , als habe er einseitig Stöckers Partei genommen . Er kenne
feine Tendenz ; er fei weder Semit noch Antisemit . In Frankfurt sei das
Schulwesen , wenn auch nicht durchweg confessionell , so doch getheilt .
Wenn die Inden sich selbst scheiden , so ist auch die Forderung be¬
rechtigt , daß auch die Christen und Jliden sich in Schulen scheiden .
Bedenken Sie die Schwierigkeit eines gemischten Lehrer - Collegiums in den
confessionell gemischten Schulen . Diese Schwierigkeiten seien Hindernisse
des Unterrichts und treten , wie Redner in längerer Ausführung sachgemäß
nachwics , täglich praktisch hervor , und man braucht nicht gleich das hohe
politische Gebiet zu betreten und die Frage des Antisemitismus auszu¬
werfen , wenn man an praktische Abhilfe denkt . Er müsse dabei bleiben ,
daß die Lage , welche Abg . Stöcker geschildert habe , erwägungswerth sei
und ein Problem der Gesetzgebung Larstelle . — Äbg . Cremer (wild ) :
Nach der neuesten anthropologischen Forschung seien die Juden die con -
ftantefte Rasse . Die frühe Geschlechtsreife der jüdischen Mädchen mache
ein Zusammensein mit christlichen Mädchen in denselben Schulen höchst
schädlich. Wenn das Jndenthum nicht die intoleranteste Rasse der Well
wäre , gäbe es längst keine Juden mehr . Die Emaucipation der Inden
war ein Fehler und bedeutet den Abfall des christtichen Staates von sich
selbst . Professor Jäger behauptet , jeden Juden durch den Geruch heraus «

finden zu können . Die Judenfrage könne nur auf dem Boden der Eman -
cipation gelöst werden ; aber vielleicht komme man dazu , in das Straf¬
gesetzbuch , das jetzt mit christlich -germanischem Geist erfüllt fei , den jüdischen
Grundsatz einzuführen : Auge um Auge , Beule um Beule , Blut um Blut ."

Deutschland bleibe christlich oder höre auf zu sein . Jeder Zoll , den man
dem Judenthitm abringe , müsse dem positiven Christenthum zurück -

gewonnen werden . Die Staatsrechte können den Juden nicht verkümmert
werden , sondern es könnte höchsten ? unser deutsches Strafgesetzbuch nach
jüdischen Grundsätzen umgearbeitet werden . Für mich giebt es keine Juden¬
frage , sondern nur eint deutsche Frage . Deutschland bleibt christlich ober¬
es geht zu Grunde . kBeifall rechts .) — Abg . Rickert verzichtet darauf ,
einem Manne , wie Cremer , zu antworten . Er bedauert , daß Cultus -
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Minister v . Goßler nicht rundweg die Forderungen Stöcker ' s adlctme . —

Abg Stöcker : Nicht ein Wechsel der Verhältnisse , sondern der Ausfall
der Wahlen habe ihn und seine Fraction bestimmt , diese Dinge vorzu¬
bringen . Seit 12 Jahren verfolge ihn eine verlogene Presse und be¬
werfe ihn mit Schmutz . Noch nie sei cs gelungen , ihm eine
Unwahrheiten nachzuwcisen . ( Stürmischer Beifall rechts .) Den Jrrthum
eines Gerichts dürfe man ihm nicht zum Vorwurf machen ; in juristischen
Kreisen spreche man über den damaligen Gerichtsvorsiyenden in einer Weise ,
die ihn (Stöcker ) gegen jeden Verdacht des Falscheidcs schütze . — Abg .
Wirchow : Was wollen denn die Herren der Rechten , als ihrem Hasse
in der Schmähung Ausdruck zu geben und Schmutz gegen die Juden zu
Wersen ? ( Ordnungsruf .) Sie sollen doch einen Antrag stellen , damit sich
darüber sachlich reden ließe ; vielleicht wie in der berühmten Petition , die
den Ausschluß der Juden von autoritativen Aemtern verlangt . Räthsel -
haft sei der besondere Grund , der Stöcker mit seiner ganzen Fraction zu
neuen antisemitischen Thaten begeistere ; das zu erfahren , sei von politischem
Interesse . Die Art , tvie der Kultusminister die Sache auffaßt , habe ibn
überrascht . Was soll die ganze Statistik ? Die Juden sind da ; wollen Sie
sie vertreiben oder todtschlagen ? Wir haben das Interesse , sie mit uns
möglichst zu verschmelzen . ( Zwischenruf .) Heirathen thun ja Konservative
die Jüdinnen , wenn sie Geld haben . ( Heiterkeit .) — Abg . Cremer
bedauert , daß Virchow nicht seine wissenschaftliche Ueberzeugung dahin aus¬
gesprochen habe , daß eine Verschmelzung zwischen Semiten und Germanen
unmöglich sei . — Nach einer persönlichen Bemerkung des Abg . Virchow 's
wird die Debatte geschlossen . Es folgt die Specialdebatte über einzelne
Gymnasien und über die Denkschrift in Betreff der seminaristischen Aus¬
bildung der höheren Schulamts -Candidaten . — Samstag Fortsetzung .

* * *

Herrenhaus .
Sitzung vom 21 . März .

Der Präsident Herzog von Ratibor verliest ein Schreiben Bötti -

ter
' S, worin der Rücktritt des Fürsten Bismarck und die Ernennung

apnvi 'S mitgctheilt wird . Das HauS genehmigt die Uebertragung
der Bergabtheilnng an den Handelsminister und erledigt die
Berichte in Eisenbahnsachen . Die Rentengütervorlage veranlaßt eine längere
Debatte über die Abänderungs -Anträge der Commission . Fortsetzung
Samstag . _ _ _ _ _ _ __

Deutsches Keich .

♦ Los - und Personal - Nachrichten . Der Kaiser und seine
Gemahlin werden , wie die amtliche schwedische „Post - och Jur . Tidn ."

meldet , Ende Julii oder Anfang Jnli nach Christiania kommen . Der
Kaiser will die Gegend am Dovregebirge und Romsdal besuchen , während
die Kaiseriii einen sechswöchentlichen Aufenthalt in dem Badeorte Molde
zu nehmen gedenkt . Während der Anwesenheit des Kaisers in Norwegen
werden König Oskar und Königin Sofie in Christiania Aufenthalt nehmen . —
Der Salon der Frau Fürstin von Bismarck war am Donnerstag in
der EmpsangSstuilde von 2 — 3 Uhr überfüllt von Besuchern aus der vor¬
nehmsten Gesellschaft . Der Fürst erschien ebenfalls und bewegte sich in
ungezwungener Weise und größter Freundlichkeit unter den Erschienenen .
— General v . Grolman , der letzte hessische Kriegsminister , ist ge¬
storben . — General v . Caprivi ist am Freitag Mittag ans Hannover
in Berlin eingetroffen . Er besuchte alsbald den Fürsten Bismarck und
nahm mit demselben gemeinschaftlich das Frühstück ein . — Staatsminister
Graf Herbert Bismarck hat am Freitag Vormittag dem Kaiser
sein Entlassungsgesuch unterbreitet . Dem Fürsten Bismarck
gehen aus Anlaß seines Rücktritts zahllose Briefe und Depeschen aus den
Provinzen wie aus dem Auslände zu . Jedenfalls wird er noch über den
Sonntag hinaus in Berlin bleiben .

* Sorialdrmokratischr Exreffe schlimmster Art haben an den
letzten Abenden in Köpenick bei Berlin stattgesunden . Der schlimmste
Abend war der des Donnerstag ; die Excedenten hatten wesentliche Ver¬
stärkungen aus den Nachbarorten wie aus Rixdorf erhalten und die viel¬
tausendköpfige Menge , welche schon am Abend vorher die Gensdarmerie
mit einem Steinhagel überschüttet , durchzog wiederum die Straßen ,
den Hauptschallplatz nach der Schloßstraße , Schloßplatz und Grünstraße
verlegend und hier die Beamten haranguirend und mit Steinen werfend .
Da auf einmal , man weiß nicht , von welcher Seite , fällt ein Schuß ,
und im nächsten Augenblick fallen deren mehrere auf die Gensdarmerie ,
welche ihrerseits nun von den Karabinern Gebrauch macht und eine
Salve , die jedoch nicht in die Masse , sondern nach oben gerichtet war ,
abgiebt . Jetzt ' knattert es von allen Seiten , von den Fenstern eines
Hauses in der Müggelheimerstraße fallen viele Schüsse , deren einer den
Gensdarm Müller aus Köpenick durch den Mund trifft .
Tödtlich verwundet fällt der Beamte , der in wenigen Tagen seinen
Abschied genommen und Küster der Köpenicker Stadtkirche geworden wäre ,
nieder , wird in ein Restaurant gebracht und stirbt nach einer
Stunde . Außer der Schußwunde hatte er zahlreiche Hieb - und Stich¬
wunden . Nun kannte die Gensdarmerie selbstverständlich keine Rücksicht
mehr ; unaufhaltsam fallen scharfe Säbelhiebe auf die Excedenten
nieder , die ihrerseits mit Schüssen , Steinwürfen , Messerstichen
antworten , bis es schließlich gelang , die Tumultuanten zu theilen und
dieselben nach der Müggelheimcrstraße und Grünstraße zu jagen . Fenster
und Thüren werden dabei demolirt , die ruhigen Bürger schließeil die
Hausthüren , die Restaurants machen plötzlich zu und lassen ihre Gäste
nicht mehr hinaus . Die Kaufleute hatten schon längst die Läden ge¬
schlossen und warteten angsterfüllt auf Beendigung des Tumultes .
Massenhafte Verwundungen find zu verzeichnen ; die Polizei¬
diener Welsch und BinS würben schwerer verletzt , die übrigen

nach der
bezüglich der ________
nung der Unfehlbarkeit hin .

* Rundschau im Reiche . Der Oberbürgermeister von Koblenz
erhielt die Mittheilung des Kriegsministers , daß durch CabinetSordre vom
13 . die gänzliche Aufhebung der Stadtbefestigung von

Koblenz verfügt ist und auf das Anerbieten der Stadt Koblenz auf
käufliche Erwerbung der Grundflächen der Befestigung eingegangen Wirb .
— Die Bischöfe von Eichstätt und Regensburg verweigerten

' ■
.Ingolstädter Zeitung

" der Regierung die bcnöthigte Kundgebung
>er Altkatholiken und wiesen lediglich auf die Leug -

Austand .
* Grstrrreich -Ungarn . „Przeglond

"
führt aus , für die Polen sei

der Rücktritt Bismarck 's , ihres erbitterten FcindeS und Bedrängers , ein

großer Trost ; sie werden jetzt freier aufathmen in der Zuversicht , daß ihre
Lage fortan überhaupt und insbesondere in Preußen erheblich sich bessern
werde .

* Frankreich . Die am Montag stattgefnndene theilweise Mobilisirung
der in Paris garmsonirenden Kavallerie verlief befriedigend .

* Belgien . In letzter Zeit hatten sich die belgischen Gerichte mit

zahlreichen Verfälschungen von Wurst u . s. w . durch Fleisch und

Fett aus Abdeckereien zu beschäftigen . Der Minister de Bruyn
hat infolge dessen dem König eine Verordnung über das Abdeckerwesen
unterbreitet , durch welche jenem ekelerregenden und gesundheitsgefährlichen
Berruge borgebeugt werden soll . Die Verordnung wurde vom König ge¬
nehmigt . — Wiederum wurde ein Anschlag auf einen Eisenbahnzug
im Hennegan versucht . Miontag Abend fand der um 5 Udr 48 Minuten
von

"
Brüssel nach Chimay abgegangene Personenzug die Strecke zwischen

MerbeS -Sainte -Marie und Lobbes durch starke , vermittelst Ketten auf dem

Geleise befestigte Holzpsähle gesperrt . Glücklicher Weise ereignete sich auch
diesmal kein Unfall , da die Räder der Locomotive die Hinderniffe durch¬
schnitten . Nur die an der Maschine befindlichen Schienenräumer wurden

beschädigt .
* Spanien . Eine neue partielle Ministerkrisis steht bevor . —

Der Papst hat unter der Hand die spanische Regierung sondiren lassen ,
ob sie an einer eventuell vom Vatican zu provonirenden Abrüstungs -

Konferenz (?) Theil nehmen würde . — Mit einer großartigen Fäl -

schungS - Asfaire , welche den spanischen Finanzmimster angeht , und

zahllose Kapitalisten tn Aufregung versetzt hat , beschäftigen sich augenblick¬
lich alle Polizei -Directionen de « Kontinents . Nach berühmten Mustern
hat , wie das „Verl . Tagebl . "

zu berichten weiß , eine internationale Gauner¬
bande , an deren Spitze ein ehemaliger Sträfling Namens Martus steht ,
für etwa 25 Millionen Francs spanische Rentenbriefe so täuschend gefälscht ,
daß die Bank von Frankreich eines guten Tages für l1/ « Millionen Francs
davon in ihrem Tresor vorfand . Vermuthlich befindet sich unter den
Schuldigen ein spanischer Finanzbeamtcr , denn die Seriennummern ftimmen

Gensdarmeu trugen allesammt leichte Verletzungen
davon . — Die Zahl der Verhafteteii ist eine sehr groß ^ io daß das

Amtsgefängniß dazu eingerichtet werden mußte . Bei dem Tumult sollen

hauptfächlich junge Burschen die Rädelsführer gewesen sein ; Weiber hetzten
die Menge auf die Gensdarmerie . Freitag blieb Alles ruhig . 100 Mann

Infanterie find in Köpenick eingetroffen .
* Kerlin , 22 . März . Der Zusammentritt des neuen

Reichstages soll , wie die „Nordd . Allg . Zig .
" hört für Montag , den

14 . April , in Aussicht genommen sein . — Die „Nordd . Allg . Ztg . be¬

stätigt , daß Graf Herbert Bismarck feinen Abschied emgereicht
habe . — Um die Person des Chefs des großen Generalstabes , Grafen
von Waldersee , webt sich ein förmlicher Mythenkranz . Nach den

Zeitungen wäre der Gras krank und ermattet an die Riviera abgeretn .

Nichtsdestoweniger erschien derselbe am 20 . ds . wohl und frisch aus¬

sehend im Herreiihause , um dort seinen Platz einzunehmen . Unter den

Mitgliedern des Hauses war die Angabe im Umlauf , der Gras wurde
das durch die Berufung des Generals v . Caprivi zum Reichskanzler er¬

ledigte Kommando des 10 . Armeecorps erhalten und an seine Stelle ent¬

weder der General - Quartiermeister Graf Häseler oder der General -

Lieutenant Gras v . Schlieffen Chef des großen Gcneralstabes werden .
Ob diese Angabe richtig , bleibe dahingestellt . Gras Waldersce war am
19 . ds . auch auf der Desilircour im Schlosse und die auffallende Meldung ,
daß er an den militärischen Konferenzen der commandirendeii Generale
beim Kaiser nicht Theil genommen habe , erweist sich als irrig . —

. Die

„Nordd . Allg . Ztg .
" widmete den , Fürsten Bismarck einen Nachruf ; i -

länger , d -.sto mehr werde ihm der Dank aller Deutschen gehören . Die

„Nörld . Allg . Ztg ." habe ganz besondere Empfindungen , weil sie die Ehre
gehabt habe , fast drei Decennien ihre schwachen Kräfte der Bismarck scheu
Politik zu widmen und in näheren Beziehungen zum Kanzler zu stehen .
— In einer höchst auffälligen Notiz conftatjrt das Blatt , im Gegensatz

zu anderen Meldungen , daß keine Versuche gemacht worden

feien , den Reichskanzler im Dienste zurückznhalten . —

Fürst Bismarck , der jetzt zum Herzog von Lauenburg ernannt ist ,
hatte früher , wie erinnerlich sein wird , das Herzogthum Lauenburg mit
der scherzhaften Begründung zurückgewiesen , daß er dazu zu arm fei .
Eine gleichfalls außergewöhnliche Auszeichnung ist die Ernennung zum
Generalobersten der Kavallerie mit dem Range eines General - ,rcld -

Marschalls . Der neue Herzog von Lauenburg theilt diese hohe Würde
mit dem Großherzog von Baden , dem Oberbefehlshaber der Marken
v . Pape und dem Großherzog von Sachsen . — Auf Gründ des Gesetzes
über die Jnvaliditäts - und Altersversicherung hat der Bundesrath m

seiner Sitzung vom 8 . d . M . die Errichtung von 31 Versicherungs -

Anstalten genehmigt Für Hessen -Nassau und Waldeck ist gemeinsam
eine Anstalt vorgesehen .
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Aus dem Gerichts faul .
- o - Wiesbaden , 22 . März . Die vorgestrige Schwurgerichts - '

Sitzung , in welcher gegen die Brüder Verlagsbuchhändler Peter
Kurt Achtelstetter von Wolsenbüttel und Klavierstimmer Peter
Josef Achtelstetter aus Berlin wegen Brand st iftung verhandelt
wurde , kürzte sich, nachdem Kurt A ., wie gestern noch berichtet , seine Theil -
nahme an der Brandstiftung eingcstanden hatte , wesentlich ab . Die gröbere
Hälfte der Zeugen , unter denen auch die Ehefrau des Angeklagten Kurt A .
sich befand , wurden nicht mehr vernommen . Die Geschworenen bejahten
die Schuldfrage nach vorsätzlicher gemeinschaftlicher Brandstiftung in be¬
trügerischer Absicht gegenüber beider Angeklaglen , ebenso auch die Frage
nach mildernden Umständen gegenüber dem jüngeren Angeklagten Peter
Josef Achtelstetter , verneinten aber dieselbe gegenüber dem An¬
geklagten Kurt Achtelstetter . Nachdem um 6 ' / , Uhr Abends ver¬
kündeten Urtheil wurde Kurt Achtelstetter zu 4 Jahren Zucht¬
haus und 1500 Mk . Geldstrafe event . 100 Tage Zuchthaus und Josef
Achtelstetter zn 2 Jahren Gefängniß und Beide in die Kosten ver -
urtheilt . — In der heutigen Schlußsitzung des König !. Schwur¬
gerichts steht als fünfzehnter und letzter Fall die Anklage gegen 1 ) den
Schmiedgesellen und Taglöhncr Bernhard Braun und 2 ) den Küfer -
meister Baltasar Bcrlenbach aus Rüdesheim wegen Meineid »
und Verleitung dazu , zur Verhandlung . Da bei dem Dunkel , welches über der
Sache schwebt , zweiundzwanzig Be - und Entlastungszeugen vorgcladen sind und
deren Vernehmung lauge Zeit in Anspruch nimmt , so daß möglicher Weise
die Verhandlung heute nicht beendet werden kann und am nächsten Montag
fortgesetzt werden muß , wird ein Ersatz -Geschworener ausgeloost . Zur
Bildung der Geschworenenbank werben ausgeloost die Herren :
Rentner Allendorf (Wickert , Landwirth Meißenheimer ( Griesheim ) , Rentner
Svcyer (Oberlahnstein ) , Landwirth Basler (Michelbach ) , Rentner Gehrenbeck
(Wiesbaden ) , Landwirth Dahl (Niederhofheim ) , Kaufmann von Hirsch
(Wiesbaden ) , Rentner Troitsch (Lorch ) , Verwalter Schmidt (Niederselterö ),
Müller Buch ( Niederwalluf ) , Müller Perschcidt (Kördorf ) und Feldgerichts¬
schöffe Strcubifch (Heftrich ) ; Erfatzgefchworener : Herr Privatier Heinrich
tzammelmann ( Wiesbaden ) . Als öffentlicher Ankläger fungirt Herr Staats¬
anwalt Harte , al » Vertheidiger die Herren Rechtsanwälte Bojanowski
und Guttmann . Der Angeklagte Braun ist 26 Jahre alt , Reservist ,
vermögenslos und mit einer Ordnungsstrafe von 3 Mk . vorbestraft ,
Berlenbach ist 37 Jahre alt , zu Oestrich geboren , verheirathel , vier
Mal wegen Körperverletzung mit 14 Tagen , 4 Wochen , 4 Monaten und
3 Wochen und einmal wegen Betrugs mit 6 Wochen Gefängniß vorbe¬
straft . Nach dem EröffnuiigSbeschluise wird Braun beschuldigt : am
23 . September 1889 vor dem Königl . Schöffengerichte zu Rüdes -
heim den vor seiner Vernehmung in der Unterjuchungsjache gegen
den Mitangeklagten Berlenbach und den Taglöhncr Frohmann wegen
Diebstahls geleisteten Eid wissentlich durch ein falsches Zeugniß
verletzt zu Haden , und Berlenbach , im Sommer v . I . den Braun zu diesem
Versprechen durch Geschenke , Versprechungen oder andere Mittel bestimmt
zu haben . Braun will des ihm vorgeworfenen Verbrechens nicht schuldig
sein und nur gesagt haben , was Wahrheit sei ; Berlenbach will von einer
Verleitung des Braun nichts wissen . Ans der Verhandlung ist folgender
Thatbcstand zu entnehmen . In der Nacht zum 1 . November 1888 , Aller¬
heiligen , wurden in den Gärten des Gastwirths Erhardt und Kausmanus
Seymach zu Rüdesheim größere Quantitäten Gemüse aller Art , bei
Ersterem im Werthe von ca . 11 Mk ., bei Letzterem von ca . 6 — 10 Mk .,
gestohlen . Trotz eifriger Nachforschungen der Rüdesheimer Polizeiorgane
kam man über den Verdacht gegen einzelne Personen nicht hinaus .
Da erschien eines Tages die Ehefrau des Schaffners Gerhardt
zu Rüdesheim freiwillig auf der Bürgermeisterei und gab an , sie habe
am Abend des 31 . October 1888 , zwischen 9 und 10 Uhr , auf ihren
Mann gewartet und dabei beobachtet , wie ihr Hausherr , der Angeklagte
Berlenbach und der Sohn dessen nächsten Nachbars , Michael Frohmann ,
durch die Hinterthüre des Berlcnbach ' schen Hauses getreten seien , Jeder
einen Sack auf dem Rücken , danach wieder weggegangen wären und noch¬
mals zwei Säcke auf den Schultern hercingebracht hätten . An dem
Niederwerfeil der Säcke und dem raschelnden Geräusch hätte sie ver -
muthet , daß sie Gemüse enthielten . Diese Vermuthung sei bei ihr aber
am anderen Tage zur Gewißheit geworden als sie beim Kohlenholen im
Keller de « Berlenbach eine große Menge Gemüse , wie man sie bei ihm
mcht gewohnt gewesen , bemerkt hätte . Als Grund , daß sie erst im

Disconto -Antheile 5 pCt ., Berliner Handels - Gesellschaft 9 .50 pCt . , Darm¬
städter 3 pEt ., Deutsche Vereinsbank 2 .50 PCt ., Dresdener 5 .80 pCt ..
Mitteldeutsche 1 pCt . , Nat .-Bk . f. D . ca . 7 pCt ., Ungarische Kredit 8s/ < fl ..
Ungarische Exptc . 3 */i fl ., Wiener Union 9 fl ., Wiener Bankverein 4 fl .
weichend . Von österreichischen Bahnen Staatsbahn nach 185 */»
bis 188 erholt . Lombardeil ca . 6 fl ., Durer 8 fl . , Buschtherader ca . 17 fl .,
Lemberger 3 fl ., Galizier 5 fl . , Nordböhmen 4Va fl ., Böhmische Westbahn
7 fl . gedrückt . Schweizer Bahnen ebenfalls matter , auch deutsche
Bahnen , mit Ausnahme von Lübecker und Marienburger , welche etwas
auziehen konnten , schwach . — Renten wurden durch starke Abgaben erster
Berliner und Pariser Faiseurs stark in Mitleidenschaft gezogen , besonders
gilt dies von Türken , Italiener , Ungarn und egyptischen Fond « . In¬
ländische Staatspapiere , wie Deutsche Reichsanleihe und Preuß .
Consols , ansehnlich billiger , Bayern fest , Prioritäten wenig verändert .
Amerikanische R . R . ruhig und fest . Anlebcnsloose tbeilweise
niedriger , aber nicht flau . Gelsenkirchener Bergwerk ca . 8 pCt .,
Laura 7 .50 pCt . , Alpine 7 .70 pCt ., Lloyd 14 PCt ., Allg . Elektricität .
6 .50 pCt ., Guano 3 pCt ., Badische Anilin 4 vCt ., Türkischer Tabak
6 .80 pCt ., Vclose 5 .50 PCt ., Verlag Richter 5 pCt ., Brauerei Essighaus
und Storch je 3 PCt . rückgängig . Priv at - Disconto 4 pCt .

Geldmarkt .

Kl . Frankfurter Korsen - Wochenbericht . Die Ereignisse der
letzten Tage haben auch der Speculation als so gewaltige geschienen , daß
sie darüber sofort in wilden Baisseeifer gerieth , um ebenso schnell wieder
in « Gegentheil überzuspringen , als der Name des neuen Kanzlers , des
Herrn v . Caprivi , genannt mürbe . Allein der Finanzwelt wird es kaum
schwer fallen , sich mit dem Gedanken vertraut zu machen , daß die Geschicke
nicht mehr ausschließlich in den Händen Bismarck '« liegen , von welchem
man die Erhaltung des Friedens seit der Thronbesteigung unseres jetzigen
gleichgesinnten Kaisers ja nicht mehr allein abhängig wußte , sie hat
bei dieser Gelegenheit aus den Preßstimmen aller Lander bestätigt ge¬
funden , daß unser Verhältniß nach außen hin unter der neuen Regierung
zu keinerlei Besorgniß Anlaß giebt . Auch fernerhin wird der Wille des
Kaiser « ausschlaggebend sein , so daß manche Unklarheiten und Be¬
unruhigungen , die da « ältere System zur Folge hatten , künftighin leichter
vermieden werden . Diesmal wurde dem Bedürfniß der Contremine , die
gewohnt ist , bei solchem Anlaß die Sensationstrommel zu rühren , nur
theilweise Genüg « geleistet , der Geschäftsverkehr nahm sofort nach dem
ersten Anprall die volle Ruhe an und man that gut daran , denn die
auswärtigen Märkte trugen kaum die Anzeichen , die sonst Ereignisse ,
wie die der jetzt glücklich überwundenen Krisi » zu verursachen pflegen . Wenn
bei dieser Gelegenheit di « Lösung vieler älterer Haussepositionen vor sich ge¬
gangen ist , so geschah dies meist aus Befürchtung vor Prolongationsschwierig¬
keiten , andererseits kann es aber für die Marktlage nur als günstig angesehen
werden , wenn die Säuberung ihren Fortgang nimmt , da sich nun leichter
eine einheitliche Tendenz entwickeln wird und Geld williger sich gestaltet .

Sn
- und Montan -Papiere waren durch Gerüchte über bevorstehenden

(gang der Walzeisenpreise und den damit Hand in Hand gehenden
Kohlenpreisen etwas gedrückt , aber die Nachrichten über die in England
au - gebrochene Lohlcnnoth stimulirten schließlich wieder . Aus dem nun¬
mehr veröffentlichten Abschluß pro 1889 der Oesterreichischen Credit -An -
ftalt erpicht sich eine bedeutende Zunahme des Erträgnisses auf allen Ge¬
bieten , namentlich der Consortialgewinn , welcher dreimal so groß wie der
vorjährige , wirkt besriedigend , wie di « ansehnliche Consortialreferve , di «
da « Institut auf 1890 überträgt . Von den geschäftlichen Detail »
ist zu erwähnen : Eredit - Actien gegen vorigen Samstag ca . 7 fl .,

genau mit den zuletzt emittirten Original -Rentenbriefen überein . Auch
sprechen für diesen Verdacht noch andere triftige Gründe .

* Rußland . Das offene Sendschreiben von Maria Zebrikow
ist vor einigen Tagen auch an die Adresse gelangt , an welche es in erster
Stelle bestimmt war , und zwar fand der Kaiser die Schrift eines Morgens
auf dem Schreibtisch seines Arbeitszimmers im Anitschkowpalaste vor . Den
freiwilligen Postboten soll ein der Verfasserin befreundetes Mitglied des
kaiserlichen Hofstaates gespielt haben . Sofort nach Kenntnißnabme von
dem Inhalte be « Sendschreibens bestellte der Kaiser den Minister des
Innern zu sich zur Berichterstattung in dieser Sache und ordnete , als er
erfuhr , daß die Verfasserin bereits verhaftet sei , die sofortige Freilassung
derselben an . Herr Durnowo machte darauf den Einwand , daß im
Interesse einer erfolgreichen Durchführung der in dieser Angelegenheit
eingeleiteten Untersuchung zunächst von einer Freilassung der Verfasserin
abgesehen werden müßte . Bei diesem „zunächst " wird es wohl auch bleiben ,
da ja die „moderne Opritschina " viel mächtiger ist , als der von ihr heuch¬
lerisch verherrlichte „selbstherrschende "

Zar .
* Astr » . Der Argwohn , daß von Madras aus unter den

Augen der Engländer ein lebhafter Sclavenhandel nach
Birma betrieben wird , bestätigt sich. In Rangun sagte kürzlich ein
junges Mädchen von Madras aus , daß es mit Gewalt auf einen Dampfer
m Negapatam geschafft , nach Rangun befördert und dort für 80 Rupien
verkauft worden sei . Ein anderes Mädchen wurde drei Tage lang in einem
.Hause eingesperrt und darauf für 90 Rupien verkauft . Der Mädchen¬
handel wird in Rangun systematisch betrieben . Da die Thatsachen mehreren
englischen Parlamentsmitgliedern mitgetbeilt worden sind , so wird die An¬
gelegenheit wohl demnächst im Unterhause zur Sprache kommen .

* Afrika . Nach einer Meldung des Reuter ' schen Bureaus ans
Alexandrien vom 20 . 08 . wird Stanley am 7 . April nach Brindisi
abreisen . __ _ _ _ _ ___

Handel , Industrie , Statistik .

-m - Eouravrricht der Frankfurter Sörfe vom 22 . März ,
Nachmittags 3 Uhr — Min . Credit 260 , Discouto - Commandit 225 ,
Staatshahn 186 , Galizier 1633/ « , Lombarden 103 ’/s , Egypter 94V - ,
Italiener 911/ » , Ungarn 86 , Gotthard 162 , Schweizer Nordost 130 ,
Schweizer Union 118 ' / - , Gelsenkirchen 172 , Laura 146 , Dresdener Bank
149 ' /, . — Die Börse verkehrte bei ziemlich unbelebtem Geschäft in matter
Haltung . Course durchgehends niedriger . Schluß schwach .

* Verloofunaen . Stadt Freiburg 10 Frcs . - Loose vom
Jahre 1878 . Ziehung am 15 . März . Auszahlung am 15 . Juli 1890 .
Am 15 . Februar gezogene Serien : No . 181 386 1477 1788 2044 2179
3148 3200 3226 3438 3879 3883 5046 5477 6124 6357 6611 6751 7200
7275 7940 8081 9227 9243 9550 10283 . — Hauptpreise : Serie 1477
No . 8 , Serie 1788 No . 6 , 15 , Serie 2044 No . 4 , Serie 3148 No . 12 ,
Serie 3200 No . 21 25 , Serie 3438 No . 22 , Serie 3876 No . 1 , Serie 8883
No . 10 a 2000 Frcs . Serie 181 No . 8 , Serie 386 No . 7 , Serie 1788
No . 10 , Serie 3883 No . 24 , Serie 7200 No . 18 , Serie 9550 No . 4 , 8 ,
Serie 19283 No . 3 , 15 ä 1000 Frcs . Alle übrigen in den obigen Serien
enthaltenen Nummern je 13 Frcs .
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Rebus .

Metamorphostn - Nathstl .

e 1

Auflösungen der DSthfel in N - > 64 :

Rebus .
Einen Schluck trink ' Dir zu Liebe in der Pein ,
Sorgen schleichen weg wie Diebe , bei dem Wem .

Rathset - Gcke .

(Der Nachdruck der Näthsel ist verboten )

Silben -Räthsel .

Berg — Werk — Bergwerk .

Charade .
Das Ganze iit sehr unbestimmt .
Sein Erstes aber viel bestimmt .
Das Zweite ist bestimmt nicht schwer ,
Dem Ganzen traue nicht zu sehr .

Letzte Drahtnachrichten .

( Nach Schluß der Redaction eingegangen .)

* Kerli « , 22 . März . Nächst der Uebereinstimmung der Delegirten
auf der Arbeiterfchutz - Eonferenz betreffs der Ausdehnung der

Institution der Fabrikiuspectoren herrscht am meisten Ueberemstlmmnng
darin , daß die Arbeit von Kindern unter 12 Jahren verboten und solche
von Kindern über 12 bis zum 14 . oder 15 . Jahre auf 6 Stunden pro Tag
normirt werde .

» Karmen , 22 . März . 800 Bandwirker einigten sich dahin ,
die zehnstündige Arbeitszeit , einen Mindestlohn von 21 Mk . wöchentlich ,
sowie die Beseitigung der Frauen - und Kinderarbeit anzustreben . Ein
Ausstand wurde abgclehnt , die Gründung eines Fach -Vereins ist be¬

schlossen .
* Maris , 22 . März . Nach mehreren Mobilmachungs -Versuchen in

den letzten Tagen fand gestern auch die Probe - Mobilmachung eines
Tbeiles der Infanterie statt . Solche Hebungen sollen in jedem Regiment an
drei Tagen bis Ende April stattfinden . — Nach einigen Morgcnblättern
bestände zwischen den Ministern eine Meinungsverschiedenheit betreffs des
A n l e i h c - P r o j e c t e s . Minister -Präsident Freycmct sei für die Zurück¬
ziehung des Projectes .

* London , 22 . März . Das Oberbaus nahm nach achtstündiger
Debatte ohne Abstimmung den von Salisbury eingebrachten Beschluß¬
antrag , betreffend die Parnell -Commission , an .

Au « dem Worte Weichsel soll durch
Fortlassen je eine » Buchstaben » bis
auf drei , und dann folgendes Hinzu -
fügcn je eine » Buchstaben da » Wort
Resseln gebildet werden . Die einzelnen
Veränderungen müssen jedesmal ein
richtiges Wort ergeben . Es bezeichnet
dann die zweite Reihe einen Schuld¬
schein bczw . ein Werthpapier , die
dritte eine Stadt am Rhein , die vierte
ein Thier , die fünfte ein Wasser , die
sechste einen Schornstein , die siebente
ein Mahl , die achte Handwerkszeug
eines Landmanue »

Vermischtes .
* Uom Tone . Aus Preßburg wird der „N . Fr . Pr . " berichtet :

Eine furchtbare Scene fand Abends am Donau -Ufer statt . Eine Frau ,
Namens Mukics , versuchte sich und ihre vier Kinder , deren jüngstes
drei Monate alt ist , angesichts des Publikums in der Donau zu er¬
tränken . Drei Kinder wurden gerettet . Die Mutter und das jüngste
Kind ertranken aber trotz aller Rettungsversuche . Das Motiv zu der
schrecklichen Thal soll häuslicher Streit gewesen sein . — Das von den
deutschen Corpr -Studenten beschlossene Kaiser - Wilhelm - Denkmal
auf der Rudelsburg war , nachdem im vorigen Jahre die Grundstein¬
legung stattgefunden , so rasch gefördert worden , daß es zu Pfingsten
dieses Jahres enthüllt werden sollte . Nun haben Bubenhände in der
letzten Sonntag - Nacht all die Verzierungen an dem schweren Sandstein -

sockel gewaltsam abgeschlagen , so daß eine Ausbesserung nicht möglich und
die bisherige kostenreiche Arbeit vergeblich gewesen ist . Auf die Ermittelung
der Thätcr wird eine hohe Belohnung gesetzt . — Die Erdbeben in
Andalufien und insbesondere an der Küste von Malaga dauern fort .
Die Bevölkerung zahlreicher Ortschaften flüchtet . Ungewöhnlich kaltes
Wetter , Sturm und Schneefall im Gebirge erhöhen da » allgemeine Elend .
— Edison , welcher den Berliner Beleuchtungs -Anlagen alle Anerkennung
gezollt hat , entsandte kürzlich , wie die „Elektrotechnische Zeitschrift

" meldet ,
seine beiden ersten Ingenieure nach Deutschland , um namentlich die Ber¬
liner Central - Stationen zu stndiren . — In Grenada , im Staate
Mississippi , ist ein Weißer wegen Ermordung eines Negers
hin gerichtet worden . Die » ist der erste Fall dieser Art . Bisher
war noch niemals ein Weißer wegen Ermordung eines Negers hinge¬
richtet worden .

* Elberfeld , 20 . März . Die Aufräumungs - Arbeiten an
der Unfallstätte nehmen nur langsam ihren Fortgang . Trotz fast fünf¬
tägiger ununterbrochener Tbütigkeit und unter Zuhilfenahme zweier Loco -
motiven sind noch nicht einmal die Trümmer , soweit sie oberhalb der
Wasserfläche liegen , beseitigt worden . Augenblicklich vermögen selbst die
Löcomotiven nicht » mehr auszurichten , so daß eine Anzahl Schlosser und
Schmiede herbeigeholt sind , nm die Wagentheile mit Hämmer und Meißel
zunächst noch weiter zu zerstückeln . Die Schwierigkeiten werde » noch be¬
deutend vermehrt werden , wenn es erst gilt , die unter dem Wasserspiegel
der Wupper lagernden Trümmer zu heben . Gerade an der Unfallstelle ist
die Wupper sehr tief , etwa 15 bi » 20 Fuß , und dazu von schlammigem
Untergrund . Was die Aufräumungr -Arbeiten noch besonders erschwert ,
ist das durch allerhand Farbstoffe unklar gemachte , entsetzlich schmutzige
Wasser . Die beiden Bremser sind immer noch nicht gefunden .

* Knmvristifche » . Berechtigte Frage . »Sehen Sie , der Mann ,
wie er da reitet , itt vor zehn Jahren mit einem Paar zerrissener Hosen
nach Berlin gekommen und jetzt hat er zwei Millionen .

"
„ Aber ich bitte

Sie , was fangt der Mann mit zwei Millionen zerrissener Hosen anl "
Die ersten drei Lösungen sämmtlicher Rächsel sandten ein : Herrn . G rün -

l thaler , Schüler in Biebrich . W . K . hier , Marie Müller Frankfurt a . M .

Sommer vorigen Jahres , also mehrere Monate später , die Anzeige mache ,
gab die Gerhardt Fnrcht vor Berlenbach an , weil ihr Mann öfters abwefcnd
sei . Da sie aber nicht mehr bei ihm wohne , habe sie auch keine Furcht mehr , es
vielmehr für ihre Pflicht gehalten , die Anzeige zu erstatten . Gegen Berlen¬
bach und Frohmann wnrde darauf Anklage wegen des Gemüse -Diebstahls
erhoben und Hauptverhandlungstermin auf den 23 . Sept . 1889 vor dem König ! .
Schöffengerichte zu Rüdesheim festgesetzt . Auf Antrag des Vertheidigers
des Berlenbach wurde als Entlastungszeuge der heutige Mitangeklagte
Braun geladen . Berlenbach und Frohmaun leugneten den Diebstahl ,
worauf tn die Beweisaufnahme eingetreten und u . A . auch Frau Gerhardt
als Zeugin vernommen wurde , die das Gleiche wie bei ihrer Vernehmung
auf der Bürgermeisterei aussagte . Ihrer Aussage direkt entgegen stand
die des nach ihr vernommenen Zeugen Braun . Derselbe bekundete , daß
er in der fraglichen Nacht dem Berlenbach in dessen Werkstatt beim Reif¬
binden behilflich gewesen sei und zwar von Abends bis 3 Uhr Morgens .
Den Frohmann habe er während dieser Zeit gar nicht gesehen ,
Berlenbach aber sei unnnterbrochen bei ihm gerocien und von Ge¬
müse hätte er nichts gesehen . Er erinnere sich deshalb noch
so genau , daß es die Nacht zu Allerheiligen gewesen wäre , weil Berlen¬
bach noch Kränze gebunden hätte , um sie am anderen Tage auf dem
Kirchhofe nicderzulegen . Das Schöffengericht konnte bei dieser Sachlage
die Ueberzeugung von der Schuld der Angeklagten Berlenbach und Froh¬
mann nicht gewinnen und erkannte auf Freisprechung . Der Verdacht daß

. Braun einen Meineid geschworen , war so stark , daß er alsbald in Unter¬
suchungshaft genommen wurde und das gleiche Schicksal auch den Berleu -

ibach ereilte , weil die Anklage anuimmt , dieser habe auf Braun eingewirkt ,
so daß er die falschen Angaben machte . Braun behauptet heute , erst im

' Sommer v . I ., als die Sache in Rüdesheim bereits anhängig gewesen
wäre , habe er bei Berlenbach eine Flasche Bier geholt , welch ' Letzterer
ihn bei dieser Gelegenheit fragte , ob er sich noch erinnere , daß er in der
Nacht zn Allerheiligen 1888 bet ihm gearbeitet , was er . bejaht
und darauf Berlenbach erklärt hätte : „ Gut , dann gebe ich Dich als

Zeugen an .
" Er hätte da aber noch nicht gewußt , warum , und den

Grund erst erfahren , als er die Flasche wieder hingetrageu habe .
, Dafür , daß er in der kritischen Nacht bei Berlenbach gearbeitet , kann
Braun Beweismittel nicht angeben , selbst seine Frau wisse nichts davon .

. Für seine Schuld hebt die Anklage hervor , daß Braun vor seiner Ver¬
nehmung geäußert , Berlenbach werde schwer hereiufallen , nach dem
Termin habe ihn dieser in einer Wirthschast tractirt , ihm auch in seiner
Wohnung Geschenke gegeben . TH. Frolnnaun , als Zeuge vernommen , giebt
heute tniumwunden zu , gemeinschaftlich mit Berlenbach in der fraglichen
Nacht den Diebstahl verübt zu haben und nimmt diese Aussage auf seinen
Eid . Frau Gerhardt wiederholt ihre frühere Aussage , worauf die An¬
geklagten diese beiden Zeugen zu verdächtigen suchen . (Schluß f .)
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Castelli Romani roth und weiss gXtäSSS
Szein

-Amport -Hefellschast , ist ein angenehm schmeckender , unter K - nigl .
talienischcr Staats -Controle stehender , garantirt reiner Stärkungswein ,

welcher seiner Eigenschaften wegen von Autoritäten der Medici » als
Sanitätswci » für Blutarme , Schwächliche und Reconvalcscenten immer

mehr empfohlen wird . Nach dem Gutachten des Herrn Dr . Schmitt ,
Dircctor der amtlichen Lcbcnsmittel -Untersuchungs -Anstalt in Wiesbaden ,
hat der Castelli Romani einen natürlichen Eisengehalt , welcher durch die

Bodenbeschaffenheit bedingt ist . Der Verkaufspreis ist ein derartiger , daß
tiefer reelle und wirkungsvolle Mcdicinalwein auch den weniger Bemittelten

zugänglich ist . Zu beziehen von August Engel , Hoflieferant , Taunus -

srraße 4 und 6 , Wiesbaden . (M .-No . 5387 ) 112

Dntarölwfr als das vorzüglichste und beliebteste Mittel zur Lösung
DU WClIII l des Schleimes gelten IFay ’s ächte Sodener

Mineral - Pastillen , gewonnen aus den Salzen der zur Kur ge¬
brauchten berühmten Gemeinoe -Ouellen No . III und XVIII . Die Pastillen ,
welche man einfach im Munde langsam zergehen läßt , lösen den Schleim
und bewirken eine außerordentlich leichte Expectoration . In sehr veralteten

Fällen Pflegt man sie (3 — 5 Stück ) aufgelöst in heißer Milch zu nehmen
und kann des sichersten Erfolges gewiß fein . Erhältlich tn allen Apotheken
und Droguen a 85 Pfg . die Schachtel . (Mau .-No . 400 A ) 2

ongiebt .

Krrrhans x« Miesdadeu
Sonntag , 23 . März :

lüft Meß & Edliü ) , ßclp ;
. . .              interessante illustrirte Pr

verzeichniß von Mey ' s Stoffwäsche gratis und portofrei

Mey ' s Stoffkragerr , Manschetten und Vorhemdchen sind aus
starkem , pergamentähnlichen Papier gefertigt und mit einem leinenähnlichen
Wedstoff überzogen , was sie der Leinenwäsche im Aussehen täuschend
ähnlich

'
macht . Jeder Kragen kann bis zu einer Woche getragen werden ,

wird aber , wenn unbrauchbar geworden , einfach weggeworsen , und trägt
man daher nur neue Kragen ec.

Mey ' s Stoffkragen übertreffen aber die Leinenkragen durch thre
Geschmeidigkeit , mit welcher sie sich, ohne den Hals zu drücken , um den¬
selben legen und daher nie das unangenehme , lästige Kratzen und Reiben
von zu viel ober zu wenig oder zu hart gebügelten Leinenkragen herbei¬
führen . Ein weiterer Vorzug von Mey ' s Stoffkragen ist deren

leichtes Gewicht , was ein angenehmes Gefühl beim Tragen erzeugt . Die

Knopflöcher sind so stark , daß deren Haltbarkeit bei richtiger Auswahl der

Halsweite ganz außer Zweifel ist .
Mey ' s Stoffwäsche steht daher m Bezug auf vorzügllchcn Schnitt

nnd Sitz , elegantes und bequemes Passe » und dabei außerordentliche
Billigkeit unerreicht da . Sie kosten kaum mehr als der Waschlohn für
leinene Wäsche . — Mit einem Dutzend Herrenkraaen , das 60 Pfennige
kostet (Knabenkragen schon von 55 Pfennigen an ) , kann man 10 bis 12

Wochen ansreicheii . Für Knaben , die ja bekanntlich nicht immer zart mit

ihrer Wäsche umgehen , sind Mey ' s Stoffkrage « außerordentlich zu
empfehlen , was jede Hausfrau nach Verbrauch von nur einem Dutzend
sofort einsehen wird .

Für alle Reisenden ist Mey ' S Stoffwäsche die bequemste , da

erfahrungsgemäß leinene Wäsche auf Reisen meist sehr schlecht behandelt wird .
Weniger als ein Dutzend von einer Form und Weite wird nicht

abgegeben .
Mey ' s Stoffwäsche wird in fast jeder Stadt in mehrere » Geschäften

verkauft , die durch Placate kenntlich sind ; auch werden diese Verkaufs¬
stellen von Zeit zu Zeit durch Inserate in dieser Zeitung bekannt gegeben ;
sollten dem Leser diese Verkaufsstellen unbekannt sein , so kann man Mey ' s
Stoffwäsche durch das Versand - Geschäft Mey & Edlich , Leipzig -

Plagwit ; beziehen , welches auch das intereffante illustrirte Preis -

verzeichniß von Mey ' s Stoffwäsche gratis und portofrei auf
Verlangen an Jedermann versendet , auch die Bezugsquelle am Orte
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Symphvnie - Conrert des städt . Kur - Orchesters ,
unter Leitung des Capellmeisters Herrn Louis Liistner .

Programm .

1 . Symphonie Mo . S , D - dur . . . . . . . . Brahms .
2 . Ouvertüre zu Shakespeare ' s „Richard III Volkmann .
Z . „ Glrgia " , dritter Satz ans der Serenade für Streich -

Orchester , op . 48 Tschaikowsky .
4 . Vorspiel zu „ Die Meistersinger von Nürnberg . . Wagner .

Bei Beginn des ConeerteS werden die EingangSthüren des großen Saales
geschloßen und nur in den Zwischenpausen der einzelnen Nummern geöffnet .

Anfang Nachmittags 4 Uhr .

Königliche Schauspiele .

Sonntag , 23 . März . 64 . Vorst . ( 111 . Vorst , im Abonnement .)

Othello .

Oper in 4 Akten von Arrigo Boito ( für die deutsche Bühne über¬
tragen von Max Kaweck ) . Musik von Giuseppe Verdi .

Anfang ö ‘/
'
s Uhr . Ende nach Uhr .

Montag , 24 . März . 65 . Vorst . ( Bei aufgehobenem Abonnement .)

Letzte Gastdarstellung des Herrn Siegwart Friedmann ,
Societär des Deutschen Theaters in Berlin .

Neu einftubirt :

Hamlet , Urin ; von Dänemark .

Trauerspiel in 5 Men von Shakespeare , nach der Uebersetzung
von A . v . Schlegel .

Herren und Damen vom Hofe . Cfficiere . Pagen . Schauspieler .
Ort ber Handlung : Helsingör .

* * * Hamlet . . Herr Siegwart Friedman » .

Personen :

Claudius , König von Dänemark
Gertrude , Königin von Dänemark , Hamlet 's

Mutter
Hamlet , Prinz von Dänemark , Neffe des Königs
Polonius , Oberkämmerer ........
Laertes , dessen Sohn
Ophelia , dessen Tochter
Horatio , Hamlet ' s Freund
* A ) Edelleute !
Guldemtern , | f
Marcellus , i (
Bernardo , | Dffict,re \ ........
Franzisko , ein Soldat
Der Geist von Hamlet 's Vater

Zwetter ) Todtengräber (
' ' ' '

Ein Schauspieler ........
Der König tnt Schauspiel
Die König, » „ „
Lucian „ „

Herr Köchy .

Frl . Wolff .
* * *

Herr Bethge .
Herr Rodins .
Frl . Rau .
Herr Neumann .
Herr Greve .
Herr Dornewaß .
Herr Berg .
Herr Geisenhofer .
Herr Wüika .

terr Koch .
err Grobecker .

Herr Brüning .
Herr Rudolph .
Herr Rudolph .
Frau Arndt .
Herr Aglitzky .

Persone « :

Othello , Befehlshaber der venettanischen Flotte Herr Krauß .
Desdemona , seine Gemahlin Frl . Baumgartner .
Jago , Fähndrich ........... Herr Müller .
Emilia , seine Gattin Frl . Busch .
Cassio , Hauptmann Herr Schmidt .
Rodrigo , ein edler Venetianer Herr Warbeck .
Lodovico , Gesandter der Republik Venedig . . Herr Ruffeni .
Montano , Statthalter von Cypern . . . . Herr Aglitzky .
Ein Herold ............. Herr Marsano .

Soldaten und Seeleute der Republik Venedig . Edeldamen und
venetianische Nobili . Cyprioteu . Ein Schüukwirth . Volk u . s. w .

Ort der Handlung : Eine Hafenstadt ber Insel Cypern .

Zeit : Ende des 15 . Jahrhunderts .

Erhöhte Preise .

Erhöhte Preise .

Anfang « ' / - Uhr . Ende nach O1/ , Uhr .

Dienstag , 25 . März . 66 . Vorst . ( 112 . Vorst , im Abonnement .)
Krieg im Frieden .

—              M
Frankfurter Ktadttheater .

Sonntag , 23 . März :
Opernhaus : i Schauspielhaus :

Lohengrin . Die Ehre .
Montag , 24 . März : Schauspielhaus : I « eiserner Zett .

ov Die heutige Nummer enthält 64 Seite » und rr Ertra - Seilagen für die Stadt - Atrottttcnten .
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